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Fachspezifische Bestimmungen  

für das Studienfach Wirtschaftsinformatik 

mit dem Abschluss Bachelor of Science 

(Erwerb von 180 ECTS-Punkten) 
 

Vom 17. April 2008 
 

(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2008-10) 
 
 
 
 
 

Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 58 Abs. 1 Satz 1 sowie Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen 
Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl. S. 245, BayRS 2210-1-1-WFK) in der jeweils 
geltenden Fassung in Verbindung mit § 1 Satz 1 der Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung (ASPO) 
für die Bachelor- (6-semestrig) und Masterstudiengänge (4-semestrig) an der Julius-Maximilians-
Universität Würzburg vom 28. September 2007 (Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentli-
chungen/ 2007-29) erlässt die Julius-Maximilians-Universität Würzburg folgende Satzung: 

 
 
 

§ 1 
 

Die Bestimmungen der Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung (ASPO) für die Bachelor- 

(6-semestrig) und Masterstudiengänge (4-semestrig) an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 

werden wie folgt ergänzt: 
 
 

Zu § 2 ASPO:  
Ziel des Studiums, Zweck der Prüfung, Akademischer Titel 

 
Abs. 1:  Ausgestaltung und Ziele des Bachelorstudiums 

 
Satz 2: 
Durch die Bachelorprüfung soll der Kandidat bzw. die Kandidatin nachweisen, dass er bzw. sie 
gründliche Fachkenntnisse erworben hat sowie fähig ist, Sachverhalte und Fragestellungen der 
Wirtschaftsinformatik nach wissenschaftlichen Maßstäben zu beurteilen, und somit für einen frü-
hen Übergang in die Berufspraxis oder für ein anschließendes Masterstudium qualifiziert ist.  
 
 

Abs. 3: Verleihung eines akademischen Bachelorgrades 
 
Aufgrund der bestandenen Bachelorprüfung wird der akademische Grad „Bachelor of Science“ 
(„B.Sc.“) verliehen. 

 
 

Zu § 3 ASPO:  
Zugangsvoraussetzungen zum Bachelorstudium,  

empfohlene Grundkenntnisse 
 
Abs. 1: Zugangsvoraussetzungen 

 
Satz 11: 
Kenntnisse der englischen Sprache werden empfohlen. 
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Zu § 6 ASPO:  
Studiendauer, Fächerkombination, Gliederung des Stu diums 

 
Abs. 3: Anzahl und Beschreibung der Module bzw. Teilmodule 

 
Sätze 4 und 5: 
Im Pflichtbereich sind 18 Module im jeweiligen Umfang von meist 5 ECTS-Punkten zu absolvie-
ren, woraus sich ein Gesamtumfang in Höhe von 100 ECTS-Punkten errechnet. Jedes Teilmodul 
besteht hier in der Regel aus den Lehrveranstaltungen Vorlesung und Übung, wobei die Übung 
als Tutorium stattfinden kann.  
Im Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von 50 ECTS-Punkten zu absolvieren. Soweit die-
se Module bzw. Teilmodule von der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angeboten werden, 
handelt es sich um Module bzw. Teilmodule im Umfang von je 5 ECTS-Punkten. Diese Module 
haben entweder dieselbe Struktur wie im Pflichtbereich oder die Form eines Seminars, Prakti-
kums oder von Projektarbeiten. Ausnahmen sind in den Modul- und Teilmodulbeschreibungen 
geregelt. Soweit diese Module von anderen Fakultäten angeboten werden, gelten die Modalitä-
ten, die in den Modul- sowie Teilmodulbeschreibungen und den beteiligten Prüfungsausschüssen 
einvernehmlich festgelegt werden. Die in diesem Bereich zu absolvierenden Module können ma-
ximal bis zu 25 ECTS-Punkte an anderen Fakultäten erbracht werden.  
Im Bereich der Schlüsselqualifikationen sind Module im Umfang von 20 ECTS-Punkten zu absol-
vieren, wobei maximal 10 ECTS-Punkte aus dem Angebot der fachspezifischen Schlüsselqualifi-
kationen erworben werden können. Alle Module, die von der wirtschaftswissenschaftlichen Fakul-
tät angeboten werden, sind in den Modul- und Teilmodulbeschreibungen im Anhang genauer 
spezifiziert. In Abweichung von Satz 9 können sämtliche ECTS-Punkte in Modulen erworben 
werden, die dem Bereich der fachspezifischen Schlüsselqualifikationen zugeordnet sind, da die 
Studierenden in diesen Modulen (Tutorien) zugleich allgemeine Fähigkeiten und Fertigkeiten er-
werben.  
Dem Modul der Bachelorthesis sind 10 ECTS-Punkte zugeordnet. 
 
 

Abs. 5: Kombination von Studienfächern für das Bachelorstudium 
 
Sätze 2 und 4: 
Das Studienfach „Wirtschaftsinformatik“ wird als Ein-Fach-Studium mit 180 ECTS-Punkten mit 
folgender Verteilung angeboten: 
 

1. 
FS 
2. 
FS 
3. 
FS 
4. 
FS 
5. 
FS 

 
 
 
 

Pflichtbereich 
100 ECTS 

 
 
 
 

Wahlpflicht-
bereich 
50 ECTS 

 
 
 
 

Schlüssel-
qualifika- 

tionen 
20 ECTS 

6. 
FS 

 

Abschlussarbeit  10 ECTS 
 
 
Abs. 7: Zuordnung zu den einzelnen Bereichen, Studienfachbeschreibung, Schlüsselqualifikations-Pool 
  

Pflichtbereich: 
Folgende Module sind dem Pflichtbereich zugeordnet:  

 erstes Semester (30 ECTS):  
  Einführung in die Betriebswirtschaftslehre, 
  Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 
  Mathematik für Studierende der Wirtschaftswissenschaft 1,  
  Einführung in die Wirtschaftsinformatik,  
  Algorithmen und Datenstrukturen, 

 Programmierpraktikum (zweistufig): Teil 1; 
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 zweites Semester (30 ECTS): 
Programmierpraktikum (zweistufig): Teil 2, 
Interne Unternehmensrechnung und -steuerung (Managerial Accounting), 

  Mathematik für Studierende der Wirtschaftswissenschaft 2,  
  Anwendungsorientierte Informatik, 

Softwaretechnik; 
 drittes Semester (30 ECTS): 
  Grundlagen der Statistik,  

Externe Unternehmensrechnung (Financial Acccounting), 
Beschaffung, Produktion, Logistik – Grundlagen, 

  Grundzüge der Investition und Finanzierung, 
  IT-Recht, 
  Geschäftsprozesse; 

viertes Semester (5 ECTS): 
  Grundlagen marktorientierter Unternehmensführung 

sechstes Semester (5 ECTS): 
  Systematisches wissenschaftliches Arbeiten 

Wahlpflichtbereich: 
Dem Wahlpflichtbereich sind folgende von der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angebote-
nen Modulbereiche zugeordnet:  

der Modulbereich „Betriebswirtschaftslehre“, 
 der Modulbereich „Volkswirtschaftlehre“. 
Zudem sind dem Wahlpflichtbereich ausgewählte Module zugeordnet, die von anderen Fakultä-
ten angeboten werden:  

der Modulbereich „Informatik“, 
der Modulbereich „Andere Fakultäten“. 

Es müssen 10 ECTS-Punkte in einem Software-Praktikum (Wirtschaftsinformatik oder Informatik) 
erworben werden.  
Die im Wahlpflichtbereich regelmäßig angebotenen Module sind in den Modul- bzw. Teilmodul-
beschreibungen spezifiziert.  
Folgende von der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angebotenen Module sind dem Bereich 
der fachspezifischen Schlüsselqualifikationen zugeordnet:  

Projektmanagement, 
General Management, 

 Tutorentätigkeit, 
 Seminar (es müssen 5 ECTS-Punkte in einem Seminar (Wirtschaftsinformatik oder In-

formatik) erworben werden. 
 

Abs. 8: Studienverlaufsplan 
 
Der Studienverlaufsplan ergibt sich zum einen aus den Pflichtveranstaltungen, die einzelnen Se-
mestern zugeordnet sind. Zum anderen können die Freiräume in dem vierten bis sechsten Se-
mester für Module aus den Bereichen Wahlpflicht und Schlüsselqualifikationen genutzt werden. 
Die 10 ECTS-Punkte der Thesis und die 5 ECTS-Punkte des begleitenden Moduls „systemati-
sches wissenschaftliches Arbeiten“ sollten im Regelfall im letzten Semester erworben werden. 
 
 
 

Zu § 7 ASPO:  
Lehrformen 

 
Abs. 1: Mögliche Lehrformen, Unterrichtssprache 

 
Satz 3: 
Als zusätzliche Lehrform im Rahmen der Schlüsselqualifikationen kommt in Betracht: 
Betreute Tutorentätigkeit; diese dient im Rahmen des wirtschaftswissenschaftlichen Studienan-
gebots der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Einübung von Präsentationstechniken so-
wie der Einübung in die strukturierte Darstellung von komplexen Sachverhalten und in die Leitung 
einer Gruppe. 
 
Satz 4:  
Die Lehrformen werden in der Regel in deutscher Sprache angeboten, in Absprache mit dem Do-
zenten bzw. der Dozentin alternativ auch in englischer Sprache. 
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Abs. 4: Begrenzte Aufnahmekapazität von Lehrveranstaltungen im Rahmen von Modulen des Wahl-
pflichtbereichs 

 
Sätze 1 bis 3: 
Für den Fall, dass die Anzahl der Bewerber bzw. Bewerberinnen die Anzahl der zur Verfügung 
stehenden Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze für von der Wirtschafts-
wissenschaftlichen Fakultät angebotene Lehrveranstaltungen vorbehaltlich gesonderter Regelun-
gen in den Modul- bzw. Teilmodulbeschreibungen nach folgender Maßgabe: 
Die Auswahl der Teilnehmer und Teilnehmerinnen erfolgt vorrangig nach den Vorleistungen der 
Studierenden. Hierzu wird in entsprechender Anwendung des § 29 Abs. 5 ASPO jeweils eine Ge-
samtnote aus von den Bewerberinnen bzw. Bewerbern erfolgreich absolvierten Modulen des 
Pflichtbereiches im Umfang von 50 ECTS gebildet. § 34 Abs. 3 Sätze 1 bis 8 ASPO gelten ent-
sprechend. Der bzw. die jeweilige Modulverantwortliche errechnet die Gesamtnote und erstellt 
auf dieser Grundlage eine Rangliste der Bewerber bzw. Bewerberinnen. In Zweifelsfällen ent-
scheidet das Los. Anschließend werden 80 % der Teilnahmeplätze (gerundet) anhand der Rang-
liste vergeben Die Vergabe der Plätze erfolgt bis spätestens eine Woche nach Beginn des jewei-
ligen Vorlesungszeitraumes.  
Die verbleibenden (rund) 20 % der Teilnahmeplätze werden nach dem Studienfortschritt (Anzahl 
der Fachsemester) an Bewerber und Bewerberinnen vergeben, die zwar die erforderliche Anzahl 
an ECTS-Punkten erreicht haben, aber zunächst keine Berücksichtigung finden konnten. Bei 
gleicher Anzahl der Fachsemester von Bewerbern bzw. Bewerberinnen entscheidet wieder die 
Gesamtnote über die Rangfolge. In Zweifelsfällen entscheidet das Los. 
Sofern innerhalb eines Teilmoduls mehrere Lehrveranstaltungen eine beschränkte Aufnahmeka-
pazität haben, ist diese für die Lehrveranstaltungen eines Teilmoduls einheitlich bestimmt. In die-
sem Fall wird für sämtliche betroffenen Lehrveranstaltungen eines Teilmoduls ein einheitliches 
Verfahren durchgeführt. 
Für den Fall, dass sich Studierende für die Teilnahme an mehreren Lehrveranstaltungen dersel-
ben Lehrform (Seminare, Übungen u.a.) bewerben möchten, bei denen jeweils die Zahl der Be-
werber bzw. Bewerberinnen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt (Mehrfachbewerbung), gilt 
folgende Maßgabe: eine Mehrfachbewerbung für Lehrveranstaltungen aus bis zu vier Teilmodu-
len in einem Semester ist zulässig. Sofern dem bzw. der Studierenden in mehr als einer dieser 
Lehrveranstaltungen ein Platz zugeteilt wird, hat er bzw. sie unverzüglich zu erklären, welchen 
Platz er bzw. sie in Anspruch nehmen wird. Der oder die übrigen Plätze werden durch Nachrück-
verfahren erneut vergeben. Für den Fall, dass ein Studierender bzw. eine Studierende versucht, 
mehr als einen im Rahmen eines Auswahlverfahrens vergebenen Platz je Lehrform in Anspruch 
zu nehmen, verliert er bzw. sie den Anspruch auf sämtliche zugeteilten Plätze.     

 
 

Zu § 8 ASPO:  
Umfang der Prüfungen, Fristen 

 
Abs. 1: erfolgreicher Abschluss des Bachelorstudiums, Festlegung von ECTS-Punkten für die Module 

bzw. Teilmodule in den einzelnen Bereichen. 
  

Diese Festlegung wird in den einzelnen Teilmodulbeschreibungen vorgenommen. 
 
 
Abs. 5: Grundlagen- und Orientierungsprüfung 
  

Sätze 1 bis 5: 
Am Ende des ersten Fachsemesters müssen im Bereich der diesem Semester zugeordneten 
Pflichtmodule 13 ECTS-Punkte erworben worden sein. Werden diese dem Prüfungsamt nicht 
nachgewiesen, so gilt die Grundlagen- und Orientierungsprüfung als erstmalig nicht bestanden. 
In diesem Fall müssen die fehlenden ECTS-Punkte zum nächst möglichen Prüfungstermin, in der 
Regel am Anfang des Folgesemesters, erworben werden und dem Prüfungsamt nachgewiesen 
werden. Ansonsten ist das Bachelorstudium endgültig nicht bestanden. 
 
 

Abs. 6: Festlegung weiterer Kontrollprüfungen: 
 
 Sätze 1 bis 3: 

Am Ende des zweiten Fachsemesters müssen im Bereich der den ersten beiden Semestern zu-
geordneten Pflichtmodule insgesamt 30 ECTS-Punkte erworben werden. Werden diese dem Prü-
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fungsamt nicht nachgewiesen, so gilt das Bachelorstudium als erstmalig nicht bestanden. In die-
sem Fall müssen die fehlenden ECTS-Punkte zum nächst möglichen Prüfungstermin, in der Re-
gel am Anfang des Folgesemesters erworben und dem Prüfungsamt nachgewiesen werden. An-
sonsten ist das Bachelorstudium endgültig nicht bestanden. 
 
 
 

Zu § 9 ASPO:  
Prüfungsausschuss 

 
Abs. 2: Besetzung des Prüfungsausschusses 
 

Der bzw. die Vorsitzende des Prüfungsausschusses sollte ein Fachvertreter bzw. eine Fach-
vertreterin der Wirtschaftsinformatik und der Stellvertreter bzw. die Stellvertreterin ein Mitglied der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät sein. 

 
 
 

Zu § 14 ASPO:  
Anrechnung von Modulen, Teilmodulen, Studien- und P rüfungsleistungen sowie Studienzeiten 

 
Abs. 3: Anrechnung von Modulen bzw. Teilmodulen aus anderen Studienfächern 
 

Satz 1: 
Wechselt ein Studierender bzw. eine Studierende aus einem Diplomstudiengang der Universität 
Würzburg in Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre oder Wirtschaftsmathematik in den 
Bachelorstudiengang Wirtschaftsinformatik, so können Studien- und Prüfungsleistungen aus dem 
jeweiligen Diplomstudiengang, soweit eine fachliche Gleichwertigkeit festgestellt wird, im Rahmen 
des Bachelorstudienganges auch über die in § 14 Abs. 3 ASPO vorgesehene Grenze von zwei 
Dritteln der Gesamtpunktzahl hinaus anerkannt werden. Eine Thesis ist in jedem Fall im Rahmen 
des Bachelorstudiengangs zu erstellen. 
 
 

Abs. 6  ECTS-Punkte-Grenze für die Anrechnung von einem im Ausland absolvierten Fachsemester: 
 
Satz 5: 
Für den Fall, dass Studierende dieses Studiengangs ECTS-Punkte im Rahmen eines Auslands-
semesters erwerben, wird erst ab Überschreiten der Grenze von 30 ECTS-Punkten die Anrech-
nung von Fachsemestern vorgenommen. 

 
 
 

Zu § 15 ASPO:  
Bereitstellung des Lehrangebots 

 
Abs. 2: Angebot von Teilmodulprüfungen 

 
Prüfungen zu allen von der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angebotenen Teilmodulen, die 
während eines Semesters angeboten werden, finden bis zum Ende dieses Semesters statt. In 
Semestern, in denen eine Teilmodulprüfung zwar angeboten wird, die zugeordneten Lehrveran-
staltungen jedoch nicht angeboten werden, kann die Prüfung nach Ankündigung auch zu Beginn 
des Semesters stattfinden.  
 
 

Abs. 3: Änderungen der Module bzw. Teilmodule 
 
Satz 1: 
Änderungen der Module bzw. Teilmodule werden auf Antrag des bzw. der zuständigen Modul-
verantwortlichen oder des Prüfungsausschusses durch Satzung beschlossen. Im Rahmen des 
zugrunde liegenden Fakultätsratsbeschlusses ist die Stellungnahme des Studiendekans bzw. der 
Studiendekanin und des bzw. der Vorsitzenden des Prüfungsausschusses zu berücksichtigen. 
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Zu § 17 ASPO:  
Form der Prüfungsleistungen 

 
Abs. 2: Regelung der Modul- bzw. Teilmodulprüfungen 

 
Sätze 1 und 2: 
Sofern sich die von der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angebotenen Teilmodulprüfungen 
auf die Inhalte von Vorlesungen beziehen, findet die Prüfung als Klausur statt. Abweichend davon 
sind nach Maßgabe der Modul- und Teilmodulbeschreibung auch andere Prüfungsformen gemäß 
§ 17 Abs. 1 ASPO möglich. Die dem betriebs- und volkswirtschaftlichen Bereich zugeordneten 
Klausuren haben in der Regel einen zeitlichen Umfang von 60 Minuten pro 5 ECTS. Die Klausu-
ren anderer Fakultäten sowie im methodischen und juristischen Bereich können davon abwei-
chen.  
Im Falle von Praktika in Unternehmen oder Organisationen ist der bzw. die für dieses Modul zu-
ständige Verantwortliche auch für die Bewertung der erbrachten Leistungen zuständig. Dabei 
muss ein Praktikumsbericht des Praktikanten bzw. der Praktikantin sowie dessen mündliche Prä-
sentation berücksichtigt werden. 
Im Falle von betreuter Tutorentätigkeit ist der Dozent bzw. die Dozentin der entsprechenden Ver-
anstaltung auch für die Bewertung der erbrachten Leistungen zuständig. Dabei müssen die Erar-
beitung von Übungsmaterialien und die Präsentation von Lösungsvorschlägen berücksichtigt 
werden. 
Die Form und der Umfang der Prüfung werden jeweils in den Modul- bzw. Teilmodulbeschreibun-
gen dokumentiert.  
 
 

Zu § 18 ASPO:  
Mündliche Teilmodulprüfungen 

 
Abs. 2: Regelung der Zahl der Prüflinge 

 
Satz 2: 
Mündliche Prüfungen erfolgen grundsätzlich in der Form der Einzelprüfung. Sofern Gruppenprü-
fungen abgehalten werden, ist dies zusammen mit der maximalen Zahl der Prüflinge in den Teil-
modulbeschreibungen vermerkt. 
 

Abs. 3: Regelung der Prüfungsdauer 
 

Die Festlegung der Dauer der mündlichen Prüfung erfolgt unbeschadet der Fachspezifischen Be-
stimmungen zu § 17 Abs. 2  in den Modul- bzw. Teilmodulbeschreibungen. 

 
 

Zu § 19 ASPO:  
Schriftliche Teilmodulprüfungen 

 
Abs. 3: Regelung der Prüfungsdauer 

 
Die Festlegung der Dauer der schriftlichen Prüfung erfolgt unbeschadet der Fachspezifischen 
Bestimmungen zu § 17 Abs. 2 in den Modul- bzw. Teilmodulbeschreibungen. 

 
 

Zu § 20 ASPO:  
Sonstige Prüfungen: Referate, Vorträge, Hausarbeite n, Übungsarbeiten, Projektarbeiten,  

praktische Übungen, Prüfungen für andere Lehrformen , 
 sonstige studiengangspezifisch mögliche Prüfungen  

 
Abs. 4: Projektarbeiten 

 
Satz 3: 
Bis auf die Tatsache, dass die entsprechende Lehrveranstaltung der Anforderung genügen muss, 
dass die Leistung des bzw. der Einzelnen zu bewerten ist, liegt die Verantwortung des Prüfungs-
ablaufs bei dem bzw. der Verantwortlichen des entsprechenden Teilmoduls. Eine ergänzende 
Abschlusspräsentation ist zulässig. Die Einzelheiten werden in den Teilmodulbeschreibungen ge-
regelt. 
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Zu § 21 ASPO:  
Abschlussarbeit: Bachelorarbeit 

 
Abs. 7: Abgabeform der Abschlussarbeit 
  

Die Abschlussarbeit ist in zweifacher schriftlicher Ausfertigung sowie auf einem elektronischen 
Speichermedium in einem gängigen Format und in lesbarer Form abgespeichert fristgemäß im 
Prüfungsamt abzugeben. 

 
 
Abs.10: Sprache der Abschlussarbeit 
 

Mit Zustimmung des Betreuers bzw. der Betreuerin und des Prüfungsausschusses kann eine Ba-
chelorarbeit (Thesis) auch in englischer Sprache angefertigt werden. 

 
 

Zu § 22 ASPO:  
Abschlusskolloquium 

 
Abs. 1: Notwendigkeit eines Abschlusskolloquiums 
 
 Satz 1: 

Ein Abschlusskolloquium findet nicht statt. 
 
 

Zu § 23 ASPO:  
Organisation von Prüfungen 

 
Abs. 1: Prüfungszeitraum 

 
Satz 1: 
Prüfungen zu Veranstaltungen eines Semesters finden in der Regel kurz vor oder nach Ende des 
Vorlesungszeitraums des Semesters statt, in dem die entsprechende Lehrveranstaltung angebo-
ten wird. Werden für ein Teilmodul in jedem Semester Prüfungen, aber nicht in jedem Semester 
Lehrveranstaltungen angeboten, so liegt der Prüfungszeitraum in Semestern, in denen Lehrver-
anstaltungen des Teilmoduls nicht angeboten werden, in der Regel kurz vor oder nach Beginn 
des Vorlesungszeitraums des Semesters. Die Modulverantwortlichen können in den Teilmodul-
beschreibungen abweichende Prüfungszeiträume festlegen, insbesondere können Teilleistungen 
bereits zu Beginn oder im Laufe des Vorlesungszeitraumes vorgesehen werden. 
 

 

Zu § 24 ASPO:  
Voraussetzungen für die erfolgreiche Anmeldung zu P rüfungen 

 
Abs. 1: Weitere Anmeldevoraussetzungen 

 
Satz 2: 
Die in den Modulbeschreibungen enthaltenen Voraussetzungen für die Teilnahme an bestimmten 
Teilmodulprüfungen sind bindend. 

 
 

Zu § 25 ASPO:  
Durchführung von Teilmodulprüfungen 

 
Abs. 3: Verschlüsselung von Namen 
  

Satz 1: 
Für die Korrektur der Klausuren sind alle Namen der Kandidaten zu verschlüsseln. 
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Zu § 31 ASPO:  
Bestehen von Prüfungen 

 
Abs. 3: Bestehen der Bachelorprüfung 

 
Die Bachelor-Prüfung ist bestanden, sofern Modul- bzw. Teilmodulprüfungen im Umfang von 
mindestens 180 ECTS-Punkten bestanden wurden.  
 
Dabei sind: 
• Alle 100 ECTS-Punkte aus dem Pflichtbereich,  
• alle 50 ECTS-Punkte des fachstudienbezogenen Wahlpflichtbereichs, 
• alle 20 ECTS-Punkte aus dem Bereich der Schlüsselqualifikationen sowie 
• die Bachelorthesis  
erfolgreich zu absolvieren. Jede Leistung ist erfolgreich absolviert, wenn sie mit der Note 4,00 
oder besser bewertet wird. Hinsichtlich der Einzelheiten zur Gliederung des Studiums wird auf die 
Fachspezifischen Bestimmungen zu § 6, die Studienfachbeschreibung sowie die entsprechenden 
Modul- und Teilmodulbeschreibungen verwiesen. 
Außerdem müssen die Grundlagen- und Orientierungsprüfung sowie die weitere Kontrollprüfung 
gemäß § 8 bestanden sein. 
 
 

Zu § 34 ASPO:  
Bildung und Gewichtung der Noten in den einzelnen B ereichen,  

Fach- und Gesamtnotenberechnungen 
 
Abs. 3: Bildung der Note in den Bereichen und Unterbereichen 

 
Im Bereich der Schlüsselqualifikationen (allgemeine bzw. fachspezifische) müssen Module mit 
mindestens 10 ECTS-Punkten mit numerischen Noten eingebracht werden. Damit können maxi-
mal 10 ECTS-Punkte in diesem Bereich aus Modulen eingebracht werden, die bzw. deren zuge-
ordnete Teilmodule mit der Note „bestanden“ bewertet wurden. 
 
 

Zu § 35 ASPO:  
Zeugnisse, Bachelor-/ Masterurkunde, Diploma Supple ment, Transcript of Records 

 
Abs. 2: Bachelorurkunde 

 
Satz 6: 
Der Fakultätsrat legt pro Semester einen einheitlichen Termin für die Übergabe der Bachelorur-
kunden, die in diesem Semester ausgestellt werden, fest.  
 
 

Abs. 3: Zeugnis und Zeugnisergänzung 
 
Satz 4: 
Das Zeugnis enthält zusätzlich die Inhalte der Abschrift der Studierendendaten (Transcript of Re-
cords), weist also alle Module mit den erreichten Noten in deutscher Sprache aus. Ein gesonder-
tes Transcript of Records wird nicht erstellt. Außerdem weist das Zeugnis dieselben Informatio-
nen in englischer Sprache aus. 
 

 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Studienfachbeschreibung 
Anlage 2: Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Modul handbuch) 
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§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese fachspezifischen Bestimmungen treten mit Wirkung zum 1. Oktober 2007 in Kraft. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universität Würzburg vom 11. März 2008. 
 
Würzburg, den 17. April 2008 
 
 
Der Präsident: 
 
 
 
Prof. Dr. A. Haase 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Fachspezifischen Bestimmungen für das Studienfach Wirtschaftsinformatik mit dem Abschluss "Ba-
chelor of Science" (Erwerb von 180 ECTS-Punkten) wurden am 17. April 2008 in der Universität nieder-
gelegt; die Niederlegung wurde am 18. April 2008 durch Anschlag in der Universität bekannt gegeben. 
Tag der Bekanntmachung ist daher der 18. April 2008. 
 
Würzburg, den 18. April 2008 
 
 
Der Präsident: 
 
 
 
Prof. Dr. A. Haase 
 
 
 



  
 Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 10

Studienfachbeschreibung (Bachelor) als Ein-Fach mit  180 ECTS-Punkten  
(2007/1) 
 

Studienfachbezeichnung:   
 

 Wirtschaftsinformatik (Bachelor) Nr.:  
(wird von der 
ZV ausgefüllt) 

Studienfachverantwortung:    Studiendekan/in der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät   

Module des Studienfachs 

Pflichtbereich: 100 ECTS-PUNKTE  

Nr.: (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

Modulbezeichnung Kurzbe-
zeichnung  

Dauer 
[Sem.] 

ECTS-
Punkte 

Modulverantwortung  

100305 Einführung in die 
Betriebswirtschaftslehre 12-EBWL-G 1 5 

Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 7 

100306 Einführung in die 
Volkswirtschaftslehre 

12-EVWL-G 1 5 
Inhaber/in des Lehrstuhls 
VWL 1 

100304 Externe Unternehmensrechnung 
(Financial Accounting) 

12-ExtUR-G 1 5 
Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 5 

100312 Mathematik für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaft 1 

10-M-MWW1 1 5 
Studiendekan/in für Ma-
thematik 

100316 Einführung in die Wirtschaftsin-
formatik 

12-EWiinf-G 1 5 
Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

100600 Algorithmen und Datenstruktu-
ren 10-I-ADS 1 8 

Studiendekan/in für Infor-
matik 

100615 Programmierpraktikum (zweistu-
fig) 

10-I-PP2 2 9 
Studiendekan/in für Infor-
matik 

100302 Interne Unternehmensrechnung 
und -steuerung (Managerial 
Accounting) 

12-IntUR-G 1 5 
Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 3 

100313 Mathematik für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaft 2 

10-M-MWW2 1 5 
Studiendekan/in für Ma-
thematik 

100317 Anwendungsorientierte Informa-
tik 

12-AInf-G 1 5 
Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

100621 Softwaretechnik 10-I-ST 1 8 
Studiendekan/in für Infor-
matik 

100314 Grundlagen der Statistik 12-Stat-G 1 5 
Inhaber/in des Lehrstuhls 
für Ökonometrie 

100301 Beschaffung, Produktion, Logis-
tik - Grundlagen 

12-BPL-G 1 5 
Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 2 

100303 Grundzüge der Investition und 
Finanzierung 

12-I&F-G 1 5 
Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 4 

100300 Grundlagen marktorientierter 
Unternehmensführung 

12-Mark-G 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 1 
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101010 

IT-Recht 02-ITR 1 5 

Inhaber/in des Lehrstuhls 
für Strafrecht, Straf-
prozessrecht, Rechts-
theorie, Informationsrecht 
und Rechtsinformatik 

101011 Geschäftsprozesse 12-GP-G 1 5 
Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

101012 Systematisches wissenschaftli-
ches Arbeiten 

12-SWA-G 
1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 

BWL 6 

Wahlpflichtbereich: 50 ECTS-PUNKTE  

Nr.: (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

Modulbezeichnung Kurzbe-
zeichnung  

Dauer 
[Sem.] 

ECTS-
Punkte 

Modulverantwortung  

Bereich Betriebswirtschaftslehre 

100320 Unternehmertum und Unter-
nehmensführung 

12-U&UF-F 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 1 

100321 Marktforschung 12-MaFo-F 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 1 

100333 Beschaffung, Produktion, Logis-
tik - Vertiefung 

12-BPL-F 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 2 

100335 Externe Rechnungslegung und 
Wirtschaftsprüfung 1 - Jahres-
abschluss und -analyse nach 
HGB und IFRS 

12-Wipr1-F 1 5 Inhaber/in  des Lehrstuhls 
BWL 3 

100339 Investition und Finanzierung für 
Fortgeschrittene 

12-I&F-F 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 4 

100342 Betriebswirtschaftliche Steuer-
lehre 1: Steuerecht & Steuerwir-
kung 

12-St1-F 1 5 Inhaber/in  des Lehrstuhls 
BWL 5 

100345 eBusiness 12-EBus-F 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

100346 Supply Chain Management 12-SCM-F 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

101021 Forward und Reverse Business 
Engineering 

12-FRBE-F 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

101022 Computer Information Systems 
1 

12-CIS1 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

101023 Computer Information Systems 
2 

12-CIS2 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

100348 Personal und Organisation 12-P&O-F 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 7 

100349 Fallstudienübung: Management 
Case Studies 

12-P&Ocase-
F 

1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 7 

Bereich Volkswirtschaftslehre  

100311 Mikroökonomik 1 12-Mik1-G 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
für Finanzwissenschaft 

1000309 Mikroökonomik 2 12-Mik2-G 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
VWL 3 
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100307 Makroökonomik 1 12-Mak1-G 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
VWL 2 

100308 Makroökonomik 2 12-Mak2-G 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
VWL 2 

100310 Grundzüge der Wirtschaftspolitik 12-WiPo-G 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
VWL 4 

100360 Europäische Integration 12-Integ-F 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
VWL 4 

Bereich Informatik  

100605 Datenbanken  10-I-DB 1 5 Studiendekan/in für Infor-
matik 

100614 Objektorientiertes Programmie-
ren 

10-I-OOP 1 5 Studiendekan/in für Infor-
matik 

100624 
Wissensmanagement- 
systeme und Data Mining  
(WMSDM) 

10-I-WMS 1 10 Inhaber/in des Lehrstuhls 
Informatik VI 

Bereich „Andere Fakultäten“  

101033 
Wirtschaftspsychologie 06-WiPsych 1 5 

Professur für Arbeits-, 
Betriebs- und Organisati-
onspsychologie 

100030 Philosophie und Wissenschaften 06-B-P2 2 10 Inhaber/in des Lehrstuhls 
für Philosophie 1 

Softwarepraktikum: 10 ECTS-PUNKTE müssen erbracht w erden  

101034 SW-Praktikum Wirtschaftsinfor-
matik 12-WI-SWP 1 10 Inhaber/in des Lehrstuhls 

BWL 6 

100622 SW-Praktikum Informatik 10-I-SWP 1 10 Studiendekan/in für Infor-
matik 

Schlüsselqualifikation: 20 ECTS-PUNKTE 

Nr.: (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

Modulbezeichnung Kurzbe-
zeichnung  

Dauer 
[Sem.] 

ECTS-
Punkte 

Modulverantwortung  

Allgemeine Schlüsselqualifikationen  

100120 Südasien in der Gegenwart – 
Landeskunde, Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft 

04-IB1 2 10 Inhaber/in des Lehrstuhls 
für Indolo-
gie/Südasienkunde 

100129 Interkulturelle Kompetenz 04-IB10 2 10 Inhaber/in des Lehrstuhls 
für Indolo-
gie/Südasienkunde 

100369 Chinakunde 04-ChinaK 2 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
für Sinologie 

100251 Chinesisch für Wirtschaftswis-
senschaftler 

04-ChinWW 3 15 Inhaber/in des Lehrstuhls 
für Sinologie 

100252 Chinesische Fachsprache für 
Wirtschaftswissenschaftler 

04-
ChinFSWW 

1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
für Sinologie 

102503 UNIcert II Englisch 42-UC2-EN 1-3 10 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 
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102504 UNIcert III Englisch Fachspra-
che Wirtschaftswissenschaften 

42-UC3-
EN_WW 

1-4 20 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102556 Allgemeinsprache I Französisch 
(3) 

42-AS1-FR3 1 4 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102552 UNIcert I Französisch (2-3) 42-UC1-FR2 1-2 7 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102551 UNIcert I Französisch (1-3) 42-UC1-FR1 1-3 10 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102553 UNIcert II Französisch 42-UC2-FR 1-3 10 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102554 UNIcert III Französisch Fach-
sprache Wirtschaftswissenschaf-
ten 

42-UC3-
FR_WW 

1-3 20 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102706 Allgemeinsprache I Spanisch (3) 42-AS1-ES3 1 4 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102702 UNIcert I Spanisch (2-3) 42-UC1-ES2 1-2 7 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102701 UNIcert I Spanisch (1-3) 42-UC1-ES1 1-3 10 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102703 UNIcert II Spanisch 42-UC2-ES 1-3 10 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102704 UNIcert III Spanisch Fachspra-
che Wirtschaftswissenschaften 

42-UC3-
ES_WW 

1-3 20 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102656 Allgemeinsprache I Schwedisch 
(3) 

42-AS1-SE3 1 4 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102652 UNIcert I Schwedisch (2-3) 42-UC1-SE2 1-2 7 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102651 UNIcert I Schwedisch (1-3) 42-UC1-SE1 1-3 10 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102606 Allgemeinsprache I Italienisch 
(3) 

42-AS1-IT3 1 4 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102602 UNIcert I Italienisch (2-3) 42-UC1-IT2 1-2 7 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102601 UNIcert I Italienisch (1-3) 42-UC1-IT1 1-3 10 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 
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102603 UNIcert II Italienisch 42-UC2-IT 1-3 10 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

102604 UNIcert III Italienisch Fachspra-
che Wirtschaftswissenschaften 

42-UC3-
IT_WW 

1-3 20 Leiter/in der Abteilung 
Sprachlehre und Sprach-
lehrforschung 

Fachspezifische Schlüsselqualifikationen  

101036 Projektmanagement 12-PM-F 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

101037 General Management 1 12-GM1 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

101038 General Management 2 12-GM2 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

101039 Tutorentätigkeit  Wirtschaftsin-
formatik 1  

12-TutWI1 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

101040 Tutorentätigkeit  Wirtschaftsin-
formatik 2 

12-TutWI2 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

100373 Tutorentätigkeit 1  12-Tut1 1 5 Studiendekan/in der Wirt-
schaftswissenschaft 

100374 Tutorentätigkeit 2  12-Tut2 1 5 Studiendekan/in der Wirt-
schaftswissenschaft 

Seminar: 5 ECTS-PUNKTE müssen erbracht werden 

100347 Wirtschaftsinformatik - Seminar 12-Wiinf-FS 1 5 Inhaber/in des Lehrstuhls 
BWL 6 

100619 Seminar 1 10-I-Sem1 1 5 Studiendekan/in der In-
formatik 

100620 Seminar 2 10-I-Sem2 1 5 Studiendekan/in der In-
formatik 

Abschlussarbeit: 10 ECTS-PUNKTE müssen erbracht wer den 

100379 Bachelor-Thesis  12-BT 1 10 Studiendekan/in der Wirt-
schaftswissenschaft  

100054 Bachelorarbeit 10-I-BA 1 10 Studiendekan/in der In-
formatik  
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Anlage 2  
 
 
 

Modul und Teilmodulbeschreibungen (Modulhandbuch) 
 

für das Studienfach 
 

Wirtschaftsinformatik 
 

mit dem Abschluss Bachelor of Science 
 

(Erwerb von 180 ECTS-Punkten)  
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Pflichtbereich  
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 

Kurzbezeichnung: 12-EBWL-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020700 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 7 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird ein grundlegendes Verständnis für betriebswirtschaftliches Denken erlangt. Es 
werden Prinzipien des Wirtschaftens und betriebswirtschaftliche Grundbegriffe vermittelt sowie die Prob-
lematik von Entscheidungen in verschiedenen Situationen diskutiert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über Kenntnis betriebswirtschaftlicher Grundbegriffe sowie Verständnis be-
triebswirtschaftlichen Denkens und Beurteilung relevanter Entscheidungssituationen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-EBWL-G-1    

Titel:  Einführung in die Betriebswirtschaftslehre    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre  

Kurzbezeichnung: 12-EBWL-G-1  

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020700 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 7 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-EBWL-G-1V 12-EBWL-G-1Ü   

Titel:  Einführung in die Betriebswirtschaftslehre  Einführung in die Betriebswirtschaftslehre   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung legt ein grundlegendes Ver-
ständnis für betriebswirtschaftliches Denken 
und betriebswirtschaftlich relevante Ent-
scheidungen. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes. Sie wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind regelmä-
ßig Aufgaben zu bearbeiten, die in den Ü-
bungsgruppen gemeinsam diskutiert werden. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre 

Kurzbezeichnung: 12-EVWL-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12010100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul legt die Grundlage für das Verständnis der Funktionsweise von Märkten. Dies geschieht, 
indem die grundlegenden Triebfedern von Angebots- und Nachfrageentscheidungen dargestellt werden. 
Darüber hinaus wird ein Verständnis für gesamtwirtschaftliche Zusammenhänge und die Wirtschaftspoli-
tik vermittelt. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen einen grundlegenden Überblick über wirtschaftswissenschaftliche Zusam-
menhänge. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-EVWL-G-1    

Titel:  Einführung in die Volkswirtschaftslehre    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre 

Kurzbezeichnung: 12-EVWL-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12010100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-EVWL-G-1V 12-EVWL-G-1Ü   

Titel:  Einführung in die Volkswirtschaftslehre Einführung in die Volkswirtschaftslehre  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung legt die Grundlage für das 
Verständnis der Funktionsweise von Märk-
ten. Dies geschieht, indem die grundlegen-
den Triebfedern von Angebots- und Nach-
frageentscheidungen untersucht werden. 
Darüber hinaus wird ein Verständnis für 
gesamtwirtschaftliche Zusammenhänge und 
Wirtschaftspolitik vermittelt. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes und wird typischerweise als Ü-
bung abgehalten. Es sind wöchentlich Aufga-
ben zu bearbeiten, die in der Übung bespro-
chen werden. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Externe Unternehmensrechnung (Financial Accounting) 

Kurzbezeichnung: 12-ExtUR-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020500 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 5 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul bietet eine Einführung in die Technik der Buchführung, die Funktionen und Ansatz- und Be-
wertungsvorschriften von Handels- und Steuerbilanzen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über ein Verständnis der wesentlichen Begriffe, Probleme und Methoden 
der Buchführung und des externen Rechnungswesen. Er/Sie kann das Wissen systematisch ordnen und 
wiedergeben und das erworbene Wissen anwenden, d.h. einfache Buchungs- und Bilanzierungs-
probleme lösen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-ExtUR-G-1    

Titel:  Externe Unternehmensrechnung    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Externe Unternehmensrechnung 

Kurzbezeichnung: 12-ExtUR-G-1  

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020500 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 5 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-ExtUR-G-1V 12-ExtUR-G-1Ü   

Titel:  Externe Unternehmensrechnung Externe Unternehmensrechnung  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
 (Kontaktzeiten: 30h/ Selbststudium 30h) 

90 h 
 (Kontaktzeiten: 30h/ Selbststudium 60h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung bietet eine Einführung in die 
Technik der Buchführung, die Funktionen 
und Ansatz- und Bewertungsvorschriften von 
Handels- und Steuerbilanzen. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes und wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind wöchent-
lich Aufgaben zu bearbeiten, die von den Tuto-
ren korrigiert und in Hinblick auf offenbarte 
Schwierigkeiten besprochen werden. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Mathematik für Studierende der Wirtschaftswissenschaft 1 

Kurzbezeichnung: 10-M-MWW1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

10040000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/in der Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Theorie reellwertiger Funktionen in einer und zwei Veränderlichen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlernt  das grundlegende mathematische Instrumentarium im Bereich der Analysis. 
Er/Sie erwirbt die Fähigkeit, die hierbei erlernten Methoden auf einfache Fragestellungen in der wirt-
schaftswissenschaftlichen Modellbildung einzusetzen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-M-MWW1-1    

Titel:  Mathematik für Studierende der Wirtschaftswissenschaft 1    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Mathematik für Studierende der Wirtschaftswissenschaft 
1 

Kurzbezeichnung: 10-M-MWW1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

10040000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-M-MWW1-1V 10-M-MWW1-1Ü   

Titel:  Vorlesung Mathematik für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaft 1 

Tutorium zur Mathematik für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaft 1 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h 
 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Theorie reellwertiger Funktionen in einer und 
zwei Variablen 

Vertiefung des Stoffes von 10-M-MWW1-1V 
durch Übungs- und Tutoriumsaufgaben 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Einführung in die Wirtschaftsinformatik 

Kurzbezeichnung: 12-EWiinf-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In dem Modul werden wesentliche Grundlagen und Konzepte der Wirtschaftsinformatik vermittelt. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erkennen die Notwendigkeit und das betriebswirtschaftliche Potential einer konse-
quenten Integration von Information und Organisation in sowie zwischen privaten und öffentlichen Orga-
nisationen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-EWiinf-G-1    

Titel:  Einführung in die Wirtschaftsinformatik    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die Wirtschaftsinformatik 

Kurzbezeichnung: 12-EWiinf-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-EWiinf-G-1V 12-EWiinf-G-1Ü   

Titel:   Einführung in die Wirtschaftsinformatik  Einführung in die Wirtschaftsinformatik   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt wesentliche Grund-
lagen und Konzepte der Wirt-
schaftsinformatik sowie relevante technische 
und informationstechnische Grundlagen. 

Diese Übung wird i. d. R. von Assistenten an-
geboten. Sie dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes durch Übungsaufgaben. Die Auf-
gaben können ältere Klausuraufgaben enthal-
ten. 

  

Sonstiges:     
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Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall : Modul besteht aus nur einem  Teilmodul) 
(2007/1) 

 

Modul- bzw. Teilmodul- 
bezeichnung:  

Algorithmen und Datenstrukturen 

Kurzbezeichnung: 10-I-ADS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
aus-gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Informatik 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240 

7. Dauer: 1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / 
Teilmodule: 

10-I-SWP, 12-WI-SWP 

10. Turnus der Prüfung: Halbjährlich 

11. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung 
zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen 
in den Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn ange-
kündigt 

12. Prüfungsart: Klausur oder mündliche Prüfung (allein oder in Grup-
pen)  

13. Prüfungsumfang: Schriftlich: 80 Minuten; mündlich: 20 Minuten (allein), 
30 Minuten (zu zweit), 40 Minuten (zu dritt) 

14. Sprache der Prüfung: Deutsch 

15. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: Die Studierenden beherrschen es, selbstständig Al-
gorithmen zu entwerfen, präzise zu beschreiben und 
zu analysieren. Die Anwendung der Rekursion bei 
Algorithmen und Datenstrukturen werden beherrscht. 
Die Studierenden kennen die  3 grundlegenden Pro-
grammierparadigmen und können diese in praktische 
Programme umsetzen. 
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17. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-ADS-1V  10-I-ADS-1Ü   

Titel:  Algorithmen und Datenstrukturen Übungen zu Algorithmen und Datenstruktu-
ren 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 4 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

180 60   

Turnus: Jährlich / WS Jährlich / WS   

Max. Teil- 
nehmerzahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: • Entwurf und Analyse von Algorithmen 

• Rekursion vs. Iteration 

• Sortier- und Suchverfahren  

• imperative, funktionale und objektorien-
tierte Programmierung 

• Datenstrukturen, abstrakte Datentypen 

• Listen und Bäume 

Lösen von Übungsaufgaben zum Vorle-
sungsinhalt 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Programmierpraktikum (zweistufig) 

Kurzbezeichnung: 10-I-PP2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/in der Informatik 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  9 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  270 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: Kenntnisse aus 10-I-ADS oder 10-I-ST 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 10-I-SWP, 12-WI-SWP 

10. Inhalte: 

Programmiersprache Java 
Selbstständige Erstellung kleiner bis mittlerer, qualitativ hochstehender Java Programme 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden können kleinere bis mittlere qualitativ hochstehende Java Programme selbstständig 
entwickeln. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-I-PP2-1 10-I-PP2-2   

Titel:  Programmierpraktikum (zweistufig): 
Teil 1 

Programmierpraktikum (zweistufig): 
Teil 2 

  

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 1 5   

2 7   ECTS-Punkte: 

9   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Programmierpraktikum (zweistufig): Teil 1 

Kurzbezeichnung: 10-I-PP2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Informatik 

4. SWS: 1 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

10-I-PP2-2 

9. Turnus der Prüfung: WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Lösen der Programmieraufgaben  

12. Prüfungsumfang: Wird zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-PP2-1P   

Titel:  Programmierpraktikum (zweistufig): Teil 1  
 

Art: Praktikum  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 1  
 

Arbeits-
aufwand: 

60   

Turnus: Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch   

Inhalt: Programmiersprache Java 
Selbstständige Erstellung kleiner bis mittlerer, qualitativ hochstehender Java Programme (Teil 
1) 

  

Sonstiges:    
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Programmierpraktikum (zweistufig): Teil 2 

Kurzbezeichnung: 10-I-PP2-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Informatik 

4. SWS: 5 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 10-I-PP2-1 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Lösen der Programmieraufgaben  

12. Prüfungsumfang: Wird zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-PP2-2P   

Titel:  Programmierpraktikum (zweistufig): Teil 2  
 

Art: Praktikum  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 5  
 

Arbeits-
aufwand: 

210   

Turnus: Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch   

Inhalt: Programmiersprache Java 
Selbstständige Erstellung kleiner bis mittlerer, qualitativ hochstehender Java Programme (Teil 
2) 

  

Sonstiges:    
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Interne Unternehmensrechnung und –steuerung (Managerial 
Accounting) 

Kurzbezeichnung: 12-IntUR-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020300 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 3 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EBWL-G  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Dieses Modul bietet eine Einführung in die Zwecke und Verfahren der internen Unternehmensrechnung 
und –steuerung. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über ein Verständnis der wesentlichen Begriffe, Probleme, Konstruktions-
prinzipien und Methoden der internen Unternehmensrechnung. Sie können  das Wissen systematisch 
ordnen und wiedergeben und das erworbene Wissen anwenden, d.h. einfache kostenrechnerische Ent-
scheidungsprobleme lösen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-IntUR-G-1    

Titel:  Interne Unternehmensrechnung    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Interne Unternehmensrechnung  

Kurzbezeichnung: 12-IntUR-G-1  

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020300 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 3 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-IntUR-G-1V 12-IntUR-G-1Ü   

Titel:  Interne Unternehmensrechnung  Interne Unternehmensrechnung   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung bietet eine Einführung in die 
Zwecke und Verfahren der internen Unter-
nehmensrechnung und –steuerung. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes und wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind wöchent-
lich Aufgaben zu bearbeiten, die von den Tuto-
ren korrigiert und im Hinblick auf offenbarte 
Schwierigkeiten besprochen werden. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Mathematik für Studierende der Wirtschaftswissenschaft 2 

Kurzbezeichnung: 10-M-MWW2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

10040000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/in der Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Theorie reellwertiger Funktionen in mehreren Veränderlichen und Grundzüge der Algebra 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende vertieft das mathematische Instrumentarium im Bereich der Analysis und erwirbt 
grundlegende Kenntnisse im Bereich der Linearen Algebra. Er/Sie erwirbt die Fähigkeit, die hierbei er-
lernten Methoden auf einfache Fragestellungen in der wirtschaftswissenschaftlichen Modellbildung ein-
zusetzen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-M-MWW2-1    

Titel:  Mathematik für Studierende der Wirtschaftswissenschaft 2    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Mathematik für Studierende der Wirtschaftswissenschaft 
2 

Kurzbezeichnung: 10-M-MWW2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

10040000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-M-MWW2-1V 10-M-MWW2-1Ü   

Titel:  Vorlesung Mathematik für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaft 2 

Tutorium zur Mathematik für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaft 2 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h 
 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Theorie reellwertiger Funktionen in mehre-
ren Variablen und Grundzüge der Linearen 
Algebra 

Vertiefung des Stoffes von 10-M-MWW2-1V 
durch Übungs- und Tutoriumsaufgaben 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Anwendungsorientierte Informatik 

Kurzbezeichnung: 12-AInf-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EWiinf-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul vermittelt die wesentlichen Konzepte der Informationsverarbeitung, soweit sie nicht schon 
Gegenstand des Moduls „Einführung in die Wirtschaftsinformatik“ sind. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden wissen, welchen Beitrag informationstechnische Grundlagen, wie Speichertechnolo-
gien, Datenstrukturierung, Dateiorganisationsformen, Datenbankkonzepte und Computernetzwerke, für 
die inner- und zwischenbetriebliche Integration und damit für den Unternehmenserfolg leisten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-AInf-G-1    

Titel:  Anwendungsorientierte Informatik    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Anwendungsorientierte Informatik 

Kurzbezeichnung: 12-AInf-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-AInf-G-1V 12-AInf-G-1Ü   

Titel:  Anwendungsorientierte Informatik Anwendungsorientierte Informatik   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Veranstaltung erweitert die Konzepte der 
Informationsverarbeitung und ihrer Anwen-
dungsbereiche in Ergänzung zur Veranstal-
tung „Einführung in die Wirtschaftsinforma-
tik“. Dazu zählen Modellierung, Speicherung 
und Verwaltung von Daten aus Sicht der 
betrieblichen Anforderungen, Data Ware-
house und Business Intelligence für das 
strategische Management, Möglichkeiten 
und Restriktionen von Programmiersprachen 
und Ideologien von Standardanwendungs-
softwaresystemen, Grundlagen des elektro-
nischen Datenaustauschs und der darauf 
aufsetzenden Strukturierungsvereinba-
rungen für die Kommunikation in Netzen. 

Die Übung vertieft die Inhalte der Vorlesung 
durch die Lösung entsprechender Aufgaben 
und soll damit den Bezug zum Einsatz der 
Verfahren in realen Anwendungen herstellen. 

  

Sonstiges:     
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Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall : Modul besteht aus nur einem  Teilmodul) 
(2007/1) 

 

Modul- bzw. Teilmodul- 
bezeichnung:  

Softwaretechnik 

Kurzbezeichnung: 10-I-ST 

Nr.: (wird 
von der ZV 
aus-gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Informatik 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240 

7. Dauer: 1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: - 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / 
Teilmodule: 

10-I-SWP, 12-WI-SWP 

10. Turnus der Prüfung: Halbjährlich 

11. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung 
zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen 
in den Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn ange-
kündigt 

12. Prüfungsart: Klausur oder mündliche Prüfung (allein oder in Grup-
pen) 

13. Prüfungsumfang: Schriftlich: 80 Minuten; mündlich: 20 Minuten (allein), 
30 Minuten (zu zweit), 40 Minuten (zu dritt) 

14. Sprache der Prüfung: Deutsch 

15. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: Die Studierenden verfügen über grundlegendes theo-
retisches und praktisches Wissen zum Entwurf und 
der Entwicklung von Softwaresystemen, insbesonde-
re auch für das Web. 
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17. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-ST-1V 10-I-ST-1Ü   

Titel:  Softwaretechnik Übungen zu Softwaretechnik  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 4 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

180 60   

Turnus: Jährlich / SS Jährlich / SS   

Max. Teil- 
nehmerzahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Objektorientierter Softwareentwurf mit 
UML,  

Entwurf von graphischen Benutzungsober-
flächen,  

Grundlagen von Datenbanken und objekt-
relationale Abbildung,  

Grundlagen der Web-Programmierung 
(HTML, XML, Skriptsprachen, Web-
Frameworks) 

Lösen von Übungsaufgaben zum Vorle-
sungsinhalt 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Grundlagen der Statistik 

Kurzbezeichnung: 12-Stat-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12010600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Ökonometrie 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 12-I&F-FS 

10. Inhalte: 

Das Modul umfasst die beschreibende Statistik sowie die elementare Wahrscheinlichkeitsrechnung. Mit 
den Methoden der beschreibenden Statistik können Wirtschaftsdaten komprimiert dargestellt und aus-
gewertet werden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über ein grundlegendes Verständnis von Techniken zur Beschreibung vorlie-
gender Datensätze sowie über die Fähigkeit zu einem kompetenten Umgang mit Wirtschaftsdaten der 
amtlichen Statistik. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-Stat-G-1    

Titel:  Grundlagen der Statistik    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundlagen der Statistik 

Kurzbezeichnung: 12-Stat-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12010600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Ökonometrie 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-Stat-G-1V 12-Stat-G-1Ü   

Titel:  Grundlagen der Statistik Grundlagen der Statistik   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung umfasst die beschreibende 
Statistik sowie die elementare Wahrschein-
lichkeitsrechnung. Mit den Methoden der 
beschreibenden Statistik können Wirt-
schaftsdaten komprimiert dargestellt und 
ausgewertet werden. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes und wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind ausgeteil-
te Aufgaben zu bearbeiten, deren Bearbeitung 
von den Tutoren unterstützt wird. Für ausge-
wählte Aufgaben werden die Lösungswege 
ausführlich dargestellt. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen 

Kurzbezeichnung: 12-BPL-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EBWL-G, 10-M-MWW1, 10-M-MWW2, Englisch 
auf gehobenem Niveau 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Dieses Modul bietet einen Überblick über wesentliche Wertschöpfungsprozesse und die Funktionen 
Beschaffung, Produktion und Logistik eines Unternehmens sowie eine modellbasierte Einführung in de-
ren Planung und Steuerung. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden beherrschen es, die Bedeutung und die Aufgabengebiete der Funktionen Beschaffung, 
Produktion und Logistik sowie deren Interdependenzen fundiert zu beschreiben. Zudem sind sie fähig, 
grundlegende Planungsmodelle in diesen Bereichen zu entwickeln und einzusetzen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-BPL-G-1    

Titel:  Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen 

Kurzbezeichnung: 12-BPL-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-BPL-G-1V 12-BPL-G-1Ü   

Titel:  Beschaffung, Produktion und Logistik Beschaffung, Produktion und Logistik   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die 
betriebswirtschaftlichen Aufgabengebiete 
Beschaffung, Produktion und Logistik. Dabei 
werden einführende analytische Modelle 
herangezogen. 

Die Übung dient primär der Illustration des 
Vorlesungsstoffes anhand von Rechenaufga-
ben. Zudem können einzelne Themengebiete 
vertiefend behandelt werden. 

  

Sonstiges: Die eigenständige Entwicklung und Be-
schreibung der Modelle ist neben einem 
übergreifenden betriebswirtschaftlichen 
Verständnis zu den Bereichen Beschaffung, 
Produktion und Logistik Voraussetzung für 
das erfolgreiche Bestehen der Klausur. 

Die eigenständige Lösung von Rechenaufga-
ben zu den in der Vorlesung entwickelten Mo-
dellen ist neben einem übergreifenden be-
triebswirtschaftlichen Verständnis zu den Be-
reichen Beschaffung, Produktion und Logistik 
Voraussetzung für das erfolgreiche Bestehen 
der Klausur. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Grundzüge der Investition und Finanzierung 

Kurzbezeichnung: 12-I&F-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 4 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: 10-M-MWW1, 10-M-MWW2, 12-Stat-G, 12-QWF-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 12-I&F-FS 

10. Inhalte: 

Das Modul bietet einen Überblick über die Grundlagen der Finanzmathematik, diverse Verfahren der 
Investitionsrechnung und die Grundlagen der Finanzwirtschaft. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden sind mit den Entscheidungskriterien der Investitionstheorie vertraut. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-I&F-G-1    

Titel:  Grundzüge der Investition und Finanzierung    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundzüge der Investition und Finanzierung 

Kurzbezeichnung: 12-I&F-G-1  

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 4 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: 
 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-I&F-G-1V 12-I&F-G-1Ü   

Titel:  Grundzüge der Investition und Finanzierung Grundzüge der Investition und Finanzierung  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
 (Kontaktzeiten: 30h/ Selbststudium 30h) 

90 h 
 (Kontaktzeiten: 30h/ Selbststudium 60h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung bietet einen Überblick über 
die Grundlagen der Finanzmathematik, 
diverse Verfahren der Investitionsrechnung 
und die Grundlagen der Finanzwirtschaft. 

Rechenbeispiele zu Entscheidungskriterien der 
Investitionstheorie 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Grundlagen marktorientierter Unternehmensführung 

Kurzbezeichnung: 12-Mark-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020100 

3. Modulverantwortung Inhaber des Lehrstuhls BWL 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundkonzeption der marktorientierten Unternehmensführung in fünf klassischen Schritten einer Marke-
tingkonzeption: Situationsanalyse, Ziele, Strategien, Instrumente und Controlling. Verhaltenswissen-
schaftliche Ansätze des Konsumentenverhaltens und des industriellen Beschaffungsverhaltens sowie 
des Internationalen Marketings werden vertieft. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden sind mit den Management-Methoden und –Instrumenten der marktorientierten Unter-
nehmensführung, mit den entsprechenden empirischen Methoden und den wissenschaftlichen Konzep-
ten für die berufliche Qualifikation zum Produkt- und Marketing-Manager vertraut. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-Mark-G-1    

Titel:  Grundlagen marktorientierter Unternehmensführung    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundlagen marktorientierter Unternehmensführung 

Kurzbezeichnung: 12-Mark-G-1  

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber des Lehrstuhls BWL 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

  b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teil-
module: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-Mark-G-1V 12-Mark-G-1Ü   

Titel:  Grundlagen marktorientierter Unterneh-
mensführung  

Grundlagen marktorientierter Unternehmens-
führung  

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h/ Selbststudium 30h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h/ Selbststudium 60h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Grundkonzeption der marktorientierten Un-
ternehmensführung in fünf klassischen 
Schritten: Situationsanalyse, Ziele, Strate-
gien, Instrumente und Controlling. Verhal-
tenswissenschaftliche Ansätze des Konsu-
mentenverhaltens, aber auch des industriel-
len Beschaffungsverhaltens werden in 
Grundzügen behandelt. Eine Vertiefung 
erfolgt mittels einer breit angelegten Fallstu-
die. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes. Sie wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind regelmä-
ßig Aufgaben zu bearbeiten, die in den Ü-
bungsgruppen gemeinsam diskutiert werden. 
Mittels der Fallstudienmethode wird der Lern-
stoff praxisnah zur Anwendung gebracht. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

IT-Recht 

Kurzbezeichnung: 02-ITR 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

02150100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Strafrecht, Straf-
prozessrecht, Rechtstheorie, Informationsrecht und 
Rechtsinformatik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul bietet einen Überblick über wesentliche Aspekte des Datenschutzrechts sowie der Marken- 
und Medienrechts für Wirtschaftsinformatiker. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende lernt die Bedeutung und Anwendungsgebiete des Datenschutz- sowie des Marken- 
und Medienrechts im Kontext aktueller informationstechnischer Aufgabenstellungen kennen. Zudem 
kennt er/sie rechtliche Anforderungen und Pflichten und ist fähig, grundlegende Systematiken zu unter-
scheiden.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 02-ITR-1 12-ITR-2   

Titel:  Datenschutzrecht Marken- und Medienrecht   

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach Pflichtfach   

SWS: 2 2   

3 2   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Datenschutzrecht 

Kurzbezeichnung: 02-ITR-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

02150100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Strafrecht, Strafprozessrecht, 
Rechtstheorie, Informationsrecht und Rechtsinformatik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

02-ITR-1V   

Titel:  Datenschutzrecht  
 

Art: Vorlesung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung gibt eine Einführung in die Grundsätze des Bundesdatenschutz Gesetzes, Zuläs-
sigkeit der Datenverarbeitung und Datenschutzrechtliche Pflichten. Gegenstand des zweiten 
Teils der Veranstaltung sind aktuelle Problemstellungen sowie Aspekte der Datenschutzkriminali-
tät. 

  

Sonstiges:    
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Marken- und Medienrecht 

Kurzbezeichnung: 12-ITR-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-ITR-2V   

Titel:  Marken- und Medienrecht  
 

Art: Vorlesung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt Grundlagen des IT-Rechts und insbesondere des Internetrechts. Ange-
sprochen sind hierbei das Telemedien-, das Urheber- und das Werberecht, aber auch das allge-
meine Zivil- und Strafrecht. 

  

Sonstiges:    
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Geschäftsprozesse 

Kurzbezeichnung: 12-GP-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EWiinf-G, 12-AInf-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul vermittelt eine Einführung in die Prozessorganisation und deren Integration in Enterprise 
Resource Planning (ERP)-Systeme. Es werden dabei neben den Grundlagen auch Einblicke in die Ab-
läufe und Funktionalitäten gegeben. Das Modul gliedert sich in einen Theorieteil, in dem die erforderli-
chen theoretischen Kenntnisse vermittelt werden, und einen darauf aufbauenden praktischen Übungsteil. 
Im praktischen Teil  wendet der Studierende sein erworbenes Wissen mittels Fallstudien an einem ERP-
System an. Betriebswirtschaftliche Themenschwerpunkte sind Materialwirtschaft, Vertrieb, Produktion, 
Servicemanagement, Finanzbuchhaltung und Controlling. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/die Studierende lernt die Grundzüge von Geschäftsprozessmanagement kennen. Er/sie erhält einen 
Einblick in die Umsetzung der Abläufe in betriebswirtschaftlicher Standardanwendungssoftware. Mittels 
dieser  Geschäftsvorfälle erhält er/sie sich ein grundsätzliches Verständnis über die Prozesse in einem 
Unternehmen und beherrscht den Umgang mit dem ERP-System. Beispielhaft werden Geschäftsvorfälle 
in den Bereichen Materialwirtschaft, Vertrieb, Produktion, Servicemanagement, Finanzbuchhaltung und 
Controlling herangezogen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-GP-G-1    

Titel:  Geschäftsprozesse    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Geschäftsprozesse 

Kurzbezeichnung: 12-GP-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-GP-G-1V 12-GP-G-1Ü   

Titel:  Geschäftsprozesse Geschäftsprozesse   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

30 30   

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung gibt eine Einführung in die 
Bereiche Prozessorganisation, Prozess-
management, Softwarebibliotheken und 
ERP Systeme. Exemplarisch werden Pro-
zessabläufe in den Bereichen Material-
wirtschaft, Produktion, Vertrieb, Service-
management, Rechnungswesen und Cont-
rolling behandelt und deren Umsetzung im 
ERP-System erläutert. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes. Anhand von Fallstudien werden 
typische Aufgabenstellungen und deren Bear-
beitung mit einer betriebswirtschaftlichen Stan-
dardsoftwarelösung geübt und vertieft. 

  

Sonstiges: Die Studierenden des Bachelor „Wirtschaftsinformatik“ (180 ECTS) werden vorrangig zu den 
Lehrveranstaltungen und der Teilmodulprüfung zugelassen. 

Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu § 
7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Systematisches wissenschaftliches Arbeiten 

Kurzbezeichnung: 12-SWA-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul vermittelt die wesentlichen Kenntnisse zur systematischen und methodischen Erstellung wis-
senschaftlicher Texte und Präsentationen. Es dient der gezielten Vorbereitung auf die Bearbeitung der 
Bachelor Thesis. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt einen Überblick über wissenschaftliche Recherchetechniken und Literatur-
arbeit sowie Aufbau, Struktur und Form wissenschaftlicher Texte. Er/sie kennt Techniken Literatur zu 
sammeln, zu systematisieren sowie in wissenschaftlicher Form aufzubereiten und zu präsentieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-SWA-G-1    

Titel:  Systematisches wissenschaftliches Arbeiten    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Systematisches wissenschaftliches Arbeiten 

Kurzbezeichnung: 12-SWA-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Erstellung eines Exposés mit Präsentation 

12. Prüfungsumfang: Exposé: ca. 2  Seiten; Präsentation: 15 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-SWA-G-1Ü 12-SWA-G-1S   

Titel:  Systematisches wissenschaftliches Arbeiten Systematisches wissenschaftliches Arbeiten  
 

Art: Übung Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Semesterweise Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Übung vermittelt die wesentlichen 
Kenntnisse zur systematischen und metho-
dischen Erstellung wissenschaftlicher Texte 
und Präsentationen. Sie dient der gezielten 
Vorbereitung auf die Bearbeitung der Bache-
lor Thesis. 

Das Seminar dient der Vorbereitung der Bache-
lor-Thesis. 

  

Sonstiges:     
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Wahlpflichtbereich
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Modulbereich  
Betriebswirtschaftslehre
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Unternehmertum und Unternehmensführung  

Kurzbezeichnung: 12-U&UF-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-Mark-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Im Rahmen der Entrepreneurship-Ausbildung wird das methodische, konzeptionelle und inhaltliche Wis-
sen zur Erstellung von Businessplänen zur Gründung von innovativen technologiegetriebenen Startups 
vermittelt. Generell dient dieses Wissen zur Entwicklung von Geschäftsmodellen für kleine, mittlere und 
große Unternehmen. Im Rahmen der Unternehmensführung (Executive Management) werden die 
Grundkenntnisse moderner Ansätze, wie Stakeholder- und Shareholder Value-Ansätze vermittelt und 
erweitert um den Ansatz der Corporate Social Responsibility. Ganzheitliche wissenschaftliche Manage-
menttheorien vertiefen das Verständnis der Aufgaben der Unternehmensführung. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse in den Methoden/Techniken und Ansätzen der Erstellung 
von Businessplänen/ Geschäftsmodellen und einer unternehmerischen Denkhaltung. Sie besitzen das 
Grundverständnis moderner Unternehmensführungs-Ansätze aus einer ganzheitlichen Sicht der Mana-
gementtheorie und –praxis. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-U&UF-F-1    

Titel:  Unternehmertum und Unternehmensführung    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Unternehmertum und Unternehmensführung  

Kurzbezeichnung: 12-U&UF-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-U&UF-F-1V 12-U&UF-F-1Ü   

Titel:  Unternehmertum und Unternehmensführung Unternehmertum und Unternehmensführung  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Im Rahmen der Entrepreneurship-
Ausbildung wird das methodische, konzepti-
onelle und inhaltliche Wissen zur Erstellung 
von Businessplänen zur Gründung von inno-
vativen technologiegetriebenen Startups 
vermittelt. Generell dient dieses Wissen zur 
Entwicklung von Geschäftsmodellen für 
kleine, mittlere und große Unternehmen. Im 
Rahmen der Unternehmensführung (Execu-
tive Management) werden die Grundkennt-
nisse moderner Ansätze, wie Stakeholder- 
und Shareholder Value-Ansätze vermittelt 
und erweitert um den Ansatz der Corporate 
Social Responsibility. Ganzheitliche wissen-
schaftliche Managementtheorien vertiefen 
das Verständnis der Aufgaben der Unter-
nehmensführung. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes. Sie wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind regelmä-
ßig Aufgaben zu bearbeiten, die in den Ü-
bungsgruppen gemeinsam diskutiert werden. 
Die Fallstudienmethode wird eingesetzt, um 
das Wissen möglichst praxisnah zu vermitteln. 

  

Sonstiges:  .   
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Marktforschung  

Kurzbezeichnung: 12-MaFo-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Vermittelt werden moderne Marktforschungsmethoden und multivariate statistische Verfahren zur eigen-
ständigen Durchführung von praktischen und wissenschaftlichen empirischen Studien. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse moderner Marktforschungsmethoden und multivariater sta-
tistischer Verfahren zur eigenständigen Durchführung von praktischen und wissenschaftlichen empiri-
schen Studien. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-MaFo-F-1    

Titel:  Marktforschung    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 

   
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Marktforschung  

Kurzbezeichnung: 12-MaFo-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-MaFo-F-1V 12-MaFo-F-1Ü   

Titel:  Marktforschung Marktforschung  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

  

Turnus: 3-semestriger Zyklus 3-semestriger Zyklus   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Vermittelt werden moderne Marktfor-
schungsmethoden und multivariate statisti-
sche Verfahren zur eigenständigen Durch-
führung von praktischen und wissenschaftli-
chen empirischen Studien. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes. Sie wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind regelmä-
ßig Aufgaben zu bearbeiten, die in den Ü-
bungsgruppen gemeinsam diskutiert werden. 

  

Sonstiges:  .   
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Beschaffung, Produktion und Logistik - Vertiefung 

Kurzbezeichnung: 12-BPL-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-BGP-G, 12-EBWL-G, 12-Mat1-G, 12-Mat2-G, Eng-
lisch auf gehobenem Niveau 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 12-BPL-FS 

10. Inhalte: 

Das Modul vertieft die Analyse wesentlicher Wertschöpfungsprozesse sowie der Funktionen Beschaf-
fung, Produktion und Logistik des Unternehmens und bietet eine weiterführende Betrachtung von Pla-
nungs- und Steuerungsmodellen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden beherrschen es, die Aufgabengebiete der Funktionen Beschaffung, Produktion und 
Logistik sowie deren Interdependenzen in integrierter Sichtweise zu analysieren und Konzepte für deren 
Management zu bewerten. Zudem ist er/sie fähig, fortgeschrittene Planungsmodelle in diesen Bereichen 
zu entwickeln und einzusetzen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-BPL-F-1    

Titel:  Beschaffung, Produktion und Logistik – Vertiefung    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Beschaffung, Produktion und Logistik - Vertiefung 

Kurzbezeichnung: 12-BPL-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-BPL-F-1V 12-BPL-F-1Ü   

Titel:  Beschaffung, Produktion und Logistik - Ver-
tiefung 

Beschaffung, Produktion und Logistik - Vertie-
fung 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung vertieft den Überblick aus der 
gleich lautenden Grundlagenveranstaltung 
zu den betriebswirtschaftlichen Aufgabenge-
bieten Beschaffung, Produktion und Logistik. 
Dabei werden analytische Modelle herange-
zogen.  

Die Übung dient primär der Illustration des 
Vorlesungsstoffes anhand von Rechenaufga-
ben. Zudem können einzelne Themengebiete 
vertiefend behandelt werden.  

  

Sonstiges: Die eigenständige Entwicklung und Be-
schreibung der Modelle ist neben einem 
übergreifenden betriebswirtschaftlichen 
Verständnis zu den Bereichen Beschaffung, 
Produktion und Logistik Voraussetzung für 
das erfolgreiche Bestehen der Klausur. 

Die eigenständige Lösung von Rechenaufga-
ben zu den in der Vorlesung entwickelten Mo-
dellen ist neben einem übergreifenden be-
triebswirtschaftlichen Verständnis zu den Be-
reichen Beschaffung, Produktion und Logistik 
Voraussetzung für das erfolgreiche Bestehen 
der Klausur. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 1 
-  Jahresabschluss und –analyse nach HGB und IFRS 

Kurzbezeichnung: 12-Wipr1-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12010300 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 3 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EBWL-G, 12-EVWL-G, 12-IntUR-G, 12-ExtUR-G  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul baut auf den einführenden Veranstaltungen Externe und Interne Unternehmensrechnung 
(Financial and Managerial Accounting) auf und umfasst die wesentlichen Aspekte des finanziellen Rech-
nungswesens der Unternehmung. Es bietet eine systematische Darstellung und Interpretation der Bilan-
zierungsgrundsätze nach HGB und nach internationalen Grundsätzen (International Financial Reporting 
Standards, IFRS). Darüber hinaus wird eine Einführung in die Methodik der Bilanzanalyse gegeben. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über ein vertieftes Verständnis der betriebswirtschaftlichen Grundlagen der 
Bilanzierung nach nationalen (HGB) und internationalen (IFRS) Grundsätzen. Sie können das Wissen 
systematisch ordnen und wiedergeben und sie können das erworbene Wissen anwenden, d.h. Bilanzie-
rungs- und Bilanzanalyseprobleme mittleren Schwierigkeitsgrades lösen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-Wipr1-F-1    

Titel:   Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 1: 
Jahresabschluss und –analyse nach HGB und IFRS 

   

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Externe Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 1: 
Jahresabschluss und –analyse nach HGB und IFRS 

Kurzbezeichnung: 12-Wipr1-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12010300 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 3 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-Wipr1-F-1V 12-Wipr1-F-1Ü   

Titel:  Externe Rechnungslegung und Wirtschafts-
prüfung 1: Jahresabschluss und –analyse 
nach HGB und IFRS 

Externe Rechnungslegung und Wirtschafts-
prüfung 1: Jahresabschluss und –analyse nach 
HGB und IFRS 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

150 150   

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung baut auf den einführenden 
Veranstaltungen Externe und Interne Unter-
nehmensrechnung (Financial and Manageri-
al Accounting) auf und umfasst die wesentli-
chen Aspekte des finanziellen Rechnungs-
wesens der Unternehmung. Die Vorlesung 
bietet eine systematische Darstellung und 
Interpretation der Bilanzierungsgrundsätze 
des Bilanzrechts nach HGB und nach inter-
nationalen Grundsätzen (International Fi-
nancial Reporting Standards, IFRS). Dar-
über hinaus wird eine Einführung in die 
Methodik der Bilanzanalyse gegeben.. 

Diese Übung wird i.d.R. von Assistenten ange-
boten. Sie dient der Vertiefung des Vorlesungs-
stoffes durch Übungsaufgaben und Fallbeispie-
le.  

  

Sonstiges: Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu § 
7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

 Investition und Finanzierung für Fortgeschrittene 

Kurzbezeichnung: 12-I&F-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12010400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 4 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-I&F-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Unternehmensbewertung, Optimale Zusammenstellung von Wertpapierportfolios und Festlegung der 
optimalen Kapitalstruktur/Finanzierung 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über ein vertieftes Verständnis der betriebswirtschaftlichen Grundlagen der 
Grundlagen eines rationalen Investitions- und Finanzierungsverhaltens unter Unsicherheit. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-I&F-F-1    

Titel:  Investition und Finanzierung für Fortgeschrittene    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Investition und Finanzierung für Fortgeschrittene  

Kurzbezeichnung: 12-I&F-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12010400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 4 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-I&F-F-1V 12-I&F-F-1Ü   

Titel:  Investition und Finanzierung für Fortgeschrit-
tene 

Investition und Finanzierung für Fortgeschritte-
ne 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

75h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

100 100   

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Unternehmensbewertung, Optimale Zu-
sammenstellung von Wertpapierportfolios 
und Festlegung der optimalen Kapitalstruk-
tur/Finanzierung 

Die Übung ist eine Begleitveranstaltung zu 12-
I&F-F-1V und dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffs. 

  

Sonstiges: Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu § 
7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Betriebwirtschaftliche Steuerlehre 1:  
Steuerrecht & Steuerwirkung   

Kurzbezeichnung: 12-St1-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12010500 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 5 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-I&F-G, 12-IntUR-G, 12-ExtUR-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul legt die Grundlagen für Fragestellungen der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre. Im Mittel-
punkt stehen die wichtigsten Steuerarten, Besteuerungsverfahren und das Zusammenwirken von Ertrag-
steuern unter Berücksichtigung von Investitions- und Finanzierungsentscheidungen und Rechtsformen. 
Das Modul eignet sich auch für Studierende, die die Steuerlehre nicht vertiefend studieren wollen.  

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse der Begriffe und Strukturen des deutschen Steuer-
rechts und der wichtigsten Steuerarten. Sie erkennen den Einfluss der Besteuerung auf betriebswirt-
schaftliche Entscheidungen und können einfache steuerrechtliche und betriebswirtschaftliche Probleme 
des Ertragsteuerrechts lösen.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-St1-F-1    

Titel:  Betriebwirtschaftliche Steuerlehre 1:  
Steuerrecht & Steuerwirkung   

   

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 3    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 1:  
Steuerrecht & Steuerwirkung 

Kurzbezeichnung: 12-St1-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020500 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 5 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-St1-F-1V 12-St1-F-1Ü   

Titel:  Betriebswirtschaftliche Steuerlehre I:  
Steuerrecht & Steuerwirkung 

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre I:  
Steuerrecht & Steuerwirkung 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 1  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 15h / Selbststudium: 75 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

150 150   

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung legt die Grundlagen für Fra-
gestellungen der Betriebswirtschaftlichen 
Steuerlehre. Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung stehen die wichtigsten Steuerarten, 
Besteuerungsverfahren und das Zusam-
menwirken von Ertragsteuern unter Berück-
sichtigung von Investitions- und Finanzie-
rungsentscheidungen und Rechtsformen.   

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes und wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind wöchent-
lich Aufgaben zu bearbeiten, die von den Tuto-
ren korrigiert und in Hinblick auf offenbarte 
Schwierigkeiten besprochen werden. 

  

Sonstiges: Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu § 
7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

eBusiness 

Kurzbezeichnung: 12-EBus-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-Ainf-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In dem Modul werden die wesentlichen Grundlagen und Konzepte der unternehmensübergreifenden 
elektronischen Geschäftsabwicklung vermittelt. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erkenen das betriebswirtschaftliche Potential einer unternehmensübergreifenden Pro-
zess- und Geschäftsabwicklung sowie die Notwendigkeit einer Unterstützung durch integrierte, echtzeit-
fähige Informationssysteme. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-EBus-F-1    

Titel:  eBusiness    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

eBusiness 

Kurzbezeichnung: 12-EBus-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-EBus-F-1V 12-EBus-F-1Ü   

Titel:  eBusiness eBusiness  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30 h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30 h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

50 50   

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt die wesentlichen 
Grundlagen und Konzepte der unterneh-
mensübergreifenden elektronischen Ge-
schäftsabwicklung. 

Diese Übung wird i.d.R. von Assistenten ange-
boten. Sie dient der Vertiefung des Vorlesungs-
stoffes durch Übungsaufgaben und Fallstudien. 

  

Sonstiges: Die Studierenden des Bachelor „Wirtschaftsinformatik“ (180 ECTS) werden vorrangig zu den 
Lehrveranstaltungen und der Teilmodulprüfung zugelassen. 

Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu § 
7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Supply Chain Management 

Kurzbezeichnung: 12-SCM-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-Ainf-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In dem Modul werden die Grundlagen und Konzepte der unternehmensübergreifenden Planung und 
Koordination in Beschaffungsnetzwerken vermittelt. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erkennen das betriebswirtschaftliche Potential einer konsequenten Koordination und 
unternehmensübergreifenden Zusammenarbeit in Beschaffungsnetzwerken sowie die Notwendigkeit 
einer Unterstützung durch integrierte, echtzeitfähige Informationssysteme. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-SCM-F-1    

Titel:  Supply Chain Management    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 

   
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Supply Chain Management 

Kurzbezeichnung: 12-SCM-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-SCM-F-1V 12-SCM-F-1Ü   

Titel:  Supply Chain Management Supply Chain Management  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30 h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30 h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

50 50   

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt die Grundlagen und 
Konzepte der unternehmensübergreifenden 
Planung und Koordination in Beschaffungs-
netzwerken. 

Diese Übung wird i.d.R. von Assistenten ange-
boten. Sie dient der Vertiefung des Vorlesungs-
stoffes durch Übungsaufgaben und Fallstudien. 

  

Sonstiges: Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu § 
7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Forward und Reverse Business Engineering 

Kurzbezeichnung: 12-FRBE-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-GP-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In dem Modul wird eine Einführung in die werkzeugbasierte Adaption betriebswirtschaftlicher Prozesse 
am Beispiel von SAP R/3 gegeben. Anhand eines durchgängigen Beispiels werden alle Phasen der A-
daption detailliert erläutert. Es werden dabei neben Methoden des  Forward und Reverse Business En-
gineering auch deren Umsetzung in Werkzeugen dargestellt. Der/die Studierende erhält die Möglichkeit, 
sein erworbenes Wissen auch eigenständig in praktischen Übungen anzuwenden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/die Studierende kennt im Detail den Prozess der  Adaption von betriebswirtschaftlichen Softwarebib-
liotheken. Er beherrscht die Methoden des Forward Engineering (wie z.B. Situationsanalyse, Anforde-
rungsanalyse, Prozessmodellierung und Business Blueprint) und Reverse Engineering (Reverse Busi-
ness Engineering) und deren Umsetzung in Werkzeugen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-FRBE-F-1    

Titel:  Forward und Reverse Business Engineering    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Forward und Reverse Business Engineering 

Kurzbezeichnung: 12-FRBE-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-FRBE-F-1V 12- FRBE-F-1Ü   

Titel:  Forward und Reverse Business Engineering Forward und Reverse Business Engineering   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

50 50   

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Es werden die theoretischen Grundlagen der 
Adaption von Softwarebibliotheken vermittelt 
und detailliert auf die Situations- und Anfor-
derungsanalyse sowie Prozessmodellierung 
eingegangen.  

In einem zweiten Teil der Vorlesung werden 
ein Business Blueprint erstellt sowie die 
unterschiedlichen Analyseszenarien und die 
zugrundeliegende Methode des Reverse 
Business Engineering erläutert. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes. Anhand von Fallstudien werden 
typische Aufgabenstellungen und deren Bear-
beitung mit einer betriebswirtschaftlichen Stan-
dardsoftwarelösung geübt und vertieft. 

  

Sonstiges: Die Studierenden des Bachelor „Wirtschaftsinformatik“ (180 ECTS) werden vorrangig zu den 
Lehrveranstaltungen und der Teilmodulprüfung zugelassen. 
Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu § 
7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Computer Information Systems 1 

Kurzbezeichnung: 12-CIS1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 
4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul vermittelt wesentliche Grundlagen, Konzepte und Methoden von betriebswirtschaftlichen 
Informationssystemen und deren Einführung und Anwendung in Unternehmen und Organisationen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/die Studierende verfügt über einen Überblick über wesentliche Grundlagen, Methoden und Konzepte  
von betriebswirtschaftlichen Informationssystemen und erkennt das betriebswirtschaftliche Potential 
einer konsequenten Anwendung in Unternehmen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-CIS1-1    

Titel:  Computer Information Systems 1    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Computer Information Systems 1 

Kurzbezeichnung: 12-CIS1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: nur nach Ankündigung im Semester der angebotenen 
Lehrveranstaltungen sowie im Folgesemester 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-CIS1-1V 12-CIS1-1Ü   

Titel:  Computer Information Systems 1 Computer Information Systems 1  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus:n Nur nach Ankündigung Nur nach Ankündigung   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt wesentliche Grund-
lagen, Konzepte und Methoden von be-
triebswirtschaftlichen Informationssystemen 
und deren Einführung und Anwendung in 
Unternehmen und Organisationen. 

Diese Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes. 

  

Sonstiges:    
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 

 
Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Computer Information Systems 2 

Kurzbezeichnung: 12-CIS2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 
4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul baut auf den Inhalten des Moduls Computer Information Systems 1 auf. Es vertieft und erwei-
tert das Verständnis für Methoden und Konzepte zur Einführung und Anwendung von betriebswirtschaft-
lichen Informationssystemen in Unternehmen und Organisationen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/die Studierende verfügt über einen vertieften und erweiterten Einblick in wesentliche Grundlagen, 
Methoden und Konzepte  von betriebswirtschaftlichen Informationssystemen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-CIS2-1    

Titel:  Computer Information Systems 2    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Computer Information Systems 2 

Kurzbezeichnung: 12-CIS2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: nur nach Ankündigung im Semester der angebotenen 
Lehrveranstaltungen sowie im Folgesemester 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-CIS2-1V 12-CIS2-1Ü   

Titel:  Computer Information Systems 2 Computer Information Systems 2  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus:n Nur nach Ankündigung Nur nach Ankündigung   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Veranstaltung baut auf den Inhalten des 
Moduls Computer Information Systems 1 
auf. Sie vertieft und erweitert das Verständ-
nis für Methoden und Konzepte zur Einfüh-
rung und Anwendung von betriebs-
wirtschaftlichen Informationssystemen in 
Unternehmen und Organisationen. 

Diese Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes. 

  

Sonstiges:    
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Personal und Organisation 

Kurzbezeichnung: 12-P&O-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020700 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 7 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EBWL-G, 12-Mik1-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 12-SAP 

10. Inhalte: 

Im Mittelpunkt des Moduls stehen das Koordinations- sowie das Motivationsproblem von Organisationen. 
Erstens wird die Frage behandelt, in welcher Art und Weise sich die einzelnen Mitglieder von Organisati-
onen effizient aufeinander abstimmen können, um einen möglichst reibungslosen Ablauf des Gesche-
hens gewährleisten zu können. Zweitens werden wichtige Bereiche des Personalmanagements disku-
tiert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über das Verständnis von Organisationsproblemen und personalwirtschaftli-
chen Handlungsfeldern in Unternehmen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-P&O-F-1    

Titel:  Personal & Organisation    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 3    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Personal & Organisation 

Kurzbezeichnung: 12-P&O-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020700 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 7 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-P&O-F-1V 12-P&O-F-1Ü   

Titel:  Personal & Organisation Personal & Organisation   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 1  
 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

75 h 
(Kontaktzeiten: 15h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

100 100   

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: In dieser Vorlesung werden Grundlagen der 
Organisationstheorie vermittelt und die wich-
tigsten Bereiche des Personal-
managements aus schwerpunktmäßig öko-
nomischer Perspektive diskutiert. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes. Es sind regelmäßig Aufgaben zu 
bearbeiten und Fallbeispiele zu diskutieren. 

  

Sonstiges: Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu § 
7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Fallstudienübung: Management Case Studies 

Kurzbezeichnung: 12-P&Ocase-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020700 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 7 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EBWL-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Im Mittelpunkt des Moduls steht das Erlernen von Kompetenzen, die zur Lösung verschiedener Fallstu-
dien nötig sind. Das Bearbeiten der Fallstudien erfolgt unter Verwendung erlernter Managementtools und 
fokussiert auf den praxisorientierten Einsatz theoretischen Fachwissens zur Lösung praktischer Prob-
lemstellungen. Insbesondere das strategische Denken und operative Umsetzen von Strategien werden 
ausgebildet. Eine qualifizierte Teilnahmebescheinigung wird ausgestellt. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über Kompetenzen zur Lösung von Fallstudien nach internationalen Stan-
dards. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-P&Ocase-F-1    

Titel:  Fallstudienübung: Management Case Studies    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 2    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Fallstudienübung: Management Case Studies 

Kurzbezeichnung: 12-P&Ocase-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020700 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 7 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EBWL-G 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Präsentation von Fallstudien und mündliche Mitarbeit 

12. Prüfungsumfang: Wird zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch/Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

 12-P&Ocase-F-1Ü   

Titel:   Fallstudienübung: Management Case Studies  
 

Art:  Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

 Pflicht  
 

SWS:  2  
 

Arbeits-
aufwand: 

 
150 h 

(Kontaktzeiten: 30 h / Selbststudium: 120 h) 
  

Turnus:  I. d. R . jährlich, SS    

Teilnehmer-
zahl: 

 16   

Sprache:  Deutsch/Englisch   

Inhalt:  Die Veranstaltung dient dem Erwerb von Kompetenzen zur Bearbeitung und Lösung von 
praxisnahen Fallstudien. 

  

Sonstiges:  Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu 
§ 7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Mikroökonomik 1 

Kurzbezeichnung: 12-Mik1-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12010500 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Finanzwissenschaft 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12- EVWL-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul legt die Grundlage für das Verständnis der ökonomischen Haushaltstheorie. Im Mittelpunkt 
stehen die Analyse von individuellen Entscheidungen sowie die Messung der Wohlfahrt im Haushalts-
bereich. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über ein grundlegendes Verständnis der ökonomischen Modellierung von 
individuellen Entscheidungsabläufen sowie deren volkswirtschaftlicher Bewertung. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-Mik1-G-1    

Titel:  Mikroökonomik 1    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Mikroökonomik 1 

Kurzbezeichnung: 12-Mik1-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12010500 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Finanzwissenschaft 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-Mik1-G-1V 12-Mik1-G-1Ü   

Titel:  Mikroökonomik 1 Mikroökonomik 1  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung legt die Grundlage für das 
Verständnis der ökonomischen Haushalts-
theorie. Im Mittelpunkt steht die Analyse von 
individuellen Entscheidungen sowie die 
Messung der Wohlfahrt im Haushaltsbe-
reich.   

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes und wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind wöchent-
lich Aufgaben zu bearbeiten, die von den Tuto-
ren korrigiert und in Hinblick auf offenbarte 
Schwierigkeiten besprochen werden. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Mikroökonomik 2 

Kurzbezeichnung: 12-Mik2-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12010300 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 3 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EVWL-G, 12-EBWL-G, 12-Mik1-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das  Modul legt die Grundlage für das Verständnis von Wettbewerbsprozessen. Dies geschieht in einem 
Kontext, in dem die Interdependenz von Unternehmensentscheidungen besonders deutlich wird und 
strategische Optionen thematisiert werden können. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über ein grundlegendes Verständnis von erfolgreichen Unternehmens-
strategien sowie deren wirtschaftstheoretische Modellierung und volkswirtschaftliche Bewertung. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-Mik2-G-1    

Titel:  Mikroökonomik 2    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Mikroökonomik 2 

Kurzbezeichnung: 12-Mik2-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12010300 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 3 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-Mik2-G-1V 12-Mik2-G-1Ü   

Titel:  Mikroökonomik 2 Mikroökonomik 2  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung legt die Grundlage für ein 
Verständnis von Wettbewerbsprozessen. 
Dies geschieht in einem Kontext, in dem die 
Interdependenz von Unternehmensent-
scheidungen besonders deutlich wird und 
strategische Optionen thematisiert werden 
können. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes und wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind wöchent-
lich Aufgaben zu bearbeiten, die von den Tuto-
ren korrigiert und in Hinblick auf offenbarte 
Schwierigkeiten besprochen werden. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Makroökonomik 1 

Kurzbezeichnung: 12-Mak1-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12010200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EVWL-G, 12-EBWL-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul bietet eine Einführung in die makroökonomische Analyse, d.h. die Untersuchung der ökono-
mischen Beziehungen zwischen den Sektoren einer Volkswirtschaft. Behandelt werden die Bestim-
mungsgründe der Entstehung und Verwendung des Bruttoinlandsprodukts sowie die Verteilung des Na-
tionaleinkommens. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über ein grundlegendes Verständnis der makroökonomischen Analyse. Sie 
sind fähig, die ökonomischen Beziehungen zwischen den Sektoren einer Volkswirtschaft zu untersu-
chen. Zudem erlangen sie Kenntnisse über die Entstehung und Verwendung des Bruttoinlandsproduktes 
sowie über die Verteilung des Nationaleinkommens.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-Mak1-G-1    

Titel:  Makroökonomik 1    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Makroökonomik 1 

Kurzbezeichnung: 12-Mak1-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12010200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-Mak1-G-1V 12-Mak1-G-1Ü   

Titel:  Makroökonomik 1 Makroökonomik 1  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung bietet eine Einführung in die 
makroökonomische Analyse, d.h. die Unter-
suchung der ökonomischen Beziehungen 
zwischen den Sektoren einer Volkswirt-
schaft. Behandelt werden die Bestim-
mungsgründe der Entstehung und Verwen-
dung des Bruttoinlandsprodukts sowie die 
Verteilung des Nationaleinkommens.. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes und wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind wöchent-
lich Aufgaben zu bearbeiten, die von den Tuto-
ren korrigiert und in Hinblick auf offenbarte 
Schwierigkeiten besprochen werden. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Makroökonomik 2 

Kurzbezeichnung: 12-Mak2-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12010200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: Englisch auf gehobenem Niveau 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul vermittelt grundlegende Zusammenhänge von Lohn und Beschäftigung, Lohn und Arbeitslo-
sigkeit, sowie Wachstum und Konjunktur.. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über ein grundlegendes Verständnis der Zusammenhänge von Lohn und 
Beschäftigung, Lohn und Arbeitslosigkeit sowie Wachstum und Konjunktur. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-Mak2-G-1    

Titel:  Makroökonomik 2    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Makroökonomik 2 

Kurzbezeichnung: 12-Mak2-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12010200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-Mak2-G-1V 12-Mak2-G-1Ü   

Titel:  Makroökonomik 2 Makroökonomik 2  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch/Englisch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung soll grundlegende Zusam-
menhänge von Lohn und Beschäftigung, 
Lohn und Arbeitslosigkeit, sowie Wachstum 
und Konjunktur vermitteln 
 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes und wird typischerweise als be-
treutes Tutorium abgehalten. Es sind wöchent-
lich Aufgaben zu bearbeiten, die von den Tuto-
ren korrigiert und in Hinblick auf offenbarte 
Schwierigkeiten besprochen werden. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Grundzüge der Wirtschaftspolitik 

Kurzbezeichnung: 12-WiPo-G 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12010400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 4 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EVWL-G, 12-Mik1-G, 12-Mak1-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul vermittelt Grundkenntnisse der Wirtschaftspolitik. Ziel-, Mittel- und Trägeranalyse werden für 
ausgewählte wirtschaftspolitische Themenbereiche behandelt. Zudem erfolgt eine Einführung in die Be-
reiche der Wohlfahrtsökonomik und der politischen Ökonomie. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über ein Verständnis grundlegender wirtschaftspolitischer Zusammenhänge. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-WiPo-G-1    

Titel:  Grundzüge der Wirtschaftspolitik    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundzüge der Wirtschaftspolitik 

Kurzbezeichnung: 12-WiPo-G-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12010400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 4 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 

Kurzbezeich-
nung: 

12-WiPo-G-1V 12-WiPo-G-1Ü   

Titel:  Grundzüge der Wirtschaftspolitik Grundzüge der Wirtschaftspolitik   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt die wesentlichen 
Inhalte der Wirtschaftspolitik. 
 

Die Übung ergänzt die Inhalte der Vorlesung.   

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Europäische Integration 

Kurzbezeichnung: 12-Integ-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12010400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 4 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-Mik1-G, 12-EVWL-G, 12-WiPo-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul analysiert die Wirkung der zunehmenden wirtschaftlichen Integration Europas auf Güter- und 
Faktormärkten. Hierfür werden verschiedene Modelle erläutert, welche die daraus resultierenden Verän-
derungen abbilden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über ein Verständnis für die Auswirkungen der europäischen Integration so-
wie der Globalisierung. Sie können diese modelltheoretisch darstellen und ökonomisch bewerten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12- Integ-F-1    

Titel:  Europäische Integration    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Europäische Integration 

Kurzbezeichnung: 12-Integ-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12010400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls VWL 4 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-Integ-F-1V 12-Integ-F-1Ü   

Titel:  Europäische Integration Europäische Integration   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

75h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

75 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 45 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

200 200   

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt die wesentlichen 
Auswirkungen der Integration Europas auf 
Güter- und Faktormärkte mit ihrer volkswirt-
schaftlichen Bewertung. 

Die Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes. 

  

Sonstiges: Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu § 
7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbereich  
Informatik
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Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall : Modul besteht aus nur einem  Teilmodul) 
(2007/1) 

 

Modul- bzw. Teilmodul- 
bezeichnung:  

Datenbanken 

Kurzbezeichnung: 10-I-DB 

Nr.: (wird 
von der ZV 
aus-gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Informatik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer: 1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: Kenntnisse aus 10-I-ST oder 10-I-EPIN oder 10-I-EIN 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / 
Teilmodule: 

 

10. Turnus der Prüfung: halbjährlich 

11. Prüfungsanmeldung: nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung zur 
Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen in 
den Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekün-
digt      

12. Prüfungsart: Schriftliche Prüfung oder mündliche Prüfung (allein 
oder in Gruppen) 

13. Prüfungsumfang: Schriftlich: 50 Minuten; mündlich: 15 Minuten (allein), 
20 Minuten (zu zweit), 25 Minuten (zu dritt) 

14. Sprache der Prüfung: Deutsch 

15. Bewertungsart: Numerische Notenbewertung 

16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: Die Studierenden verfügen über Kenntnisse der Da-
tenbankmodellierung und -anfragen in SQL, Transak-
tionen sowie der einfachen  Datenmodellierung in 
XML   
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17. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-DB-1V 10-I-DB-1Ü   

Titel:  Datenbanken Übungen zu Datenbanken  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

90 60   

Turnus: jährlich jährlich   

Max. Teil- 
nehmerzahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Relationenalgebra und komplexe SQL-
Statements 

Datenbankentwurf  und Normalformen; 

XML-Datenmodellierung; 

Transaktionsverwaltung 

Lösen von Übungsaufgaben zum Vorle-
sungsinhalt 

  

Sonstiges:     
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall : Modul besteht aus nur einem  Teilmodul) 
(2007/1) 

 

Modul- bzw. Teilmodul- 
bezeichnung:  

Objektorientiertes Programmieren 

Kurzbezeichnung: 10-I-OOP 

Nr.: (wird 
von der ZV 
aus-gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Informatik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer: 1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: 10-I-PP 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / 
Teilmodule: 

 

10. Turnus der Prüfung: Halbjährlich 

11. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung 
zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen 
in den Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn ange-
kündigt      

12. Prüfungsart: Klausur oder mündliche Prüfung (allein oder in Grup-
pen) 

13. Prüfungsumfang: Schriftlich: 50 Minuten; mündlich: 15 Minuten (allein), 
20 Minuten (zu zweit), 25 Minuten (zu dritt) 

14. Sprache der Prüfung: Deutsch 

15. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: Die Studierenden beherrschen die verschiedenen 
Paradigmen des objektorientierten Programmierens 
und haben Erfahrungen beim praktischen Einsatz. 
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17. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-OOP-1V 10-I-OOP-1Ü   

Titel:  Objektorientiertes Programmieren Übungen zu Objektorientiertes Programmie-
ren 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

90 60   

Turnus: Jährlich Jährlich   

Max. Teil- 
nehmerzahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Polymorphie 
generische Programmierung 
Metaprogrammierung 
Webprogrammierung 
Entwurfsmuster 
Dokumentenmanagement 

Lösen von Übungsaufgaben zum Vorle-
sungsinhalt 

  

Sonstiges:     
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Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall : Modul besteht aus nur einem  Teilmodul) 
(2007/1) 

 

Modul- bzw. Teilmodul- 
bezeichnung:  

Wissensmanagementsysteme und Data Mining 

Kurzbezeichnung: 10-I-WMS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
aus-gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030600  

3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung:  Lehrstuhl für Informatik VI 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer: 1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / 
Teilmodule: 

 

10. Turnus der Prüfung: Halbjährlich 

11. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung 
zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen 
in den Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn ange-
kündigt 

12. Prüfungsart: Klausur oder mündliche Prüfung (allein oder in Grup-
pen) 

13. Prüfungsumfang: Schriftlich: 80 Minuten; mündlich: 20 Minuten (allein), 
30 Minuten (zu zweit), 40 Minuten (zu dritt)  

14. Sprache der Prüfung: Deutsch 

15. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: Die Studierenden verfügen über das theoretische und 
praktische Wissen zum Verständnis und der Entwick-
lung  von Wissensmanagementsystemen und Data 
Mining Systemen einschl. Wissensformalisierung und 
haben Erfahrungen in einem kleinen Projekt. 
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17. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-WMS-1V 10-I-WMS-1Ü 10-I-WMS-1P  

Titel:  Wissensmanagementsysteme und 
Data Mining 

Übungen zu Wissensma-
nagement-systeme und 

Data Mining 

Projektübungen zu Wis-
sensmanagement-

systeme und Data Mining 

 

Art: Vorlesung Übung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht  

SWS: 4 2 2  

Arbeits-
aufwand: 

180 60 60  

Turnus: alle 3 Semester alle 3 Semester alle 3 Semester  

Max. Teil- 
nehmerzahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch  

Inhalt: Grundlagen in folgenden Berei-
chen: 

prozess- und produktorientierte 
Wissensmanagementsysteme 

Basiswissensrepräsentationen und 
-inferenzen (Regeln, Objekte, 
Constraints; probabilistisches, 
nicht-monotones, temporales 
Schließen) 

Problemklassen und –
lösungsmethoden (Diagnostik, 
Konstruktion, Simulation) 

Wissensakquisition und Prozess-
modelle 

Data Mining (Datawarehouse und 
OLAP, Datenvorverarbeitung, Da-
tenvisualisierung) 

Lernalgorithmen beim Data Mining 
(Lernen von Entscheidungsbäu-
men, Regeln, Subgruppen, Cluster) 

Semantic Web 

Lösen von Übungsaufga-
ben zum Vorlesungsinhalt 

Entwicklung eines kleinen 
Wissensportals 

 

Sonstiges:     
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Modulbereich  
Andere Fakultäten
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Wirtschaftspsychologie 

Kurzbezeichnung: 06-WiPsych 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

06020200 

3. Modulverantwortung:  Professur für Arbeits-, Betriebs- und Organisations-
psychologie 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul vermittelt wesentliche Grundlagen, Konzepte und Methoden der Wirtschaftspsychologie. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf Kenntnissen psychologischer Voraussetzungen und Prozesse 
effektiven Projektmanagements mit neuen Medien.  

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/die Studierende besitzt einen Überblick über wesentliche Grundlagen, Konzepte und Methoden der 
Wirtschaftspsychologie und erkennt das betriebswirtschaftliche Potential einer konsequenten Anwen-
dung in Unternehmen. Darüber hinaus verfügt sie/er über psychologisch fundierte Grundkenntnisse für 
effektives Projektmanagement.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-WiPsych-1    

Titel:  Wirtschaftspsychologie    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Wirtschaftspsychologie 

Kurzbezeichnung: 06-WiPsych-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

06020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Professur für Arbeits-, Betriebs- und Organisationspsycho-
logie 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

06-WiPsych-1V 06-WiPsych-1Ü   

Titel:   Wirtschaftspsychologie  Wirtschaftspsychologie   
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

20 20   

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt wesentliche Grund-
lagen, Konzepte und Methoden der Wirt-
schaftspsychologie. Schwerpunktthemen 
sind u.a.: Entscheidungsprozesse, Perso-
nenwahrnehmung und Personenbeurteilung, 
Motivation und Emotion, Gruppenarbeit, 
Verhandlungen und Konfliktmanagement 

Diese Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes. Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
dabei auf Grundkenntnissen psychologischer 
Voraussetzungen und Prozesse effektiven 
Projektmanagements mit neuen Medien. 

  

Sonstiges: Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu § 
7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Philosophie und Wissenschaften 

Kurzbezeichnung: 06-B-P2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Institut für Philosophie / 06010100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Philosophie 1 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Einführung in die allgemeine Wissenschaftstheorie; Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- 
und Humanwissenschaften; Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften. 
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11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt folgende inhaltliche und formale Kompetenzen: 
Inhaltliche Kompetenzen: 

• Einblick in das Verhältnis zwischen Philosophie und Einzelwissenschaften 
• Fähigkeit zur Reflexion auf die historischen Ursprünge und ideengeschichtlichen Wur-

zeln unserer Wissenschaftskultur 
• Fähigkeit zur Einordnung von Themen in übergeordnete historische, soziale und politi-

sche Zusammenhänge 
• Einsicht in Leistungsfähigkeit und Grenzen verschiedener Wissenschaftsgebiete 
• Kenntnis und Fähigkeit zur Kritik von Grundannahmen in Weltbildern und Wissenssys-

temen 
Formale Kompetenzen (im Hinblick auf die Teilmodulprüfungen): 

• Fähigkeit zur Analyse philosophischer Texte und Sachverhalte 
• Fähigkeit zur Einordnung von Begriffen und Sinnzusammenhängen in übergeordnete 

Wissenszusammenhänge 
• Fähigkeit zur Entfaltung und sprachlich angemessenen Darstellung philosophischer 

Sachverhalte 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-B-P2-1 06-B-P2-2   

Titel:  Philosophische Grundlagen der 
Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften 

Philosophische Grundlagen 
der Natur- und Technikwissenschaften 

  

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

5 5   ECTS-Punkte: 

    10   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und 
Humanwissenschaften 

Kurzbezeichnung: 06-B-P2-1  

Nr.:   

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Philosophie / 06010100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Philosophie I 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150   

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

06-B-P2-1S      

Titel:  Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften   
 

Art: Seminar   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 4   
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 
 

   

Turnus: Jährlich    

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    

Inhalt: Im Rahmen der Inhalte und Ziele des Moduls bietet dieses Seminar eine Einführung in die 
philosophischen Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften, sowie in die 
allgemeine Wissenschaftstheorie. 

 
  

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwis-
senschaften 

Kurzbezeichnung: 06-B-P2-2  

Nr.:   

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Philosophie / 06010100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Philosophie I 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150   

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

06-B-P2-2S    

Titel:  Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften   
 

Art: Seminar   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 4   
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 
 

   

Turnus: Jährlich    

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    

Inhalt: Im Rahmen der Inhalte und Ziele des Moduls bietet dieses Seminar eine Einführung in die 
philosophischen Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften, sowie in die allgemeine 
Wissenschaftstheorie. 

 
  

Sonstiges:     
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Softwarepraktikum  
(10 ECTS-Punkte müssen erbracht werden)
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Wirtschaftsinformatik Software-Praktikum  

Kurzbezeichnung: 12-WI-SWP 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 10-I-ADS, 10-I-ST, 10-I-PP 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-GP-G, 12-PM 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul vermittelt anhand einer praxisnahen Aufgabenstellung die Planung und Durchführung eines 
IT-Projekts in einem kleinen Team. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über die praktischen Fähigkeiten zur Projektplanung, IST-Analyse, SOLL-
Konzeption, Projektdurchführung, Dokumentation und Abschlusspräsentation in einem kleinen Team. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-WI-SWP-1    

Titel:  Wirtschaftsinformatik Software-Praktikum    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 6    

10    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Wirtschaftsinformatik Software-Praktikum 

Kurzbezeichnung: 12-WI-SWP-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL6 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Hausarbeit und Referat 

12. Prüfungsumfang: Hausarbeit: ca. 20 Seiten; Referat: ca. 20 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-WI-SWP-1P   

Titel:  Wirtschaftsinformatik Software-Praktikum  
 

Art: Praktikum  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 6  
 

Arbeits-
aufwand: 

300 h 
(Kontaktzeiten: 120h / Selbststudium: 180 h) 

  

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch   

Inhalt: Nach der Erläuterung der Aufgabenstellung bearbeiten die Teilnehmer in kleinen Projektteams 
situationsabhängig die Teilbereiche Projektplanung, IST-Aufnahme, SOLL-Konzeption, Umset-
zung, Dokumentation und Abschlusspräsentation. Die Bearbeitung der Aufgabenstellung erfolgt 
selbständig im Team. 

  

Sonstiges:    
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Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall : Modul besteht aus nur einem  Teilmodul) 
(2007/1) 

 

Modul- bzw. Teilmodul- 
bezeichnung:  

Softwarepraktikum 

Kurzbezeichnung: 10-I-SWP 

Nr.: (wird 
von der ZV 
aus-gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Informatik 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer: 1 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module: 10-I-ADS, 10-I-ST, 10-I-PP 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / 
Teilmodule: 

10-I-BA 

10. Turnus der Prüfung: Halbjährlich 

11. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

12. Prüfungsart: Regelmäßige Präsentation der Projektfortschritte bei 
der Detaillierung der Problemspezifikation, der zuge-
hörigen Lösungskomponenten und ihrer Dokumenta-
tion; Nachweis der eigenen Beiträge. 

13. Prüfungsumfang: Wird zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben 

14. Sprache der Prüfung: Deutsch 

15. Bewertungsart: bestanden / nicht bestanden 

16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: Die Studierenden verfügen über die praktischen Fä-
higkeiten zu Entwurf, Entwicklung und Durchführung 
eines Softwareprojekts in einem kleinen Team. 
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17. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-SWP-1P    

Titel:  Softwarepraktikum   
 

Art: Praktikum   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 6   
 

Arbeits-
aufwand: 

300    

Turnus: Semesterweise    

Max. Teil- 
nehmerzahl: 

    

Sprache: Deutsch    

Inhalt: Bearbeitung einer Projektaufgabe im Team, Problemanalyse, Erstellen eines Pflichten-
hefts 

Spezifikation der Lösungskomponenten (z.B. in UML) und Meilensteine 

Benutzerhandbuch, Programmdokumentation  

Präsentation und Übergabe des lauffähigen Softwareprodukts in einem Abschlusskollo-
quium 

   

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                (Stand: 2008-01-17) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Südasien in der Gegenwart – Landeskunde, Politik, 
Wirtschaft, Gesellschaft 

Kurzbezeichnung: 04-IB1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Lehrstuhl für Indologie/ 04050200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Indologie 

4. SWS: 5 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 04-IB2, 04-IB18 

10. Inhalte: 

Einführung in die Landeskunde, Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Südasiens sowie in die moderne 
Geschichte. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Grundkenntnisse in Landeskunde, Politik und Wirtschaft Südasiens 
sowie über Grundkenntnisse in Religion und Gesellschaft des modernen Südasiens, auch im Spiegel der 
modernen Literaturen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-IB1-1 04-IB1-2   

Titel:  Das moderne Südasien Das moderne Indien im Spiegel seiner 
Literaturen 

  

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 3 2   

5 5   ECTS-Punkte: 

10   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-01-31) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Das moderne Südasien 

Kurzbezeichnung: 04-IB1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Indologie/ 04050200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Indologie 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

04-IB1-2 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, im WS bis Ende Oktober, im SS nach Aushang 

11. Prüfungsart: Referat plus schriftliche Ausarbeitung (Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: 20-30 Minuten und ca. 5 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch oder Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-IB1-1V 04-IB1-1Ü   

Titel:  Das moderne Südasien Übung zur Vorlesung Das moderne Südasien  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 1 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

30 h 120 h   

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch und Englisch Deutsch und Englisch   

Inhalt: Einführung in die Landeskunde, Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft Südasiens sowie in 

die moderne Geschichte. 

Vertiefung und Ergänzung der in der Vorle-
sung angerissenen Gebiete. 

  

Sonstiges: Lehrmaterialien sind teilweise in englischer Sprache.   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-01-31) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Das moderne Indien im Spiegel seiner Literaturen 

Kurzbezeichnung: 04-IB1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Indologie/ 04050200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Indologie 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 04-IB1-1 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, im SS bis Ende April, im WS nach Aushang 

11. Prüfungsart: Referat plus schriftliche Ausarbeitung (Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: Ca. 30-45 Minuten plus ca. 10 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch oder Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-IB1-2S    

Titel:  Das moderne Indien im Spiegel seiner Literaturen   
 

Art: Seminar   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 2   
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h    

Turnus: Jährlich, SS    

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch und Englisch    

Inhalt: Vertiefung und Ergänzung der in Teilmodul 04-IB1-1 erworbenen Kenntnisse durch die 
Lektüre ausgewählter Texte aus der indischen Literatur in Übersetzung. 

   

Sonstiges: Viele Lehrmaterialien sind in englischer Sprache.    
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Interkulturelle Kompetenz 

Kurzbezeichnung: 04-IB10 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Lehrstuhl für Indologie/ 04050200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Indologie 

4. SWS: 5 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

• Vermittlung von Grundlagen der Südasienethnologie anhand der Kategorien Person, Familie, 
Gender und Gesellschaft (Kaste) 

• Vermittlung des methodischen und theoretischen Rüstzeugs für das Erkennen von und den Umgang 
mit kulturellen Unterschieden 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse, 
• die ihm / ihr ein methodisch und theoretisch fundiertes Verstehen fremder Kulturen ermöglichen, 
• die ihm / ihr eine erfolgreiche Kommunikation mit Angehörigen anderer Kulturen ermöglichen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-IB10-1 04-IB10-2   

Titel:  Südasienethnologie Interkulturalität   

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach Pflichtfach   

SWS: 3 2   

5 5   ECTS-Punkte: 

10   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Südasienethnologie 

Kurzbezeichnung: 04-IB10-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Indologie/ 04050200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Indologie 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

04-IB10-2 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, im WS bis Ende Oktober, im SS nach Aushang 

11. Prüfungsart: Referat oder Projektpräsentation mit Medieneinsatz, je-
weils mit schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat oder Projektpräsentation jeweils ca. 30-45 min., 
Ausarbeitung ca. 10 Seiten (Gewichtung: 50:50) 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch oder Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-IB10-1V 04-IB10-1S   

Titel:  Südasienethnologie Südasienethnologie  
 

Art: Vorlesung Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 1 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

30 h 120 h   

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch und Englisch Deutsch und Englisch   

Inhalt: • Aufzeigen einer “Innensicht” der indischen 
Gesellschaft 

• Auseinandersetzung mit Familienstruktur, 
Konzept der Person, Heiratsformen, Kaste 
und gesellschaftliche Hierarchie in Süd-
asien 

Vertiefung und Ergänzung der in der Vorle-
sung angerissenen Gebiete. 

  

Sonstiges: Viele Lehrmaterialien sind in englischer Sprache.   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Interkulturalität 

Kurzbezeichnung: 04-IB10-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Indologie/ 04050200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Indologie 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 04-IB10-1 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, im SS bis Ende April, im WS nach Aushang 

11. Prüfungsart: Referat oder Projektpräsentation mit Medieneinsatz sowie 
schriftliche Ausarbeitung des Referats bzw. der Projekt-
präsentation 

12. Prüfungsumfang: Referat oder Projektpräsentation jeweils ca. 30-45 min., 
Ausarbeitung des Referats bzw. der Präsentation ca. 10 
Seiten (Gewichtung: 50:50) 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch oder Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-IB10-2S    

Titel:  Interkulturalität   
 

Art: Seminar   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 2   
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h    

Turnus: Jährlich, SS    

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch und Englisch    

Inhalt: • Aufzeigen von Interkulturalität anhand von sprachlichen wie auch anderen kulturellen 
Äußerungen wie Ritualen oder Theater 

• Einführung in die Methoden der Ethnolinguistik sowie des interkulturellen Vergleichs 

   

Sonstiges: Viele Lehrmaterialien sind in englischer Sprache.    
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Chinakunde 

Kurzbezeichnung: 04-ChinaK 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

04050100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Sinologie 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Allgemeine landeskundliche und historische Einführung der VR China und Greater Chinas; Einführung in 
die Geschichte der Republik und vertiefende Darstellung der Volksrepublik China einschließlich ihrer 
Institutionen; Überblick über die wirtschaftliche Entwicklung; dies soll im Rahmen der Globalisierung mit 
volkswirtschaftlichen Methoden im Internationalen Kontext erfolgen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der /Die Studierende kann grundlegende landeskundliche Kenntnisse anwenden, soziale Entwicklungen 
kritisch befragen, historische Ereignisse und Kerntraditionen in Zusammenhänge einordnen und diese 
kulturspezifischen Kenntnisse in eine interkulturelle Kompetenz einbringen. Die Betrachtung von wirt-
schaftstheoretischen Modellen soll dabei helfen, über eine rein deskriptive Analyse von Statistiken hin-
aus auch die Ursachen für bestimmte wirtschaftliche Entwicklungen zu ergründen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-ChinaK-1 04-ChinaK-2   

Titel:  Landeskunde China China in der Weltwirtschaft   

Verpflichtungsgrad:  Pflichtfach Pflichtfach   

SWS: 2 2   

2 3   ECTS-Punkte: 

5   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Landeskunde China 

Kurzbezeichnung: 04-ChinaK-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

04050100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Sinologie 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: 04-ChinWW-1 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, im WS zum bis 31.01., im SS nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-ChinaK-1S    

Titel:  Landeskunde China   
 

Art: Seminar   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 2   
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: WS    

Teilnehmer-
zahl: 

Ca. 25/Gruppe    

Sprache: Deutsch    

Inhalt: Allgemeine landeskundliche und historische Einführung; Physische und Wirtschaftsge-
ographie; kulturelle Kerntraditionen wie z.B. Konfuzianismus; soziale Aspekte wie Bevöl-
kerungsentwicklung und ethnische Heterogenität; Taiwan, Hongkong; Überblick über die 
vormoderne Geschichte, Einführung in die Geschichte der Republik und vertiefende Dar-
stellung der Volksrepublik China einschließlich ihrer Institutionen und Überblick über die 
wirtschaftliche Entwicklung.  

Der/Die Studierende kann grundlegende landeskundliche Kenntnisse anwenden, soziale 
Entwicklungen kritisch befragen, historische Ereignisse und Kerntraditionen in Zusam-
menhänge einordnen und diese kulturspezifischen Kenntnisse in eine interkulturelle Kom-
petenz einbringen.   

 
  

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

China in der Weltwirtschaft 

Kurzbezeichnung: 04-ChinaK-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

04050100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Sinologie 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, im SS bis zum 1.07., im WS nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Hausarbeit mit Referat und Diskussion 

12. Prüfungsumfang: Hausarbeit: ca. 15-20 Seiten, Referat: ca. 30 Minuten, 
Diskussion: ca. 15 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-ChinaK-2S    

Titel:  China in der Weltwirtschaft   
 

Art: Seminar   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 2   
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: SS    

Teilnehmer-
zahl: 

Ca. 25/Gruppe    

Sprache: Deutsch    

Inhalt: China hat in der jüngsten Vergangenheit einen immensen Einfluss auf die Entwicklung 
der Weltwirtschaft ausgeübt und in Zukunft wird das Reich der Mitte aller Voraussicht 
nach sogar noch an Bedeutung dazu gewinnen. Dabei hat China den Weg einer „sozia-
listischen Marktwirtschaft chinesischer Prägung“ eingeschlagen, um sich in einer zuneh-
mend globalisierten Welt zu behaupten. Ein bedeutender Schritt in diesem Zusammen-
hang war der Beitritt Chinas zur WTO im Jahr 2001. Die zahlreichen Auswirkungen die-
ser Entscheidung, wie zum Beispiel auf die Lebensverhältnisse der chinesischen Bevöl-
kerung oder die Wettbewerbsfähigkeit des Landes im internationalen Vergleich, sollen in 
der Veranstaltung nachvollzogen werden. Ziel dieser Veranstaltung ist es, die wirtschaft-
liche Entwicklung Chinas seit dem 2. Weltkrieg zu beschreiben und zu verstehen, die 
Bedeutung für die Bundesrepublik Deutschland als Wirtschaftsstandort zu analysieren 
und die Chancen für ausländische Unternehmen zu untersuchen. Im Zuge dessen soll 
die Betrachtung von wirtschaftstheoretischen Modellen dabei helfen, über eine rein de-
skriptive Analyse von Statistiken hinaus auch die Ursachen für bestimmte wirtschaftliche 
Entwicklungen zu ergründen. Die Studierenden sollen also nicht nur einen Einblick in die 
aktuelle Wirtschaftslage Chinas erhalten, sondern darüber hinaus auch Erklärungsansät-
ze für deren Zustandekommen kennen lernen.  
 

 
  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler 

Kurzbezeichnung: 04-ChinWW 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

04050100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Sinologie 

4. SWS: 15 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. Dauer:  3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 04-ChinFSWW 

10. Inhalte: 

Das Modul führt in die chinesische Sprache in Wort und Schrift ein: 

• Systematische Einführung mit intensivem Einüben in die chinesische Phonetik, Tonologie, Syntax 
und Orthographie;  

• Aufbau syntaktischer Grundlagen und eines fundamentalen Wortschatzes 

• Einüben von Schrift- und Lesekompetenz sowie der aktiven mündlichen Sprachbeherrschung 

• Gezielte Einführung in die Grundlagen sowie aktives und praxisbezogenes Einüben der chinesi-
schen Wirtschaftssprache 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende beherrscht Chinesisch aktiv in Wort und Schrift auf der Ebene der Grundstufe (ver-
gleichbar Elementa/Grundstufe Hanyu shuiuping kaoshi) sowie den Grundwortschatz des wirtschaftlich 
relevanten Chinesisch.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-ChinWW-1 04-ChinWW-2 04-ChinWW-3 04-ChinWW-4 

Titel:  Chinesisch für Wirt-
schaftswissen-schaftler 

Intensivkurs 1 

Chinesisch für Wirt-
schaftswissen-

schaftler 1 

Chinesisch für Wirt-
schaftswissen-
schaftler 2.1 

Chinesisch für Wirt-
schaftswissen-
schaftler 2.2 

Verpflichtungsgrad:  Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 6 3 3 3 

6 3 3 3 ECTS-Punkte: 

15 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler Intensivkurs 1 

Kurzbezeichnung: 04-Chin-WW1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

04050100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Sinologie 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  6 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  180 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

04-ChinWW-2 

9. Turnus der Prüfung: WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, bis zum 1.10.  

11. Prüfungsart: Klausur und mündliche Prüfung 

12. Prüfungsumfang: Klausur: 60 Minuten; mündliche Prüfung: ca. 15 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Chinesisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-ChinWW-1Ü    

Titel:  Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler Intensivkurs 1   
 

Art: Übung   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 6   
 

Arbeits-
aufwand: 

210 h    

Turnus: WS    

Teilnehmer-
zahl: 

Ca. 25/Gruppe    

Sprache: Chinesisch    

Inhalt: Yang Qizhou: Hanyu Jiaocheng, Lektion 1-14  
  

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler 1 

Kurzbezeichnung: 04-ChinWW-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

04050100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Sinologie 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 04-ChinWW-1 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

04-ChinWW-3 

9. Turnus der Prüfung: WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, bis zum 31.01. 

11. Prüfungsart: Klausur und mündliche Prüfung 

12. Prüfungsumfang: Klausur: 60 Minuten, mündliche Prüfung: ca. 15 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Chinesisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-ChinWW-2Ü    

Titel:  Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler 1   
 

Art: Übung    
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 3   
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: WS    

Teilnehmer-
zahl: 

Ca. 25/Gruppe    

Sprache: Chinesisch    

Inhalt: Yang Qizhou: Hanyu Jiaocheng, Lektion 15-21  
  

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler 2.1 

Kurzbezeichnung: 04-ChinWW-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

04050100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Sinologie 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 h  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 04-ChinWW-2 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

04-ChinWW-4 

9. Turnus der Prüfung: SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, bis zum 1.7. 

11. Prüfungsart: Klausur und mündliche Prüfung 

12. Prüfungsumfang: Klausur: 60 Minuten; mündliche Prüfung: ca. 10 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Chinesisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-ChinWW-3Ü    

Titel:  Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler 2.1   
 

Art: Übung   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 3   
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: SS    

Teilnehmer-
zahl: 

Ca. 25/Gruppe    

Sprache: Chinesisch    

Inhalt: Yang Qizhou: Hanyu Jiaocheng, Lektion 22-30  
  

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler 2.2   

Kurzbezeichnung: 04-ChinWW-4 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

04050100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Sinologie 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 h  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 04-ChinWW-3 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, bis zum 31.1. 

11. Prüfungsart: Klausur und mündliche Prüfung 

12. Prüfungsumfang: Klausur: 60 Minuten; mündliche Prüfung: ca. 10 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Chinesisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-ChinWW-4Ü    

Titel:  Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler 2.2   
 

Art: Übung   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 3   
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: WS    

Teilnehmer-
zahl: 

Ca. 25/Gruppe    

Sprache: Chinesisch    

Inhalt: Wirtschaftschinesisch  
  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Chinesische Fachsprache für Wirtschaftswissenschaftler  

Kurzbezeichnung: 04-ChinFSWW 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

04050100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Sinologie 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 04-ChinWW 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Auf der Grundlage solider grammatikalischer Kenntnisse und einer einführenden Lese- und Schreibfä-
higkeit werden gezielt wirtschaftliche Inhalte in chinesischer Sprache anhand von Texten und praxisbe-
zogenen Übungen erschlossen. Die Einübung der Wirtschaftssprache dient auch dem Zugang zu wirt-
schaftswissenschaftlichen Inhalten in chinesischer Sprache. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende beherrscht es, eigenständig wirtschaftliche Sachverhalte in chinesischer Sprache 
zu erarbeiten und sich im wirtschaftlichen Kontext selbständig und angemessen zu artikulieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-ChinFSWW-1 04-ChinFSWW-2   

Titel:  Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler 
Intensivkurs 3 

Chinesische für Wirtschaftswissenschaftler 
3 

  

Verpflichtungsgrad:  Pflicht Pflicht   

SWS: 3 3   

2 3   ECTS-Punkte: 

5   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler Intensivkurs 3 

Kurzbezeichnung: 04-ChinFSWW-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

04050100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Sinologie 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

04-ChinFSWW-2 

9. Turnus der Prüfung: SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, bis zum 31.3.  

11. Prüfungsart: Klausur und mündliche Prüfung 

12. Prüfungsumfang: Klausur: 60 Minuten, mündliche Prüfung: 10 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Chinesisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-ChinFSWW-1Ü    

Titel:  Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler Intensivkurs 3   
 

Art: Übung   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 3   
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: SS    

Teilnehmer-
zahl: 

Ca. 25/Gruppe    

Sprache: Chinesisch    

Inhalt: Guan Daoxion, Yu Xiaorong (Hg.), Jichu shiyong shangwu Hanyu, Lektion 1-5  
  

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler 3 

Kurzbezeichnung: 04-ChinFSWW-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

04050100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls für Sinologie 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 04-ChinFSWW-1 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, bis zum 1.7. 

11. Prüfungsart: Klausur und mündliche Prüfung 

12. Prüfungsumfang: Klausur: 60 Minuten; mündliche Prüfung: ca. 10 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Chinesisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-ChinFSWW-2Ü    

Titel:  Chinesisch für Wirtschaftswissenschaftler 3   
 

Art: Übung   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 3   
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: SS    

Teilnehmer-
zahl: 

Ca. 25/Gruppe    

Sprache: Chinesisch    

Inhalt: Guan Daoxion, Yu Xiaorong (Hg.), Jichu shiyong shangwu Hanyu, Lektion 6-10 
 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® II Englisch  

Kurzbezeichnung: 42-UC2-EN 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-AS1-EN3 oder Einstufungstest: von 60 bis 80 
Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Englisch vermittelt, die ihnen 
erlauben, sich Standardsituationen beim Auslandsstudium und im Beruf in englischer Sprache zurecht-
zufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Orientie-
rung. Er/Sie versteht längere Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit 
einem begrenzten allgemeinen und themenbezogenen Vokabular und kann strukturierte, detaillierte 
Beschreibungen zu einer Vielzahl von Themen des persönlichen Interessenbereichs schriftlich und 
mündlich geben, wobei er/sie auch zu einem gewissen Grad komplexe Satzstrukturen und fachspezifi-
sches Vokabular benutzt. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe II hat er/sie Kompetenzen in 
der Fremdsprache Englisch erworben, die sich am Niveau „B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-
Zertifikates Stufe II zertifiziert werden. 

Die Stufe UNIcert®  II stellt die unterste Mobilitätsstufe dar und wird als Mindestvoraussetzung für einen 
Studienaufenthalt im Ausland empfohlen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC2-EN-1 42-UC2-EN-2   

Titel:  Englisch II intensiv Englisch II   

Verpflichtungsgrad: Wahlpflicht Wahlpflicht   

SWS: 8 8   

10 10   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch II intensiv 

Kurzbezeichnung: 42-UC2-EN-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

• kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

• UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro Lehrveranstaltung eine schriftliche Sam-
melprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikati-
ve Kompetenz) oder 

Option 2: pro Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche so-
wie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kurs-
beginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 180 Minuten (pro Lehrveranstal-
tung: 45 Min. je 2 SWS) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 20 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 120-180 Minuten (pro 
Lehrveranstaltung: ca. 5 Min. mündlich und 30-45 
Min. schriftlich je 2 SWS) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 60 bis 120 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 20-30 Seiten 
(pro Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. mündlich und 
5-8 Seiten schriftlich je 2 SWS) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): Gesamtumfang 
150 Min. (Leseverstehen: 60 Min., Hörverstehen: 
15 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., Mündli-
cher Ausdruck: 15 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC2-EN-1-Ü1 42-UC2-EN-1-Ü2   

Titel:  Englisch II: Language Practice 1 Englisch II: Language Practice 2   

Art: Übung Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

Arbeits-
aufwand: 

120 h 120 h   

Turnus: Semesterweise Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25   

Sprache: Englisch Englisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Englischkenntnis-
se (Grammatik, Wortschatz, vier Fertigkeiten) 
sowie Vermittlung landeskundlicher und inter-

kultureller Inhalte; Vorbereitung auf einen 
Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

Training der vier Fertigkeiten (Hörverstehen, 
mündlicher Ausdruck, Leseverstehen, schriftli-
cher Ausdruck); Vermittlung landeskundlicher 
und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kurs kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

  Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 60 h   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch II  

Kurzbezeichnung: 42-UC2-EN-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Beginn 
der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem Ende 
des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., Ende 
im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätestens 3 
Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro Lehrveranstaltung eine schriftliche Sam-
melprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikati-
ve Kompetenz) oder 

Option 2: pro Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche so-
wie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kurs-
beginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 180 Minuten (pro Lehrveranstal-
tung: 45 Min. je 2 SWS) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 20 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 120-180 Minuten (pro 
Lehrveranstaltung: ca. 5 Min. mündlich und 30-45 
Min. schriftlich je 2 SWS) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 60 bis 120 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 20-30 Seiten 
(pro Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. mündlich und 
5-8 Seiten schriftlich je 2 SWS) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): Gesamtumfang 
150 Min. (Leseverstehen: 60 Min., Hörverstehen: 
15 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., Mündli-
cher Ausdruck: 15 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC2-EN-1-Ü1 42-UC2-EN-2-Ü1 42-UC2-EN-2-Ü2  

Titel:  Englisch II: Language 
Practice 1 

Englisch II: Reading and Writing Englisch II: Listening and Speak-
ing 

 

Art: Übung Übung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht  

SWS: 4 2 2  

Arbeits-
aufwand: 

120 h 60 h  60 h   

Turnus: Semesterweise Semesterweise Semesterweise  

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25  

Sprache: Englisch Englisch Englisch  

Inhalt: Vertiefung der vorhande-
nen Englischkenntnisse 
(Grammatik, Wortschatz, 
vier Fertigkeiten) sowie 
Vermittlung landeskundli-
cher und interkultureller 
Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im 
Zielsprachenland 

Training der Fertigkeiten Lesever-
stehen und schriftlicher Ausdruck; 
Vermittlung landeskundlicher und 
interkultureller Inhalte; Vorberei-
tung auf einen Studienaufenthalt 
im Zielsprachenland 

Training der Fertigkeiten Hörver-
stehen und mündlicher Ausdruck; 
Vermittlung landeskundlicher und 
interkultureller Inhalte; Vorberei-
tung auf einen Studienaufenthalt 
im Zielsprachenland 

 

• Kurs kann semesterbe-
gleitend oder als Inten-
sivkurs in der vorle-
sungsfreien Zeit statt-
finden. 

• Für den Fall, dass die 
Zahl der Bewerber/-
innen die Zahl der ver-
fügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plät-
ze durch das Los ver-
geben. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügba-
ren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 60 h 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 
 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® III Englisch Fachsprache Wirtschaftswissenschaften 

Kurzbezeichnung: 42-UC3-EN_WW 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. Dauer:  1-5 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-UC2-EN oder Einstufungstest: ab 80 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-UC4-EN_WW 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache Wirt-
schaftsenglisch (betriebswirtschaftliche Aspekte) vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Si-
tuationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in englischer Sprache situationsadäquat schrift-
lich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Wirtschaftssprache Englisch (betriebswirtschaftliche Aspekte). Er/Sie verfügt über alle allgemeinwissen-
schaftlichen und fachbezogenen sprachlichen Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die 
ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch vari-
ablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft 
erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen, insbesondere zu den The-
menfeldern „Unternehmensformen, -gründung“, „Personalwesen“, „Finanzwesen (Bilanz, G- & V-
Rechnung)“, „Einkauf und Vertrieb“, „Bankwesen“, „Zahlungsverkehr“, „Marketing“ sowie „Import / Ex-
port“ und verfügt über die notwendigen Kenntnisse und Fertigkeiten fachlicher Art. Am Ende der Ausbil-
dungsstufe UNIcert®-Stufe III hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich 
am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens 
für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe III zertifiziert 
werden. 
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12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC3-EN_WW-1 42-UC3-EN_WW-2   
Titel:  Englisch III Wirtschaftssprache inten-

siv 
Englisch III Wirtschaftssprache   

Verpflichtungsgrad: Wahlpflicht Wahlpflicht   
SWS: 10 10   

20 20   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

UNIcert® III Englisch Wirtschaftssprache intensiv 

Kurzbezeichnung: 42-UC3-EN_WW-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

• kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

• UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro 2 SWS Lehrveranstaltung eine schriftli-
che Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Lese-
verstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: pro 2 SWS Lehrveranstaltung eine mündli-
che Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung 
mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverste-
hen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro 2 SWS Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündli-
che sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu 
Kursbeginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 450 Minuten (pro 2 SWS Lehrver-
anstaltung: 90 Min.) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 50-100 Minu-
ten, schriftlich: Gesamtumfang 300-450 Minuten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 10-20 Min. 
mündlich und 60-90 Min. schriftlich) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 75 bis 150 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 25-50 Seiten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. 
mündlich und 5-10 Seiten schriftlich) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): 210 Min. (Fach-
sprache 45 Min., Leseverstehen: 45 Min., Hörver-
stehen: 30 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., 
Mündlicher Ausdruck: 30 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC3-EN_WW-1-FV 42-UC3-EN_WW-1-IKF 42-UC3-EN-1-LK 42-UC3-EN-1-IT1 

Titel:  UNIcert® III Preparation 
for Business English 

UNIcert® III Intensive 
Course Business English 

1-3 

UNIcert® III Cultural 
Studies 

UNIcert® III Intercultu-
ral Training 1 

Art: Übung Übung Übung Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 6 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 330 h 90 h 90 h 

Turnus: Semesterweise Jährlich (Frühjahr) Semesterweise Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 

Sprache: Englisch Englisch Englisch Englisch 

Inhalt: Training von Hörverste-
hen, Leseverstehen, 

mündlichem Ausdruck, 
Auffrischung der Gram-

matik, Einführung in 
wirtschaftliche Themen, 
Behandlung aktueller 

Wirtschaftsthemen 

Einführung in die The-
men: Unternehmens-

gründung,  
-formen,  

-struktur, Personal-
führung,  

Bilanz und G&V, Einkauf 
und Vertrieb; Bankwesen 

und Zahlungsverkehr, 
Marketing, Import / Ex-
port; Behandlung der 
bearbeiteten Themen 

anhand von Fallstudien 
und Simulationsprojek-

ten  

Vermittlung von Lan-
deskunde-

kenntnissen, die für 
einen Studien- bzw. 

beruflichen Aufenthalt 
im Zielsprachenland 

nützlich sind 

Vermittlung von inter-
kulturellen Kompeten-

zen, die für einen 
Studien- bzw. berufli-
chen Aufenthalt im 
Zielsprachenland 

nützlich sind 

Kurs kann semesterbe-
gleitend oder als Inten-
sivkurs in der vorle-
sungsfreien Zeit statt-
finden. 

Kurs findet als Intensiv-
kurs in der vorlesungs-
freien Zeit statt. 

Kurs kann semester-
begleitend oder als 
Intensivkurs in der 
vorlesungsfreien Zeit 
stattfinden. 

Kurs kann semester-
begleitend oder als 
Intensivkurs in der 
vorlesungsfreien Zeit 
stattfinden. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden 
die Plätze durch das Los vergeben 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 90 h 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

UNIcert® III Englisch Wirtschaftssprache  

Kurzbezeichnung: 42-UC3-EN_WW-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: Lehrveranstaltung eine schriftliche Sammel-
prüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative 
Kompetenz) oder 

Option 2: SWS Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche sowie 2 
bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kursbeginn 
angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 450 Minuten (pro 2 SWS Lehrver-
anstaltung: 90 Min.) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 50-100 Minu-
ten, schriftlich: Gesamtumfang 300-450 Minuten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 10-20 Min. 
mündlich und 60-90 Min. schriftlich) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 75 bis 150 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 25-50 Seiten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. 
mündlich und 5-10 Seiten schriftlich) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): 210 Min. (Fach-
sprache 45 Min., Leseverstehen: 45 Min., Hörver-
stehen: 30 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., 
Mündlicher Ausdruck: 30 Min) 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC3-
EN_WW-1-FV 

42-UC3-
EN_WW-2-F1 

42-UC3-
EN_WW-2-F2 

42-UC3-
EN_WW-2-F3 

42-UC3-EN-
1-LK 

42-UC3-EN-
1-IT1 

Titel:  UNIcert® III 
Preparation for 
Business Eng-

lish 

UNIcert® III 
Business 
English 1 

UNIcert® III 
Business 
English 2 

UNIcert® III 
Business 
English 3 

UNIcert® III 
Cultural Stu-

dies 

UNIcert® III 
Intercultural 
Training 1 

Art: Übung Übung Übung Übung Übung Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 2 2 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 120 h 120 h 90 h 90 h 90 h 

Turnus: Semesterweise Jährlich (SS) Jährlich (WS) Jährlich (SS) Semester-
weise 

Semester-
weise 

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 

Sprache: Englisch Englisch Englisch Englisch Englisch Englisch 

Inhalt: Training von 
Hörverstehen, 

Leseverstehen, 
mündlichem 
Ausdruck, 

Auffrischung 
der Grammatik, 
Einführung in 
wirtschaftliche 
Themen, Be-

handlung aktu-
eller Wirt-

schafts-themen 

Einführung in 
die Themen: 

Unternehmens-
gründung,  
-formen,  

-struktur, Per-
sonal-führung,  

Bilanz und 
G&V, Einkauf 
und Vertrieb  

Einführung in 
die Themen: 

Bankwesen und 
Zahlungs-

verkehr, Marke-
ting, Import / 

Export 

Behandlung der 
Themen aus 
Kursen UNI-

cert® III – Wirt-
schaft 1 und 
UNIcert® III – 
Wirtschaft 2 
anhand von 

Fallstudien und 
Simulations-

projekten 

Vermittlung 
von Landes-

kunde-
kenntnissen, 
die für einen 
Studien- bzw. 

beruflichen 
Aufenthalt im 
Zielsprachen-
land nützlich 

sind 

Vermittlung 
von inter-
kulturellen 
Kompeten-
zen, die für 
einen Stu-
dien- bzw. 
beruflichen 

Aufenthalt im 
Zielsprachen-
land nützlich 

sind 

Kurs kann 
semester-
begleitend oder 
als Intensivkurs 
in der vorle-
sungs-freien 
Zeit stattfinden. 

Kurs findet 
semester-
begleitend statt. 

Kurs findet 
semester-
begleitend statt. 

Kurs findet 
semester-
begleitend statt. 

Kurs kann 
semester-
begleitend 
oder als In-
tensivkurs in 
der vorle-
sungs-freien 
Zeit stattfin-
den. 

Kurs kann 
semester-
begleitend 
oder als In-
tensivkurs in 
der vorle-
sungs-freien 
Zeit stattfin-
den. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden 
die Plätze durch das Los vergeben 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 90 h 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Allgemeinsprache I Französisch (3) 

Kurzbezeichnung: 42-AS1-FR3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest: von 50 bis 60 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf Vorkenntnissen – Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Französisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Franzö-
sisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende des Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Französisch erworben, die 
sich am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-AS1-FR3-1    

Titel:  Remise à niveau    

Verpflichtungsgrad: Pflicht    

SWS: 4    

4    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Remise à niveau 

Kurzbezeichnung: 42-AS1-FR3-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten  

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-AS1-FR3-1Ü    

Titel:  Remise à niveau    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h     

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Französisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.  

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 

 
Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® I Französisch (2-3) 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-FR2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest: von 30 bis 50 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – Grundkenntnis-
se in der Fremdsprache Französisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in 
Französisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe I hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache 
Französisch erworben, die sich am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe I 
zertifiziert werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC1-FR1-2 42-UC1-FR1-3   

Titel:  Französisch I-2 Französisch I-3   

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

3 4   ECTS-Punkte: 

7  
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch I-2 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-FR1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-FR1-1 oder Einstufungstest: von 30 bis 50 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

42-UC1-FR1-3 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-FR1-2Ü    

Titel:  Französisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Französisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch I-3 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-FR1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-FR1-2 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-FR1-3Ü    

Titel:  Französisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

max. 25    

Sprache: Französisch    
Inhalt: Abschluss der Vermittlung von Grundkenntnissen der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 

 
Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® I Französisch (1-3) 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-FR1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 12 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest: von 0 bis 30 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden Studierenden (ohne jegliche Vorkenntnisse) Grundkenntnisse in der Fremd-
sprache Französisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Französisch 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe I hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache 
Französisch erworben, die sich am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe I 
zertifiziert werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC1-FR1-1 42-UC1-FR1-2 42-UC1-FR1-3  

Titel:  Französisch I-1 Französisch I-2 Französisch I-3  

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht Pflicht  

SWS: 4 4 4  

3 3 4  ECTS-Punkte: 

10  
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch I-1 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-FR1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

42-UC1-FR1-2 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise; Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-FR1-1Ü    

Titel:  Französisch 1    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h     

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25     

Sprache: Französisch    
Inhalt: Vermittlung erster Grundkenntnisse der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch I-2 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-FR1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-FR1-1 oder Einstufungstest: von 30 bis 50 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

42-UC1-FR1-3 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-FR1-2Ü    

Titel:  Französisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Französisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch I-3 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-FR1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-FR1-2 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-FR1-3Ü    

Titel:  Französisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

max. 25    

Sprache: Französisch    
Inhalt: Abschluss der Vermittlung von Grundkenntnissen der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 

 
Modulbeschreibung 
(2007/2) 

(Stand: 2008-02-13) 
 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® II Französisch  

Kurzbezeichnung: 42-UC2-FR 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-UC1-FR1 oder 42-UC1-FR2 oder 42-AS1-FR3 
oder Einstufungstest: von 60 bis 80 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Französisch vermittelt, die ihnen 
erlauben, sich Standardsituationen beim Auslandsstudium und im Beruf in französischer Sprache zu-
rechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Orientie-
rung. Er/Sie versteht längere Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit 
einem begrenzten allgemeinen und themenbezogenen Vokabular und kann strukturierte, detaillierte 
Beschreibungen zu einer Vielzahl von Themen des persönlichen Interessenbereichs schriftlich und 
mündlich geben, wobei er/sie auch zu einem gewissen Grad komplexe Satzstrukturen und fachspezifi-
sches Vokabular benutzt. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe II hat er/sie Kompetenzen in 
der Fremdsprache Französisch erworben, die sich am Niveau „B2 – Vantage“ des Gemeinsamen euro-
päischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-
Zertifikates Stufe II zertifiziert werden. 

Die Stufe UNIcert®  II stellt die unterste Mobilitätsstufe dar und wird als Mindestvoraussetzung für einen 
Studienaufenthalt im Ausland empfohlen. 

12. Teilmodule: 

Kurzbezeichnung: 42-UC2-FR-1 42-UC2-FR-2   

Titel:  Französisch II intensiv Französisch II   

Verpflichtungsgrad:  Wahlpflicht Wahlpflicht   

SWS: 8 8   

10 10   ECTS-Punkte: 

  
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch II intensiv 

Kurzbezeichnung: 42-UC2-FR-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro Lehrveranstaltung eine schriftliche Sam-
melprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikati-
ve Kompetenz) oder 

Option 2: pro Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche so-
wie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kurs-
beginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 180 Minuten (pro Lehrveranstal-
tung: 45 Min. je 2 SWS) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 20 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 120-180 Minuten (pro 
Lehrveranstaltung: ca. 5 Min. mündlich und 30-45 
Min. schriftlich je 2 SWS) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 60 bis 120 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 20-30 Seiten 
(pro Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. mündlich und 
5-8 Seiten schriftlich je 2 SWS) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): Gesamtumfang 
150 Min. (Leseverstehen: 60 Min., Hörverstehen: 
15 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., Mündli-
cher Ausdruck: 15 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC2-FR-1-Ü1 42-UC2-FR-1-Ü2   

Titel:  Französisch II: Cours de perfectionnement Französisch II: Les quatre compétences   

Art: Übung Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

Arbeits-
aufwand: 

120 h  120 h    

Turnus: Semesterweise Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25   

Sprache: Französisch Französisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Französisch-
kenntnisse (Grammatik, Wortschatz, vier Fer-
tigkeiten) sowie Vermittlung landeskundlicher 
und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

Training der vier Fertigkeiten (Hörverstehen, 
mündlicher Ausdruck, Leseverstehen, schriftli-
cher Ausdruck); Vermittlung landeskundlicher 
und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kurs kann semesterbegleitend oder als 
Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit 
stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewer-
ber/-innen die Zahl der verfügbaren Plät-
ze übersteigt, werden die Plätze durch 
das Los vergeben. 

• Kurs kann semesterbegleitend oder als 
Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit 
stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewer-
ber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das 
Los vergeben. 

  Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 60 h   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch II  

Kurzbezeichnung: 42-UC2-FR-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro Lehrveranstaltung eine schriftliche Sam-
melprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikati-
ve Kompetenz) oder 

Option 2: pro Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche so-
wie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kurs-
beginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 180 Minuten (pro Lehrveranstal-
tung: 45 Min. je 2 SWS) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 20 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 120-180 Minuten (pro 
Lehrveranstaltung: ca. 5 Min. mündlich und 30-45 
Min. schriftlich je 2 SWS) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 60 bis 120 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 20-30 Seiten 
(pro Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. mündlich und 
5-8 Seiten schriftlich je 2 SWS) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): Gesamtumfang 
150 Min. (Leseverstehen: 60 Min., Hörverstehen: 
15 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., Mündli-
cher Ausdruck: 15 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC2-FR-1-Ü1 42-UC2-FR-2-Ü1 42-UC2-FR-2-Ü2  

Titel:  Französisch II: Cours de 
perfectionnement 

Französisch II: Compréhension et 
expression écrites 

Französisch II: Compréhension et 
expression orales 

 

Art: Übung Übung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht  

SWS: 4 2 2  

Arbeits-
aufwand: 

120 h  60 h  60 h   

Turnus: Semesterweise Semesterweise Semesterweise  

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25  

Sprache: Französisch Französisch Französisch  

Inhalt: Vertiefung der vorhande-
nen Französischkenntnis-
se (Grammatik, Wort-
schatz, vier Fertigkeiten) 
sowie Vermittlung landes-
kundlicher und interkultu-
reller Inhalte; Vorbereitung 
auf einen Studienaufent-
halt im Zielsprachenland 

Training der Fertigkeiten Lesever-
stehen und schriftlicher Ausdruck; 
Vermittlung landeskundlicher und 
interkultureller Inhalte; Vorberei-
tung auf einen Studienaufenthalt 
im Zielsprachenland 

Training der Fertigkeiten Hörver-
stehen und mündlicher Ausdruck; 
Vermittlung landeskundlicher und 
interkultureller Inhalte; Vorberei-
tung auf einen Studienaufenthalt 
im Zielsprachenland 

 

• Kurs kann semesterbe-
gleitend oder als Inten-
sivkurs in der vorle-
sungsfreien Zeit statt-
finden. 

• Für den Fall, dass die 
Zahl der Bewerber/-
innen die Zahl der ver-
fügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plät-
ze durch das Los ver-
geben. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügba-
ren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 60 h 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 
 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® III Französisch Fachsprache Wirtschaftswissen-
schaften 

Kurzbezeichnung: 42-UC3-FR_WW 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. Dauer:  1-5 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-UC2-FR oder Einstufungstest: ab 80 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-UC4-FR_WW 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache Wirt-
schaftsfranzösisch (betriebswirtschaftliche Aspekte) vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen 
Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in französischer Sprache situationsadäquat 
schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Wirtschaftssprache Französisch (betriebswirtschaftliche Aspekte). Er/Sie verfügt über alle allgemeinwis-
senschaftlichen und fachbezogenen sprachlichen Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die 
ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch vari-
ablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft 
erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen, insbesondere zu den The-
menfeldern „Unternehmensformen, -gründung“, „Personalwesen“, „Finanzwesen (Bilanz, G- & V-
Rechnung)“, „Einkauf und Vertrieb“, „Bankwesen“, „Zahlungsverkehr“, „Marketing“ sowie „Import / Ex-
port“ und verfügt über die notwendigen Kenntnisse und Fertigkeiten fachlicher Art. Am Ende der Ausbil-
dungsstufe UNIcert®-Stufe III hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich 
am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens 
für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe III zertifiziert 
werden. 
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12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC3-FR_WW-1 42-UC3-FR_WW-2   
Titel:  Französisch III Wirtschaftssprache 

intensiv 
Französisch III Wirtschaftssprache   

Verpflichtungsgrad: Wahlpflicht Wahlpflicht   
SWS: 10 10   

20 20   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

UNIcert® III Französisch Wirtschaftssprache intensiv 

Kurzbezeichnung: 42-UC3-FR_WW-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro 2 SWS Lehrveranstaltung eine schriftli-
che Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Lese-
verstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: pro 2 SWS Lehrveranstaltung eine mündli-
che Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung 
mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverste-
hen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro 2 SWS Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündli-
che sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu 
Kursbeginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 450 Minuten (pro 2 SWS Lehrver-
anstaltung: 90 Min.) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 50-100 Minu-
ten, schriftlich: Gesamtumfang 300-450 Minuten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 10-20 Min. 
mündlich und 60-90 Min. schriftlich) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 75 bis 150 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 25-50 Seiten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. 
mündlich und 5-10 Seiten schriftlich) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): 210 Min. (Fach-
sprache 45 Min., Leseverstehen: 45 Min., Hörver-
stehen: 30 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., 
Mündlicher Ausdruck: 30 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC3-FR_WW-1-FV 42-UC3-FR_WW-1-IKF 42-UC3-FR-1-LK 42-UC3-FR-1-IT1 

Titel:  UNIcert® III Préparation 
au français des affaires 

UNIcert® III Cours inten-
sif de français des affai-

res 1 à 3 

UNIcert® III Cours de 
civilisation 

UNIcert® III Training 
interculturel 1 (fran-

çais) 

Art: Übung Übung Übung Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 6 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 330 h 90 h 90 h 

Turnus: Semesterweise Jährlich (Frühjahr) Semesterweise Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 

Sprache: Französisch Französisch Französisch Französisch 

Inhalt: Training von Hörverste-
hen, Leseverstehen, 

mündlichem Ausdruck, 
Auffrischung der Gram-

matik, Einführung in 
wirtschaftliche Themen, 
Behandlung aktueller 

Wirtschaftsthemen 

Einführung in die The-
men: Unternehmens-

gründung,  
-formen,  

-struktur, Personal-
führung,  

Bilanz und G&V, Einkauf 
und Vertrieb; Bankwesen 

und Zahlungs-verkehr, 
Marketing, Import / Ex-
port; Behandlung der 
bearbeiteten Themen 

anhand von Fallstudien 
und Simulationsprojek-

ten  

Vermittlung von Lan-
deskunde-

kenntnissen, die für 
einen Studien- bzw. 

beruflichen Aufenthalt 
im Zielsprachenland 

nützlich sind 

Vermittlung von 
interkulturellen Kom-

petenzen, die für 
einen Studien- bzw. 
beruflichen Aufent-

halt im Zielsprachen-
land nützlich sind 

Kurs kann semesterbe-
gleitend oder als Inten-
sivkurs in der vorle-
sungsfreien Zeit statt-
finden. 

Kurs findet als Intensiv-
kurs in der vorlesungs-
freien Zeit statt. 

Kurs kann semester-
begleitend oder als 
Intensivkurs in der 
vorlesungsfreien Zeit 
stattfinden. 

Kurs kann semes-
terbegleitend oder 
als Intensivkurs in 
der vorlesungsfreien 
Zeit stattfinden. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, wer-
den die Plätze durch das Los vergeben 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 90 h 

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

UNIcert® III Französisch Wirtschaftssprache  

Kurzbezeichnung: 42-UC3-FR_WW-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: Lehrveranstaltung eine schriftliche Sammel-
prüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative 
Kompetenz) oder 

Option 2: SWS Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche sowie 2 
bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kursbeginn 
angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 450 Minuten (pro 2 SWS Lehrver-
anstaltung: 90 Min.) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 50-100 Minu-
ten, schriftlich: Gesamtumfang 300-450 Minuten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 10-20 Min. 
mündlich und 60-90 Min. schriftlich) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 75 bis 150 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 25-50 Seiten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. 
mündlich und 5-10 Seiten schriftlich) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): 210 Min. (Fach-
sprache 45 Min., Leseverstehen: 45 Min., Hörver-
stehen: 30 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., 
Mündlicher Ausdruck: 30 Min) 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC3-
FR_WW-1-FV 

42-UC3-
FR_WW-2-F1 

42-UC3-
FR_WW-2-F2 

42-UC3-
FR_WW-2-F3 

42-UC3-FR-
1-LK 

42-UC3-
FR-1-IT1 

Titel:  UNIcert® III 
Préparation 
au français 
des affaires 

UNIcert® III 
Français des 

affaires 1 

UNIcert® III 
Français des 

affaires 2 

UNIcert® III 
Français des 

affaires 3 

UNIcert® III 
Cours de 
civilisation 

UNIcert® 
III Training 
intercultu-
rel 1 (fran-

çais) 

Art: Übung Übung Übung Übung Übung Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 2 2 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 120 h 120 h 90 h 90 h 90 h 

Turnus: Semesterweise Jährlich (SS) Jährlich (WS) Jährlich (SS) Semester-
weise 

Semester-
weise 

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 

Sprache: Französisch Französisch Französisch Französisch Französisch Französisch 

Inhalt: Training von 
Hörverstehen, 

Leseverstehen, 
mündlichem 
Ausdruck, 

Auffrischung 
der Grammatik, 
Einführung in 
wirtschaftliche 
Themen, Be-

handlung aktu-
eller Wirt-

schafts-themen 

Einführung in 
die Themen: 

Unternehmens-
gründung,  
-formen,  

-struktur, Per-
sonal-führung,  

Bilanz und 
G&V, Einkauf 
und Vertrieb  

Einführung in 
die Themen: 

Bankwesen und 
Zahlungs-

verkehr, Marke-
ting, Import / 

Export 

Behandlung der 
Themen aus 
Kursen UNI-

cert® III – Wirt-
schaft 1 und 
UNIcert® III – 
Wirtschaft 2 
anhand von 

Fallstudien und 
Simulations-

projekten 

Vermittlung 
von Landes-

kunde-
kenntnissen, 
die für einen 
Studien- bzw. 

beruflichen 
Aufenthalt im 
Zielsprachen-
land nützlich 

sind 

Vermittlung 
von inter-
kulturellen 
Kompeten-
zen, die für 
einen Stu-
dien- bzw. 
beruflichen 
Aufenthalt 

im Zielspra-
chen-land 
nützlich 

sind 

Kurs kann 
semester-
begleitend oder 
als Intensivkurs 
in der vorle-
sungs-freien 
Zeit stattfinden. 

Kurs findet 
semester-
begleitend statt. 

Kurs findet 
semester-
begleitend statt. 

Kurs findet 
semester-
begleitend statt. 

Kurs kann 
semester-
begleitend 
oder als In-
tensivkurs in 
der vorle-
sungs-freien 
Zeit stattfin-
den. 

Kurs kann 
semester-
begleitend 
oder als 
Intensivkurs 
in der vor-
lesungs-
freien Zeit 
stattfinden. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, wer-
den die Plätze durch das Los vergeben 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 90 h 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Allgemeinsprache I Spanisch (3) 

Kurzbezeichnung: 42-AS1-ES3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest: von 56-65 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf Vorkenntnissen – Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Spanisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Spanisch 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende des Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Spanisch erworben, die sich 
am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Eu-
roparats orientieren. 

12. Teilmodule: 

Kurzbezeichnung:  42-UC1-ES1-3    
Titel:  Spanisch I-3    

Verpflichtungsgrad: Pflicht    

SWS: 4    

4    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch I-3 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-ES1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-ES1-2 oder Einstufungstest: von 56 bis 65 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-ES1-3Ü    

Titel:  Spanisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Abschluss der Vermittlung von Grundkenntnissen der spanischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® I Spanisch (2-3) 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-ES2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest: von 36 bis 55 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – Grundkenntnis-
se in der Fremdsprache Spanisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in 
Spanisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe I hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache 
Spanisch erworben, die sich am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe I 
zertifiziert werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC1-ES1-2 42-UC1-ES1-3   

Titel:  Spanisch I-2 Spanisch I-3   

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

3 4   ECTS-Punkte: 

7   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch I-2 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-ES1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-ES1-1 oder Einstufungstest: von 36 bis 55 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-ES1-2Ü    

Titel:  Spanisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der spanischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch I-3 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-ES1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-ES1-2 oder Einstufungstest: von 56 bis 65 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-ES1-3Ü    

Titel:  Spanisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Abschluss der Vermittlung von Grundkenntnissen der spanischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® I Spanisch (1-3) 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-ES1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 12 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest: von 0 bis 35 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden Studierenden (ohne jegliche Vorkenntnisse) Grundkenntnisse in der Fremd-
sprache Spanisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Spanisch zu-
rechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe I hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache 
Spanisch erworben, die sich am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe I 
zertifiziert werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC1-ES1-1 42-UC1-ES1-2 42-UC1-ES1-3  

Titel:  Spanisch I-1 Spanisch I-2 Spanisch I-3  

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht Pflicht  

SWS: 4 4 4  

3 3 4  ECTS-Punkte: 

10  
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

(Stand: 2008-02-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch I-1 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-ES1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

42-UC1-ES1-2 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-ES1-1Ü    

Titel:  Spanisch 1    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Vermittlung erster Grundkenntnisse der spanischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch I-2 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-ES1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-ES1-1 oder Einstufungstest: von 36 bis 55 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-ES1-2Ü    

Titel:  Spanisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der spanischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch I-3 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-ES1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-ES1-2 oder Einstufungstest: von 56 bis 65 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-ES1-3Ü    

Titel:  Spanisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Abschluss der Vermittlung von Grundkenntnissen der spanischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® II Spanisch  

Kurzbezeichnung: 42-UC2-ES 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-UC1-ES1 oder 42-UC1-ES2 oder 42-AS1-ES3 
oder Einstufungstest: von 66 bis 85 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Spanisch vermittelt, die ihnen 
erlauben, sich Standardsituationen beim Auslandsstudium und im Beruf in spanischer Sprache zurecht-
zufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Orientie-
rung. Er/Sie versteht längere Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit 
einem begrenzten allgemeinen und themenbezogenen Vokabular und kann strukturierte, detaillierte 
Beschreibungen zu einer Vielzahl von Themen des persönlichen Interessenbereichs schriftlich und 
mündlich geben, wobei er/sie auch zu einem gewissen Grad komplexe Satzstrukturen und fachspezifi-
sches Vokabular benutzt. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe II hat er/sie Kompetenzen in 
der Fremdsprache Spanisch erworben, die sich am Niveau „B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-
Zertifikates Stufe II zertifiziert werden. 

Die Stufe UNIcert®  II stellt die unterste Mobilitätsstufe dar und wird als Mindestvoraussetzung für einen 
Studienaufenthalt im Ausland empfohlen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC2-ES-1 42-UC2-ES-2   

Titel:  Spanisch II intensiv Spanisch II   

Verpflichtungsgrad: Wahlpflicht Wahlpflicht   

SWS: 8 8   

10 10   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch II intensiv 

Kurzbezeichnung: 42-UC2-ES-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

• kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

• UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro Lehrveranstaltung eine schriftliche Sam-
melprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikati-
ve Kompetenz) oder 

Option 2: pro Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche so-
wie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kurs-
beginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 180 Minuten (pro Lehrveranstal-
tung: 45 Min. je 2 SWS) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 20 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 120-180 Minuten (pro 
Lehrveranstaltung: ca. 5 Min. mündlich und 30-45 
Min. schriftlich je 2 SWS) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 60 bis 120 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 20-30 Seiten 
(pro Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. mündlich und 
5-8 Seiten schriftlich je 2 SWS) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): Gesamtumfang 
150 Min. (Leseverstehen: 60 Min., Hörverstehen: 
15 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., Mündli-
cher Ausdruck: 15 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC2-ES-1-Ü1 42-UC2-ES-1-Ü2   

Titel:  Spanisch II: Curso superior de español Spanisch II: Las cuatro destrezas   

Art: Übung Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

Arbeits-
aufwand: 

120 h  120 h    

Turnus: Semesterweise Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25   

Sprache: Spanisch Spanisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Spanischkennt-
nisse (Grammatik, Wortschatz, vier Fertigkei-
ten) sowie Vermittlung landeskundlicher und 

interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf einen 
Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

Training der vier Fertigkeiten (Hörverstehen, 
mündlicher Ausdruck, Leseverstehen, schriftli-
cher Ausdruck); Vermittlung landeskundlicher 
und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kurs kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

  Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 60 h   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch II  

Kurzbezeichnung: 42-UC2-ES-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

• kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

• UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro Lehrveranstaltung eine schriftliche Sam-
melprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikati-
ve Kompetenz) oder 

Option 2: pro Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche so-
wie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kurs-
beginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 180 Minuten (pro Lehrveranstal-
tung: 45 Min. je 2 SWS) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 20 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 120-180 Minuten (pro 
Lehrveranstaltung: ca. 5 Min. mündlich und 30-45 
Min. schriftlich je 2 SWS) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 60 bis 120 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 20-30 Seiten 
(pro Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. mündlich und 
5-8 Seiten schriftlich je 2 SWS) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): Gesamtumfang 
150 Min. (Leseverstehen: 60 Min., Hörverstehen: 
15 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., Mündli-
cher Ausdruck: 15 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC2-ES-1-Ü1 42-UC2-ES-2-Ü1 42-UC2-ES-2-Ü2  

Titel:  Spanisch II: Curso 
superior de español 

Spanisch II: Comprensión y 
expresión escrita 

Spanisch II: Comprensión y 
expresión oral 

 

Art: Übung Übung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht  

SWS: 4 2 2  

Arbeits-
aufwand: 

120 h 60 h 60 h   

Turnus: Semesterweise Semesterweise Semesterweise  

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25  

Sprache: Spanisch Spanisch Spanisch  

Inhalt: Vertiefung der vorhande-
nen Spanischkenntnisse 
(Grammatik, Wortschatz, 
vier Fertigkeiten) sowie 
Vermittlung landeskundli-
cher und interkultureller 
Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im 
Zielsprachenland 

Training der Fertigkeiten Lesever-
stehen und schriftlicher Ausdruck; 
Vermittlung landeskundlicher und 
interkultureller Inhalte; Vorberei-
tung auf einen Studienaufenthalt 
im Zielsprachenland 

Training der Fertigkeiten Hörver-
stehen und mündlicher Ausdruck; 
Vermittlung landeskundlicher und 
interkultureller Inhalte; Vorberei-
tung auf einen Studienaufenthalt 
im Zielsprachenland 

 

• Kurs kann semesterbe-
gleitend oder als Inten-
sivkurs in der vorle-
sungsfreien Zeit statt-
finden. 

• Für den Fall, dass die 
Zahl der Bewerber/-
innen die Zahl der ver-
fügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plät-
ze durch das Los ver-
geben. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügba-
ren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 60 h 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 

 
Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 
 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® III Spanisch Fachsprache Wirtschaftswissenschaften 

Kurzbezeichnung: 42-UC3-ES_WW 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-UC2-ES oder Einstufungstest: ab 86 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-UC4-ES_WW 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache Wirt-
schaftsspanisch (betriebswirtschaftliche Aspekte) vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situ-
ationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in spanischer Sprache situationsadäquat schrift-
lich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Wirtschaftssprache Spanisch (betriebswirtschaftliche Aspekte). Er/Sie verfügt über alle allgemeinwissen-
schaftlichen und fachbezogenen sprachlichen Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die 
ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch vari-
ablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft 
erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen, insbesondere zu den The-
menfeldern „Unternehmensformen, -gründung“, „Personalwesen“, „Finanzwesen (Bilanz, G- & V-
Rechnung)“, „Einkauf und Vertrieb“, „Bankwesen“, „Zahlungsverkehr“, „Marketing“ sowie „Import / Ex-
port“ und verfügt über die notwendigen Kenntnisse und Fertigkeiten fachlicher Art. Am Ende der Ausbil-
dungsstufe UNIcert®-Stufe III hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich 
am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens 
für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe III zertifiziert 
werden. 
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12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC3-ES_WW-1 42-UC3-ES_WW-2   
Titel:  Spanisch III Wirtschaftssprache inten-

siv 
Spanisch III Wirtschaftssprache   

Verpflichtungsgrad: Wahlpflicht Wahlpflicht   
SWS: 10 10   

20 20   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand. 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

UNIcert® III Spanisch Wirtschaftssprache intensiv 

Kurzbezeichnung: 42-UC3-ES_WW-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro 2 SWS Lehrveranstaltung eine schriftli-
che Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Lese-
verstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: pro 2 SWS Lehrveranstaltung eine mündli-
che Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung 
mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverste-
hen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro 2 SWS Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündli-
che sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu 
Kursbeginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 450 Minuten (pro 2 SWS Lehrver-
anstaltung: 90 Min.) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 50-100 Minu-
ten, schriftlich: Gesamtumfang 300-450 Minuten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 10-20 Min. 
mündlich und 60-90 Min. schriftlich) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 75 bis 150 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 25-50 Seiten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. 
mündlich und 5-10 Seiten schriftlich) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): 210 Min. (Fach-
sprache 45 Min., Leseverstehen: 45 Min., Hörver-
stehen: 30 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., 
Mündlicher Ausdruck: 30 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC3-ES_WW-1-FV 42-UC3-ES_WW-1-IKF 42-UC3-ES-1-LK 42-UC3-ES-1-IT1 

Titel:  UNIcert® III Preparación 
al español de los 

negocios 

UNIcert® III Curso 
intensivo de español de 

los negocios 1-3 

UNIcert® III Curso de 
civilización 

UNIcert® III Training 
intercultural 1 

(español) 

Art: Übung Übung Übung Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 6 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 330 h 90 h 90 h 

Turnus: Semesterweise Jährlich (Frühjahr) Semesterweise Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 

Sprache: Spanisch Spanisch Spanisch Spanisch 

Inhalt: Training von Hörverste-
hen, Leseverstehen, 

mündlichem Ausdruck, 
Auffrischung der Gram-

matik, Einführung in 
wirtschaftliche Themen, 
Behandlung aktueller 

Wirtschaftsthemen 

Einführung in die The-
men: Unternehmens-

gründung,  
-formen,  

-struktur, Personal-
führung,  

Bilanz und G&V, Einkauf 
und Vertrieb; Bankwesen 

und Zahlungs-verkehr, 
Marketing, Import / Ex-
port; Behandlung der 
bearbeiteten Themen 

anhand von Fallstudien 
und Simulationsprojek-

ten  

Vermittlung von Lan-
deskunde-

kenntnissen, die für 
einen Studien- bzw. 

beruflichen Aufenthalt 
im Zielsprachenland 

nützlich sind 

Vermittlung von 
interkulturellen Kom-

petenzen, die für 
einen Studien- bzw. 
beruflichen Aufent-

halt im Zielsprachen-
land nützlich sind 

Kurs kann semesterbe-
gleitend oder als Inten-
sivkurs in der vorle-
sungsfreien Zeit statt-
finden. 

Kurs findet als Intensiv-
kurs in der vorlesungs-
freien Zeit statt. 

Kurs kann semester-
begleitend oder als 
Intensivkurs in der 
vorlesungsfreien Zeit 
stattfinden. 

Kurs kann semes-
terbegleitend oder 
als Intensivkurs in 
der vorlesungsfreien 
Zeit stattfinden. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, wer-
den die Plätze durch das Los vergeben 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 90 h 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

UNIcert® III Spanisch Wirtschaftssprache  

Kurzbezeichnung: 42-UC3-ES_WW-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: Lehrveranstaltung eine schriftliche Sammel-
prüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative 
Kompetenz) oder 

Option 2: SWS Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche sowie 2 
bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kursbeginn 
angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 450 Minuten (pro 2 SWS Lehrver-
anstaltung: 90 Min.) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 50-100 Minu-
ten, schriftlich: Gesamtumfang 300-450 Minuten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 10-20 Min. 
mündlich und 60-90 Min. schriftlich) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 75 bis 150 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 25-50 Seiten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. 
mündlich und 5-10 Seiten schriftlich) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): 210 Min. (Fach-
sprache 45 Min., Leseverstehen: 45 Min., Hörver-
stehen: 30 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., 
Mündlicher Ausdruck: 30 Min) 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC3-
ES_WW-1-FV 

42-UC3-
ES_WW-2-F1 

42-UC3-
ES_WW-2-F2 

42-UC3-
ES_WW-2-F3 

42-UC3-ES-
1-LK 

42-UC3-ES-
1-IT1 

Titel:  UNIcert® III 
Preparación al 
español de los 

negocios 

UNIcert® III 
Español de los 

negocios 1 

UNIcert® III 
Español de los 

negocios 2 

UNIcert® III 
Español de los 

negocios 3 

UNIcert® III 
Curso de 

civilización 

UNIcert® III 
Training 

intercultural 1 
(español) 

Art: Übung Übung Übung Übung Übung Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 2 2 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 120 h 120 h 90 h 90 h 90 h 

Turnus: Semesterweise Jährlich (SS) Jährlich (WS) Jährlich (SS) Semester-
weise 

Semester-
weise 

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 

Sprache: Spanisch Spanisch Spanisch Spanisch Spanisch Spanisch 

Inhalt: Training von 
Hörverstehen, 

Leseverstehen, 
mündlichem 
Ausdruck, 

Auffrischung 
der Grammatik, 
Einführung in 
wirtschaftliche 
Themen, Be-

handlung aktu-
eller Wirt-

schafts-themen 

Einführung in 
die Themen: 

Unternehmens-
gründung,  
-formen,  

-struktur, Per-
sonal-führung,  

Bilanz und 
G&V, Einkauf 
und Vertrieb  

Einführung in 
die Themen: 

Bankwesen und 
Zahlungs-

verkehr, Marke-
ting, Import / 

Export 

Behandlung der 
Themen aus 
Kursen UNI-

cert® III – Wirt-
schaft 1 und 
UNIcert® III – 
Wirtschaft 2 
anhand von 

Fallstudien und 
Simulations-

projekten 

Vermittlung 
von Landes-

kunde-
kenntnissen, 
die für einen 
Studien- bzw. 

beruflichen 
Aufenthalt im 
Zielsprachen-
land nützlich 

sind 

Vermittlung 
von inter-
kulturellen 
Kompeten-
zen, die für 
einen Stu-
dien- bzw. 
beruflichen 

Aufenthalt im 
Zielsprachen-
land nützlich 

sind 

Kurs kann 
semester-
begleitend oder 
als Intensivkurs 
in der vorle-
sungs-freien 
Zeit stattfinden. 

Kurs findet 
semester-
begleitend statt. 

Kurs findet 
semester-
begleitend statt. 

Kurs findet 
semester-
begleitend statt. 

Kurs kann 
semester-
begleitend 
oder als In-
tensivkurs in 
der vorle-
sungs-freien 
Zeit stattfin-
den. 

Kurs kann 
semester-
begleitend 
oder als In-
tensivkurs in 
der vorle-
sungs-freien 
Zeit stattfin-
den. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden 
die Plätze durch das Los vergeben 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 90 h 

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 

 
Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Allgemeinsprache I Schwedisch (3) 

Kurzbezeichnung: 42-AS1-SE3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest Schwedisch 3 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf Vorkenntnissen – Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Schwedisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Schwe-
disch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende des Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Schwedisch erworben, die 
sich am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC1-SE1-3    

Titel:  Schwedisch I-3    

Verpflichtungsgrad: Pflicht    

SWS: 2    

2    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch I-3 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-SE1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-SE1-2 oder Einstufungstest Schwedisch 3 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-SE1-3Ü    

Titel:  Schwedisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 2    
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Abschluss der Vermittlung von Grundkenntnissen der schwedischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® I Schwedisch (2-3) 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-SE2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest Schwedisch 2 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – Grundkenntnis-
se in der Fremdsprache Schwedisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in 
Schwedisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe I hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache 
Schwedisch erworben, die sich am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe I 
zertifiziert werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC1-SE1-2 42-UC1-SE1-3   

Titel:  Schwedisch I-2 Schwedisch I-3   

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 4 2   

3 2   ECTS-Punkte: 

5   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch I-2 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-SE1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-SE1-1 oder Einstufungstest Schwedisch 2 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-SE1-2Ü    

Titel:  Schwedisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der schwedischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch I-3 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-SE1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-SE1-2 oder Einstufungstest Schwedisch 3 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-SE1-3Ü    

Titel:  Schwedisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 2    
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Abschluss der Vermittlung von Grundkenntnissen der schwedischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® I Schwedisch (1-3) 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-SE1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest Schwedisch 1 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden Studierenden (ohne jegliche Vorkenntnisse) Grundkenntnisse in der Fremd-
sprache Schwedisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Schwedisch 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe I hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache 
Schwedisch erworben, die sich am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe I 
zertifiziert werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC1-SE1-1 42-UC1-SE1-2 42-UC1-SE1-3  

Titel:  Schwedisch I-1 Schwedisch I-2 Schwedisch I-3  

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht Pflicht  

SWS: 4 4 2  

3 3 2  ECTS-Punkte: 

8  
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch I-1 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-SE1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-SE1-1Ü    

Titel:  Schwedisch 1    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Vermittlung erster Grundkenntnisse der schwedischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch I-2 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-SE1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-SE1-1 oder Einstufungstest Schwedisch 2 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-SE1-2Ü    

Titel:  Schwedisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der schwedischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch I-3 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-SE1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-SE1-2 oder Einstufungstest Schwedisch 3 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-SE1-3Ü    

Titel:  Schwedisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 2    
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Abschluss der Vermittlung von Grundkenntnissen der schwedischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 

 
Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Allgemeinsprache I Italienisch (3) 

Kurzbezeichnung: 42-AS1-IT3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest: von 56 bis 65 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf Vorkenntnissen – Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Italienisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Italienisch 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende des Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Italienisch erworben, die 
sich am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC1-IT1-3    

Titel:  Italienisch I-3    

Verpflichtungsgrad: Pflicht    

SWS: 4    

4    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch I-3 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-IT1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-IT1-2 oder Einstufungstest: von 56 bis 65 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-IT1-3Ü    

Titel:  Italienisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Abschluss der Vermittlung von Grundkenntnissen der italienischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 

 
Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® I Italienisch (2-3) 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-IT2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest: von 36 bis 55 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – Grundkenntnis-
se in der Fremdsprache Italienisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in 
Italienisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe I hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache 
Italienisch erworben, die sich am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe I 
zertifiziert werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC1-IT1-2 42-UC1-IT1-3   

Titel:  Italienisch I-2 Italienisch I-3   

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

3 4   ECTS-Punkte: 

7   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch I-2 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-IT1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-IT1-1 oder Einstufungstest: von 36 bis 55 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-IT1-2Ü    

Titel:  Italienisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der italienischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch I-3 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-IT1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-IT1-2 oder Einstufungstest: von 56 bis 65 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-IT1-3Ü    

Titel:  Italienisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Abschluss der Vermittlung von Grundkenntnissen der italienischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 

 
Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® I Italienisch (1-3) 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-IT1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 12 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest: von 0 bis 35 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden Studierenden (ohne jegliche Vorkenntnisse) Grundkenntnisse in der Fremd-
sprache Italienisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Italienisch zu-
rechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Ori-
entierung. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen 
und kann sich zu Themen von allgemeinem Interesse durch die Verwendung der wichtigsten grammati-
schen Strukturen und eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich 
äußern. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe I hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache 
Italienisch erworben, die sich am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe I 
zertifiziert werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC1-IT1-1 42-UC1-IT1-2 42-UC1-IT1-3  

Titel:  Italienisch I-1 Italienisch I-2 Italienisch I-3  

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht Pflicht  

SWS: 4 4 4  

3 3 4  ECTS-Punkte: 

10  
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch I-1 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-IT1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-IT1-1Ü    

Titel:  Italienisch 1    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Vermittlung erster Grundkenntnisse der italienischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch I-2 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-IT1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-IT1-1 oder Einstufungstest: von 36 bis 55 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-IT1-2Ü    

Titel:  Italienisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der italienischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch I-3 

Kurzbezeichnung: 42-UC1-IT1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-UC1-IT1-2 oder Einstufungstest: von 56 bis 65 Punkte 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, Termine werden zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an der jeweiligen Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC1-IT1-3Ü    

Titel:  Italienisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25    

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Abschluss der Vermittlung von Grundkenntnissen der italienischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® II Italienisch  

Kurzbezeichnung: 42-UC2-IT 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-UC1-IT1 oder 42-UC1-IT2 oder 42-AS1-IT3 oder 
Einstufungstest: von 66 bis 85 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Italienisch vermittelt, die ihnen 
erlauben, sich Standardsituationen beim Auslandsstudium und im Beruf in italienischer Sprache zurecht-
zufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller Orientie-
rung. Er/Sie versteht längere Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit 
einem begrenzten allgemeinen und themenbezogenen Vokabular und kann strukturierte, detaillierte 
Beschreibungen zu einer Vielzahl von Themen des persönlichen Interessenbereichs schriftlich und 
mündlich geben, wobei er/sie auch zu einem gewissen Grad komplexe Satzstrukturen und fachspezifi-
sches Vokabular benutzt. Am Ende der Ausbildungsstufe UNIcert®-Stufe II hat er/sie Kompetenzen in 
der Fremdsprache Italienisch erworben, die sich am Niveau „B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-
Zertifikates Stufe II zertifiziert werden. 

Die Stufe UNIcert®  II stellt die unterste Mobilitätsstufe dar und wird als Mindestvoraussetzung für einen 
Studienaufenthalt im Ausland empfohlen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC2-IT-1 42-UC2-IT-2   

Titel:  Italienisch II intensiv Italienisch II   

Verpflichtungsgrad: Wahlpflicht Wahlpflicht   

SWS: 8 8   

10 10   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch II intensiv 

Kurzbezeichnung: 42-UC2-IT-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro Lehrveranstaltung eine schriftliche Sam-
melprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikati-
ve Kompetenz) oder 

Option 2: pro Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche so-
wie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kurs-
beginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 180 Minuten (pro Lehrveranstal-
tung: 45 Min. je 2 SWS) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 20 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 120-180 Minuten (pro 
Lehrveranstaltung: ca. 5 Min. mündlich und 30-45 
Min. schriftlich je 2 SWS) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 60 bis 120 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 20-30 Seiten 
(pro Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. mündlich und 
5-8 Seiten schriftlich je 2 SWS) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): Gesamtumfang 
150 Min. (Leseverstehen: 60 Min., Hörverstehen: 
15 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., Mündli-
cher Ausdruck: 15 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC2-IT-1-Ü1 42-UC2-IT-1-Ü2   

Titel:  Italienisch II: Corso di approfondimento della 
lingua italiana 

Italienisch II: Le quattro abilità   

Art: Übung Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

Arbeits-
aufwand: 

120 h  120 h    

Turnus: Semesterweise Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25   

Sprache: Italienisch Italienisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Italienischkennt-
nisse (Grammatik, Wortschatz, vier Fertigkei-
ten) sowie Vermittlung landeskundlicher und 

interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf einen 
Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

Training der vier Fertigkeiten (Hörverstehen, 
mündlicher Ausdruck, Leseverstehen, schriftli-
cher Ausdruck); Vermittlung landeskundlicher 
und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kurs kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

  Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 60 h   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch II  

Kurzbezeichnung: 42-UC2-IT-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro Lehrveranstaltung eine schriftliche Sam-
melprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikati-
ve Kompetenz) oder 

Option 2: pro Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche so-
wie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kurs-
beginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 180 Minuten (pro Lehrveranstal-
tung: 45 Min. je 2 SWS) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 20 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 120-180 Minuten (pro 
Lehrveranstaltung: ca. 5 Min. mündlich und 30-45 
Min. schriftlich je 2 SWS) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 60 bis 120 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 20-30 Seiten 
(pro Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. mündlich und 
5-8 Seiten schriftlich je 2 SWS) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): Gesamtumfang 
150 Min. (Leseverstehen: 60 Min., Hörverstehen: 
15 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., Mündli-
cher Ausdruck: 15 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC2-IT-1-Ü1 42-UC2-IT-2-Ü1 42-UC2-IT-2-Ü2  

Titel:  Italienisch II: Corso di 
approfondimento della 

lingua italiana 

Italienisch II: Corso di compren-
sione ed espressione scritta 

Italienisch II: Corso di compren-
sione ed espressione orale 

 

Art: Übung Übung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht  

SWS: 4 2 2  

Arbeits-
aufwand: 

120 h  60 h  60 h  

Turnus: Semesterweise Semesterweise Semesterweise  

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25  

Sprache: Italienisch Italienisch Italienisch  

Inhalt: Vertiefung der vorhande-
nen Italienischkenntnisse 
(Grammatik, Wortschatz, 
vier Fertigkeiten) sowie 
Vermittlung landeskundli-
cher und interkultureller 
Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im 
Zielsprachenland 

Training der Fertigkeiten Lesever-
stehen und schriftlicher Ausdruck; 
Vermittlung landeskundlicher und 
interkultureller Inhalte; Vorberei-
tung auf einen Studienaufenthalt 
im Zielsprachenland 

Training der Fertigkeiten Hörver-
stehen und mündlicher Ausdruck; 
Vermittlung landeskundlicher und 
interkultureller Inhalte; Vorberei-
tung auf einen Studienaufenthalt 
im Zielsprachenland 

 

• Kurs kann semesterbe-
gleitend oder als Inten-
sivkurs in der vorle-
sungsfreien Zeit statt-
finden. 

• Für den Fall, dass die 
Zahl der Bewerber/-
innen die Zahl der ver-
fügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plät-
ze durch das Los ver-
geben. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der ver-
fügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los verge-
ben. 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 60 h 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 
 

Modulbezeichnung:  

 

UNIcert® III Italienisch Fachsprache Wirtschaftswissenschaf-
ten 

Kurzbezeichnung: 42-UC3-IT_WW 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehr-
forschung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-UC2-IT oder Einstufungstest: ab 86 Punkte 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-UC4-IT_WW 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache Wirt-
schaftsitalienisch (betriebswirtschaftliche Aspekte) vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen 
Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in italienischer Sprache situationsadäquat 
schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Wirtschaftssprache Italienisch (betriebswirtschaftliche Aspekte). Er/Sie verfügt über alle allgemeinwis-
senschaftlichen und fachbezogenen sprachlichen Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die 
ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch vari-
ablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft 
erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen, insbesondere zu den The-
menfeldern „Unternehmensformen, -gründung“, „Personalwesen“, „Finanzwesen (Bilanz, G- & V-
Rechnung)“, „Einkauf und Vertrieb“, „Bankwesen“, „Zahlungsverkehr“, „Marketing“ sowie „Import / Ex-
port“ und verfügt über die notwendigen Kenntnisse und Fertigkeiten fachlicher Art. Am Ende der Ausbil-
dungsstufe UNIcert®-Stufe III hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich 
am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens 
für Sprachen des Europarats orientieren und die anhand eines UNIcert®-Zertifikates Stufe III zertifiziert 
werden. 
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12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-UC3-IT_WW-1 42-UC3-IT_WW-2   
Titel:  Italienisch III Wirtschaftssprache in-

tensiv 
Italienisch III Wirtschaftssprache   

Verpflichtungsgrad: Wahlpflicht Wahlpflicht   
SWS: 10 10   

20 20   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

UNIcert® III Italienisch Wirtschaftssprache intensiv 

Kurzbezeichnung: 42-UC3-IT_WW-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

 

11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: pro 2 SWS Lehrveranstaltung eine schriftli-
che Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Lese-
verstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: pro 2 SWS Lehrveranstaltung eine mündli-
che Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung 
mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverste-
hen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: pro 2 SWS Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündli-
che sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu 
Kursbeginn angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 450 Minuten (pro 2 SWS Lehrver-
anstaltung: 90 Min.) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 50-100 Minu-
ten, schriftlich: Gesamtumfang 300-450 Minuten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 10-20 Min. 
mündlich und 60-90 Min. schriftlich) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 75 bis 150 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 25-50 Seiten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. 
mündlich und 5-10 Seiten schriftlich) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): 210 Min. (Fach-
sprache 45 Min., Leseverstehen: 45 Min., Hörver-
stehen: 30 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., 
Mündlicher Ausdruck: 30 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 

Kurzbe-
zeich-nung:  

42-UC3-IT_WW-1-FV 42-UC3-IT_WW-1-IKF 42-UC3-IT-1-LK 42-UC3-IT-1-IT1 

Titel:  UNIcert® III Prepara-
zione all’italiano per 

gli affari 

UNIcert® III Corso 
intensivo di italiano 
per gli affari 1 à 3 

UNIcert® III Corso di 
cultura e civiltà 

UNIcert® III Trai-
ning interculturale 

1 (italiano) 

Art: Übung Übung Übung Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 6 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 330 h 90 h 90 h 

Turnus: Semesterweise Jährlich (Frühjahr) Semesterweise Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 

Sprache: Italienisch Italienisch Italienisch Italienisch 

Inhalt: Training von Hörver-
stehen, Leseverste-

hen, mündlichem 
Ausdruck, Auffri-

schung der Gramma-
tik, Einführung in 

wirtschaftliche The-
men, Behandlung 

aktueller Wirtschafts-
themen 

Einführung in die 
Themen: Unterneh-

mens-gründung,  
-formen,  

-struktur, Personal-
führung,  

Bilanz und G&V, Ein-
kauf und Vertrieb; 

Bankwesen und Zah-
lungs-verkehr, Marke-
ting, Import / Export; 

Behandlung der bear-
beiteten Themen an-
hand von Fallstudien 
und Simulationspro-

jekten  

Vermittlung von 
Landeskunde-

kenntnissen, die für 
einen Studien- bzw. 
beruflichen Aufent-

halt im Zielspra-
chenland nützlich 

sind 

Vermittlung von 
interkulturellen 

Kompetenzen, die 
für einen Studien- 
bzw. beruflichen 

Aufenthalt im Ziel-
sprachenland 
nützlich sind 

Kurs kann semester-
begleitend oder als 
Intensivkurs in der 
vorlesungsfreien Zeit 
stattfinden. 

Kurs findet als Inten-
sivkurs in der vorle-
sungsfreien Zeit 
statt. 

Kurs kann semes-
terbegleitend oder 
als Intensivkurs in 
der vorlesungsfrei-
en Zeit stattfinden. 

Kurs kann semes-
terbegleitend oder 
als Intensivkurs in 
der vorlesungs-
freien Zeit statt-
finden. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, wer-
den die Plätze durch das Los vergeben 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 90 h 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-02-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

UNIcert® III Italienisch Wirtschaftssprache  

Kurzbezeichnung: 42-UC3-IT_WW-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen und Mediendidaktik (ZSM) / 
42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in der Abteilung Sprachlehre und Sprachlehrfor-
schung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  20 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  600 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

o kursbegleitende Prüfungen: Termine werden zu Be-
ginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gege-
ben 

o UNIcert®-Prüfung: jeweils ca. 2 Wochen vor dem En-
de des Verwaltungszeitraumes (Ende im WS: 31.03., 
Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätes-
tens 3 Wochen vorab ortsüblich bekannt gegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige (mindestens 80 %) und aktive Teil-
nahme an den jeweiligen Lehrveranstaltungen. 
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11. Prüfungsart: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %):  

Option 1: Lehrveranstaltung eine schriftliche Sammel-
prüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative 
Kompetenz) oder 

Option 2: SWS Lehrveranstaltung eine mündliche Teil-
leistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: Lehrveranstaltung 2 bis 4 mündliche sowie 2 
bis 4 schriftliche Teilleistungen wie zu Kursbeginn 
angekündigt 

 Gewichtung aller Teilleistungen in einer  Lehrver-
anstaltung (ergibt Teilnoten): jeweils 1:1 

 Gewichtung der Teilnoten: je nach Umfang der 
 Lehrveranstaltung in SWS    

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): schriftliche und 
mündliche Prüfung mit vier Teilleistungen, (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, mündlicher 
Ausdruck) 

 Gewichtung der Teilprüfungen jeweils 1:1 

12. Prüfungsumfang: 1. Kursbegleitende Prüfungen (Gewichtung: 20 %) 

Option 1: insgesamt 450 Minuten (pro 2 SWS Lehrver-
anstaltung: 90 Min.) 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 50-100 Minu-
ten, schriftlich: Gesamtumfang 300-450 Minuten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 10-20 Min. 
mündlich und 60-90 Min. schriftlich) 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 75 bis 150 Mi-
nuten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 25-50 Seiten 
(pro 2 SWS Lehrveranstaltung: ca. 15-30 Min. 
mündlich und 5-10 Seiten schriftlich) 

2. UNIcert®-Prüfung (Gewichtung: 80 %): 210 Min. (Fach-
sprache 45 Min., Leseverstehen: 45 Min., Hörver-
stehen: 30 Min., Schriftlicher Ausdruck: 60 Min., 
Mündlicher Ausdruck: 30 Min) 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-UC3-
IT_WW-1-FV 

42-UC3-
IT_WW-2-F1 

42-UC3-
IT_WW-2-F2 

42-UC3-
IT_WW-2-F3 

42-UC3-IT-1-
LK 

42-UC3-IT-1-
IT1 

Titel:  UNIcert® III 
Preparazione 
all’italiano per 

gli affari 

UNIcert® III 
Italiano per gli 

affari 1 

UNIcert® III 
Italiano per 
gli affari 2 

UNIcert® III 
Italiano per gli 

affari 3 

UNIcert® III 
Corso di 
cultura e 

civiltà 

UNIcert® III 
Training inter-

culturale 1 
(italiano) 

Art: Übung Übung Übung Übung Übung Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 2 2 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 120 h 120 h 90 h 90 h 90 h 

Turnus: Semesterweise Jährlich (SS) Jährlich (WS) Jährlich (SS) Semester-
weise 

Semester-weise 

Teilnehmer-
zahl: 

Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 Max. 25 

Sprache: Italienisch Italienisch Italienisch Italienisch Italienisch Italienisch 

Inhalt: Training von 
Hörverstehen, 

Leseverstehen, 
mündlichem 
Ausdruck, 

Auffrischung 
der Grammatik, 
Einführung in 
wirtschaftliche 
Themen, Be-

handlung aktu-
eller Wirt-

schafts-themen 

Einführung in 
die Themen: 

Unternehmens-
gründung,  
-formen,  

-struktur, Per-
sonal-führung,  

Bilanz und 
G&V, Einkauf 
und Vertrieb  

Einführung in 
die Themen: 
Bankwesen 

und Zah-
lungs-

verkehr, 
Marketing, 
Import / Ex-

port 

Behandlung der 
Themen aus 
Kursen UNI-

cert® III – Wirt-
schaft 1 und 
UNIcert® III – 
Wirtschaft 2 
anhand von 

Fallstudien und 
Simulations-

projekten 

Vermittlung 
von Landes-

kunde-
kenntnissen, 
die für einen 
Studien- bzw. 

beruflichen 
Aufenthalt im 
Zielsprachen-
land nützlich 

sind 

Vermittlung von 
inter-kulturellen 
Kompetenzen, 
die für einen 
Studien- bzw. 

beruflichen 
Aufenthalt im 
Zielsprachen-
land nützlich 

sind 

Kurs kann 
semester-
begleitend oder 
als Intensivkurs 
in der vorle-
sungs-freien 
Zeit stattfinden. 

Kurs findet 
semester-
begleitend statt. 

Kurs findet 
semester-
begleitend 
statt. 

Kurs findet 
semester-
begleitend statt. 

Kurs kann 
semester-
begleitend 
oder als In-
tensivkurs in 
der vorle-
sungs-freien 
Zeit stattfin-
den. 

Kurs kann se-
mester-
begleitend oder 
als Intensivkurs 
in der vorle-
sungs-freien 
Zeit stattfinden. 

Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden 
die Plätze durch das Los vergeben 

Sonstiges: 

Arbeitsaufwand Vorbereitung und -durchführung UNIcert®-Prüfung: 90 h 
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Fachspezifische  
Schlüsselqualifikationen
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Projektmanagement 

Kurzbezeichnung: 12-PM-F 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul vermittelt grundlegende Konzepte und Methoden der Projektplanung mit dem speziellen Fo-
kus auf IT-Projekten. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/die Studierende erkennt das betriebswirtschaftliche Potential einer konsequenten Projektplanung 
und den Einfluss auf die Einhaltung von Projektzielen wie z.B. Terminen und  Kosten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-PM-F-1    

Titel:  Projektmanagement    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Projektmanagement 

Kurzbezeichnung: 12-PM-F-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-PM-F-1V 12-PM-F-1Ü   

Titel:  Projektmanagement  Projektmanagement  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflichtfach Pflichtfach  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30 h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30 h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

50 50   

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: In der Veranstaltung werden grundlegende 
Konzepte und Methoden der Projektplanung 
mit dem speziellen Fokus auf IT-Projekten 
vermittelt. 

Diese Übung dient der Vertiefung des Vorle-
sungsstoffes durch Übungsaufgaben und Fall-
studien. 

  

Sonstiges: Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu § 
7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

General Management 1 

Kurzbezeichnung: 12-GM1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul vermittelt wesentliche Grundlagen und Konzepte für ein effektives Management und die Or-
ganisation von Unternehmen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende kennt die Methoden und Techniken aus unterschiedlichen betriebswirtschaftlichen 
Bereichen und hat anhand ausgewählter Beispiele und Übungen ein Verständnis für deren Einsatz und 
Wirkung im Unternehmen entwickelt.    

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-GM1-1    

Titel:  General Management 1    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

General Management 1 

Kurzbezeichnung: 12-GM1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: nur nach Ankündigung im Semester der angebotenen 
Lehrveranstaltungen sowie im Folgesemester 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-GM1-1V 12-GM1-1Ü   

Titel:   General Management 1  General Management 1  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: nur nach Ankündigung nur nach Ankündigung   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Vorlesung vermittelt wesentliche Grund-
lagen und Konzepte für ein effektives Mana-
gement von Unternehmen. 

 

Die Übung wird i.d.R. von Assistenten angebo-
ten. Sie dient der Vertiefung des Vorlesungs-
stoffes durch Übungsaufgaben und Fallstudien. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

General Management 2 

Kurzbezeichnung: 12-GM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-GM1 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul baut auf den Inhalten des Moduls General Management 1 auf. Es vertieft und erweitert das 
Verständnis für Methoden und Konzepte für ein effektives Management in Unternehmen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende besitzt vertiefte Kenntnisse in den Grundlagen und der Anwendung von Methoden 
und Techniken aus unterschiedlichen betriebswirtschaftlichen Bereichen.    

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-GM2-1    

Titel:  General Management 2    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

General Management 2 

Kurzbezeichnung: 12-GM2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: nur nach Ankündigung im Semester der angebotenen 
Lehrveranstaltungen sowie im Folgesemester 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-GM2-1V 12-GM2-1Ü   

Titel:   General Management 2  General Management 2  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

90 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 60 h) 

  

Turnus: nur nach Ankündigung nur nach Ankündigung   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Veranstaltung baut auf dem Modul „Ge-
neral Management 1“ auf. Sie vertieft und 
erweitert die Kenntnis und das Verständnis 
von Methoden und Konzepten für ein effekti-
ves Management von Unternehmen. 

Die Übung wird i.d.R. von Assistenten angebo-
ten. Sie dient der Vertiefung des Vorlesungs-
stoffes durch Übungsaufgaben und Fallstudien. 

  

Sonstiges:    
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Tutorentätigkeit Wirtschaftsinformatik 1 

Kurzbezeichnung: 12-TutWI1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Die betreute Tutorentätigkeit dient im Rahmen des wirtschaftswissenschaftlichen Studienangebots der 
wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Einübung von Präsentationstechniken sowie der Einübung in 
die strukturierte Darstellung von komplexen Sachverhalten und in die Leitung einer Gruppe. 

Veranstaltungen, die eine Tutorentätigkeit erfordern werden jeweils von den Modulverantwortlichen an-
gekündigt. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/die Studierende ist fähig, Übungsgruppen zu betreuen sowie Übungsmaterialen zu erstellen und zu 
aktualisieren. Er/Sie beherrscht das selbständige Arbeiten, Präsentationstechniken und die Kommunika-
tion in einer Gruppe. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-TutWI1-1    

Titel:  Tutorentätigkeit Wirtschaftsinformatik 1    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 2    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Tutorentätigkeit Wirtschaftsinformatik 1 

Kurzbezeichnung: 12-TutWI1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Erarbeitung von Übungsmaterialien, Präsentation von Lö-
sungsvorschlägen 

12. Prüfungsumfang:  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-TutWI1-1T 12-TutWI1-2T   

Titel:   Tutorentätigkeit Wirtschaftsinformatik 1 Übung Tutorentätigkeit Wirtschaftsinforma-
tik 1 

 
 

Art: Tutorentätigkeit Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  Pflicht  
 

SWS:  2  
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

  

Turnus: Semesterweise  Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die betreute Tutorentätigkeit dient im Rahmen 
des wirtschaftswissenschaftlichen Studienange-
bots der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
der Einübung von Präsentationstechniken sowie 
der Einübung in die strukturierte Darstellung von 
komplexen Sachverhalten und in die Leitung 
einer Gruppe. 

In der Übung präsentieren Tutoren selbst 
erarbeitete Übungsmaterialien und Lö-
sungsvorschläge. 

  

Sonstiges: Die Bewerbung für eine Tutorentätigkeit ist an 
den Lehrstuhl zu richten.  
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Tutorentätigkeit Wirtschaftsinformatik 2 

Kurzbezeichnung: 12-TutWI2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Die betreute Tutorentätigkeit dient im Rahmen des wirtschaftswissenschaftlichen Studienangebots der 
wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Einübung von Präsentationstechniken sowie der Einübung in 
die strukturierte Darstellung von komplexen Sachverhalten und in die Leitung einer Gruppe. 

Veranstaltungen, die eine Tutorentätigkeit erfordern werden jeweils von den Modulverantwortlichen an-
gekündigt. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/die Studierende erstellt bzw. aktualisiert Übungsmaterial und betreut Übungsgruppen. Dadurch wer-
den selbständiges Arbeiten, Präsentationstechniken und die Kommunikation in einer Gruppe vermittelt. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-TutWI2-1    

Titel:  Tutorentätigkeit Wirtschaftsinformatik 2    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 2    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Tutorentätigkeit Wirtschaftsinformatik 2 

Kurzbezeichnung: 12-TutWI2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Protokoll 

12. Prüfungsumfang:  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-TutWI2-1T 12-TutWI2-2T   

Titel:   Tutorentätigkeit Wirtschaftsinformatik 2 Übung Tutorentätigkeit Wirtschaftsinformatik 2  
 

Art: Tutorentätigkeit Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  Pflicht  
 

SWS:  2  
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

  

Turnus: Semesterweise  Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die betreute Tutorentätigkeit dient im Rahmen 
des wirtschaftswissenschaftlichen Studienan-
gebots der wirtschaftswissen-schaftlichen 
Fakultät der Einübung von Präsentationstech-
niken sowie der Einübung in die strukturierte 
Darstellung von komplexen Sachverhalten und 
in die Leitung einer Gruppe. 

In der Übung präsentieren Tutoren selbst 
erarbeitete Übungsmaterialien und Lösungs-
vorschläge. 

  

Sonstiges: Die Bewerbung für eine Tutorentätigkeit ist an 
den Lehrstuhl zu richten.  
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Tutorentätigkeit 1 

Kurzbezeichnung: 12-Tut1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12000000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/in der Wirtschaftswissenschaft 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Dieses Modul beinhaltet eine Tutorentätigkeit in einem Tutorium, das von einem Lehrstuhl der Wirt-
schaftswissenschaftlichen Fakultät angeboten wird. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit, eine Gruppe zu leiten, Inhalte verständlich zu präsentie-
ren und Übungsmaterialien zu erarbeiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-Tut1-1    

Titel:  Tutorentätigkeit 1    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 2    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Tutorentätigkeit 1 

Kurzbezeichnung: 12-Tut1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12000000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Wirtschaftswissenschaft 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Erarbeitung von Übungsmaterialien, Präsentation von Lö-
sungsvorschlägen 

12. Prüfungsumfang:  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-Tut1-1T 12-Tut1-1Ü   

Titel:  Tutorentätigkeit 1 Übung Tutorentätigkeit 1  
 

Art:  Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  Pflicht  
 

SWS:  2  
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

  

Turnus: Semesterweise  Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Tutorentätigkeit in einem Tutorium, das von 
einem Lehrstuhl der Wirtschaftswissen-
schaftlichen Fakultät angeboten wird. 

In der Übung präsentieren Tutoren selbst erar-
beitete Übungsmaterialien und Lösungsvor-
schläge. 

  

Sonstiges: Die Bewerbung für eine Tutorentätigkeit ist 
an die Lehrstühle zu richten, die ein Tutori-
um anbieten. Die Prüfungstätigkeit zu die-
sem Teilmodul wird an den entsprechenden 
Lehrstuhl delegiert. 

.   
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Tutorentätigkeit 2 

Kurzbezeichnung: 12-Tut2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12000000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/in der Wirtschaftswissenschaft 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Dieses Modul beinhaltet eine Tutorentätigkeit in einem Tutorium, das von einem Lehrstuhl der Wirt-
schaftswissenschaftlichen Fakultät angeboten wird. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit, eine Gruppe zu leiten, Inhalte verständlich zu präsentie-
ren und Übungsmaterialien zu erarbeiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-Tut2-1    

Titel:  Tutorentätigkeit 2    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 2    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Tutorentätigkeit 2 

Kurzbezeichnung: 12-Tut2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12000000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Wirtschaftswissenschaft 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Erarbeitung von Übungsmaterialien, Präsentation von Lö-
sungsvorschlägen 

12. Prüfungsumfang:  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-Tut2-1T 12-Tut2-1Ü   

Titel:  Tutorentätigkeit 2 Übung Tutorentätigkeit 2  
 

Art:  Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  Pflicht  
 

SWS:  2  
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h 
(Kontaktzeiten: 30h / Selbststudium: 30 h) 

  

Turnus: Semesterweise  Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Tutorentätigkeit in einem Tutorium, das von 
einem Lehrstuhl der Wirtschaftswissen-
schaftlichen Fakultät angeboten wird. 

In der Übung präsentieren Tutoren selbst erar-
beitete Übungsmaterialien und Lösungsvor-
schläge. 

  

Sonstiges: Die Bewerbung für eine Tutorentätigkeit ist 
an die Lehrstühle zu richten, die ein Tutori-
um anbieten. Die Prüfungstätigkeit zu die-
sem Teilmodul wird an den entsprechenden 
Lehrstuhl delegiert. 

.   
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Wirtschaftsinformatik - Seminar 

Kurzbezeichnung: 12-Wiinf-FS 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12020600 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-Wiinf-G, 12-Ainf-G 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul vermittelt die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wissenschaftlichen 
Hausarbeit, sowie der Präsentation der wesentlichen Ergebnisse.  

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Grundkenntnisse in der Literaturrecherche und beherrscht den wissen-
schaftlichen Umgang mit Quellen. Er/Sie besitzt Kompetenzen im Verfassen eigenständiger wissen-
schaftlicher Hausarbeiten sowie im Erstellen von Präsentationen mit anschließendem Vortrag.     

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-Wiinf-FS-1    

Titel:  Wirtschaftsinformatik - Seminar    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 2    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Wirtschaftsinformatik - Seminar 

Kurzbezeichnung: 12-Wiinf-FS-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12020600 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 6 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-Wiinf-G, 12-Ainf-G 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Hausarbeit und Referat 
(Gewichtung  Hausarbeit : Referat = 2 : 1)  

12. Prüfungsumfang: Hausarbeit:  20 Seiten; Referat:  ca. 20 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

 12-Wiinf-FS-1S   

Titel:   Wirtschaftsinformatik - Seminar  
 

Art:  Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

 Pflicht  
 

SWS:  2  
 

Arbeits-
aufwand: 

 
150 h 

 (Kontaktzeiten: 30 h/ Selbststudium 120 h) 
  

Turnus:  Jährlich   

Teilnehmer-
zahl: 

 Bachelor Wirtschaftsinformatik: ungegrenzt; sonstige Studiengänge: max. 15   

Sprache:  Deutsch   

Inhalt:  Das Modul vermittelt die erforderlichen Kenntnisse zur strukturierten Erstellung einer wis-
senschaftlichen Hausarbeit, sowie der Präsentation der wesentlichen Ergebnisse 

  

Sonstiges:  Die Ausgestaltung der Teilnehmerbegrenzung ist in den Fachspezifischen Bestimmungen zu 
§ 7 Abs. 4 einheitlich geregelt. 
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Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall : Modul besteht aus nur einem  Teilmodul) 
(2007/1) 

 

Modul- bzw. Teilmodul- 
bezeichnung:  

Seminar 1 

Kurzbezeichnung: 10-I-SEM1 

Nr.: (wird 
von der ZV 
aus-gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Informatik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer: 1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / 
Teilmodule: 

 

10. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

11. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

12. Prüfungsart: Schriftliche Ausarbeitung und mündliche Präsentation 
mit anschließender Diskussion zu einem Thema aus 
der Informatik 

13. Prüfungsumfang: Wird zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben 

14. Sprache der Prüfung: Deutsch 

15. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, ein aktuel-
les Thema aus der Informatik selbständig zu erarbei-
ten, das Wesentliche schriftlich zusammenzufassen 
und mündlich ansprechend zu präsentieren. 
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17. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-SEM1-1S 

Titel:  Seminar 1 

Art: Seminar 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

150 

Turnus: Semesterweise 

Max. Teil- 
nehmerzahl: 

 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Selbständige Aufarbeitung eines aktuellen Themas aus der Informatik auf der Basis von Literatur 
und ggf. Software mit schriftlicher und mündlicher Präsentation 

Sonstiges: Die Themen in 10-I-SEM1 und 10-I-SEM2 müssen aus unterschiedlichen Themenbereichen 
stammen (d.h. in der Regel von verschiedenen Dozenten ausgegeben werden). 
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Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall : Modul besteht aus nur einem  Teilmodul) 
(2007/1) 

 

Modul- bzw. Teilmodul- 
bezeichnung:  

Seminar 2 

Kurzbezeichnung: 10-I-SEM2 

Nr.: (wird 
von der ZV 
aus-gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Informatik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer: 1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / 
Teilmodule: 

 

10. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

11. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

12. Prüfungsart: Schriftliche Ausarbeitung und mündliche Präsentation 
mit anschließender Diskussion zu einem Thema aus 
der Informatik 

13. Prüfungsumfang: Wird zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben 

14. Sprache der Prüfung: Deutsch 

15. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, ein aktuel-
les Thema aus der Informatik selbständig zu erarbei-
ten, das Wesentliche schriftlich zusammen-zufassen 
und mündlich ansprechend zu präsentieren. 
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17. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-SEM2-1S 

Titel:  Seminar2 

Art: Seminar 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

150 

Turnus: Semesterweise 

Max. Teil- 
nehmerzahl: 

 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Selbständige Aufarbeitung eines aktuellen Themas aus der Informatik auf der Basis von Literatur 
und ggf. Software mit schriftlicher und mündlicher Präsentation 

Sonstiges: Die Themen in 10-I-SEM1 und 10-I-SEM2 müssen aus unterschiedlichen Themenbereichen 
stammen (d.h. in der Regel von verschiedenen Dozenten ausgegeben werden).  
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Bachelor-Thesis 

Kurzbezeichnung: 12-BT 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

12000000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/in der Wirtschaftswissenschaft 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In der Thesis zeigt der/die Studierende, dass er/sie ein umgrenztes wirtschaftswissenschaftliches oder 
ein wirtschaftlich relevantes praktisches Problem mit wirtschaftswissenschaftlichen Methoden lösen 
kann. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit, ein wirtschaftswissenschaftliches oder ein wirtschaftlich 
relevantes praktisches Problem darzustellen, mit wirtschaftswissenschaftlichen Methoden eine Lösung 
zuzuführen und diese schriftlich zu präsentieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-BT-1    

Titel:  Bachelor-Thesis    

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS:     

10    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Bachelor-Thesis 

Kurzbezeichnung: 12-BT-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

12000000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Wirtschaftswissenschaft 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Fortlaufend, nach Rücksprache mit Betreuer/-in sowie 
Anmeldung 

10. Prüfungsanmeldung: Ja 

11. Prüfungsart: Schriftliche wissenschaftliche Arbeit  

12. Prüfungsumfang:  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch oder Englisch 

14. Bewertungsart Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

    

Titel:     
 

Art:    
 

Verpflich-
tungsgrad: 

   
 

SWS:    
 

Arbeits-
aufwand: 

 
 

  

Turnus:     

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache:     

Inhalt:     

Sonstiges: Die Bewerbung für die Betreuung einer Thesis ist an die Lehrstühle zu richten, deren fachli-
che Ausrichtung dem Gegenstand einer geplanten Thesis am ehesten entspricht. Die Prü-
fungstätigkeit zu diesem Teilmodul wird an den entsprechenden Lehrstuhl delegiert. Der 
Lehrstuhl kann für die Betreuung das erfolgreiche Absolvieren bestimmter Lehrveranstaltun-
gen zur Voraussetzung erheben. 
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Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall : Modul besteht aus nur einem  Teilmodul) 
(2007/1) 

 

Modul- bzw. Teilmodul- 
bezeichnung:  

Bachelorarbeit 

Kurzbezeichnung: 10-I-BA 

Nr.: (wird 
von der ZV 
aus-gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Informatik 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  12 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  360 

7. Dauer: 1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 10-I-SWP 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: - 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / 
Teilmodule: 

10-I-BK 

10. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

11. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

12. Prüfungsart: Schriftliche wissenschaftliche Arbeit 

13. Prüfungsumfang:  

14. Sprache der Prüfung: Deutsch oder Englisch 

15. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit zur 
Bearbeitung eines definierten Problems mit wissen-
schaftlichen Methoden und zur schriftlichen Präsen-
tation.  
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17. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-BA-1A    

Titel:  Bachelorarbeit   
 

Art: Schriftliche wissenschaftliche Arbeit   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS:    
 

Arbeits-
aufwand: 

360    

Turnus: Semesterweise    

Max. Teil- 
nehmerzahl: 

    

Sprache: Deutsch oder Englisch    

Inhalt: Bearbeitung eines definierten Problems in bestimmter Zeit mit wissenschaftlichen Metho-
den 

   

Sonstiges:     
 
 


